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Freut euch auf den Ferienspaß 2017!

Bald ist es wieder soweit, denn mit den Ferien startet auch wie-

der der Ferienspaß. 26 Vereine und Verbände aus Eggebek, Jerris-

hoe, Langstedt, Sieverstedt, Tarp und Wanderup veranstalten ge-

meinsam für die Kinder und Jugendlichen aus ihren Gemeinden ein 

spannendes und erlebnisreiches Ferienspaß-Programm. 

Bereits ab dem 1. Juli 2017 wird das Ferienspaß-Programm im 

Internet (treenespiegel.de) zu sehen sein und im nächsten Tree-

nespiegel Juli-Ausgabe zum Blättern in der Heftmitte. An fast je-

dem Ferientag wird mindestens eine Aktion angeboten. Von Sport, 

Handwerk, Spiel und Spaß sowie altbekannten Highlights bis zu 

neuen Aktionen wird sehr viel geboten. Hier ein kleiner Auszug:

Sportbegeisterte können z.B. im Jumphouse toben, Völkerball spie-

len oder den Klettergarten erklimmen. Für Leckermäuler bietet sich 

das Chocoversum oder Marmeladekochen an. Technikinteressier-

te lockt vielleicht ein Besuch zum Hamburger Flughafen oder die 

Phänomenta. Es gibt natürlich auch zahlreiche Tierbegegnungen, 

von Tierparkbesuchen über Reitmöglichkeiten, Streichelzoo und 

Tierpflegereinsätzen bis hin zu Trecker- und Bauernhoferlebnisse. Geboten wird 

auch noch Wasserski - dieses Mal abends, Heidepark, Wikingerleben und und 

und - seid gespannt!

In dem Heft im Juli befinden sich die Anmeldescheine für die Aktionen! Bei 

der Anmeldeveranstaltung gibt es dann bei der Abgabe des Anmeldescheins und 

Kostenbeitrages ein Ticket. Die Tickets sind durchnummeriert und sozusagen die 

Fahr- und Eintrittskarten. Auf jedem Ticket findet sich der Name des veranstal-

tenden Vereins, der Name der Veranstaltung und das Datum der Veranstaltung. 

Das Ticket muss zur Abfahrt/Veranstaltung vorgelegt werden: Kein Ticket – kei-

ne Fahrt! Der Kauf eines Tickets ist verbindlich, aber es darf ein Ersatzkind ge-

schickt werden! Dafür gibt es auf der Homepage der Gemeinde Tarp unter „Feri-

enspaß” ein Formular zur Ticketübertragung!

Die große zentrale Anmeldeveranstaltung findet in der Treenehalle II der Alexan-

der-Behm-Schule in Tarp statt am

Mittwoch 12. Juli 2017 von 18:30 - 19:30 Uhr!

Viele Veranstaltungen und Fahrten sind nur für eine begrenzte Teilnehmerzahl, 

da die Sicherheit und Beaufsichtigung der Kinder und Jugendlichen gewährleis-

tet werden muss. Ein Bus hat nur 50 Sitzplätze. 

Wir bieten wieder die Möglichkeit, Veranstaltungen mit der Bildungskarte (ganz 

oder teilweise) zu buchen! Dafür gibt es einen Extratermin: 

Ebenfalls am 12. Juli aber schon von 15:30-17:00 Uhr im FRITZ, Ju-

gendfreizeitheim in Tarp, Friedrich-Hebbel-Str.11. 

Für den Zeitraum vom 13.-19. Juli 2017 besteht die Möglichkeit, im Jugend-

freizeitheim FRITZ in Tarp Restplätze nachzulösen! Hierfür bitte auch die 

Anmeldescheine mitnehmen.

Nachmeldezeit: Mo. – Fr. von 16:00 -18:30 Uhr (Tel. 04638-898743).

Alle Regeln für den Ferienspaß sind auf Seite 2 des Programmheftes im Juli-

Treenespiegel nachzulesen. Wir hoffen, dass sich die Planung der Veranstal-

ter gelohnt hat und dass sich die Kinder viele Tickets holen. Das wäre ein 

großer Dank an die Ehrenamtlichen, die sich Zeit für euch nehmen und so 

Deine Ferien zu Deinem Spaß machen!

Viel Spaß beim Schmökern und Planen!

Ferienspaß 
2017
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ADS-Kindergarten Tarp
Anschrift:  Wanderuper Straße 15, Tarp
Träger:  ADS-Grenzfriedensbund e.V.
Leitung:  Claudia Wrobel
Telefon + Mail:   04638-8118 /adskigatarp@versanet.de
Homepage:  www.ads-flensburg.de
Gruppenformen: zwei Regelgruppen und eine Krippe
Gruppengröße:  RG je 20 Kinder, Krippe 10 Kinder
Profil:  Tiergestützte Pädagogik
Pädagogischer Ansatz: Spielen, Lernen und Partizipation
Sprachenprofil:  Dänisch
Kooperationspartner: Kindergarten in Bov, Dänemark,   
  Dansk Börnehave, Tarp Bildungscam-
  pus Tarp, Regionskontor, Europa Uni-  
  versität Flensburg, Schleswig-Holsteini- 
  scher Heimatverbund e.V., Büchereien,  
  Berufsfachschulen Flensburg und 
  Schleswig
Zusätzliche Angebote: grenzübergreifende Zusammenar-  
  beit, interne und externe Vernetzung 
  und Fortbildungen  
Mittagsversorgung: täglich frisch gekochte Kost durch 
  interne Köchin
Öffnungs- und Ferienzeiten: Montag bis Freitag 7:00 bis   
  16:00 Uhr, 
  Sommerferien: ersten drei Wochen und  
  zwischen Weihnachten und Neujahr 
  geschlossen 
Lage und Außengelände: zentrale Lage mit schönem 
  Außengelände

Monatlich stellen die Ämter Eggebek und Oeversee die Kindergärten im Amtsbereich vor. Heute:

Außenansicht

Gruppenbild mit Kinder-
gartenhund „Bruno”

Wahlhelfer gesucht
für die Bundestagswahl am 24. September 2017
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie für jede Wahl benötigt das Amt Oeversee wieder ehrenamtliche Mithilfe aus der Bevölkerung. Die Bun-
destagswahl findet am 24. September 2017 statt. 
Sollten Sie Lust und Zeit haben, am Tag der Wahl in einem Wahlvorstand Ihrer Gemeinde tätig zu werden, 
melden Sie sich bitte im Amt Oeversee, Tornschauer Str. 3/5, Bürgerbüro, Zimmer 2 oder 3, oder rufen uns 
an unter Tel. 04638/8824 oder 8842.
Die Amtsverwaltung freut sich über jede freiwillige Mithilfe und bedankt sich im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung.

Führungen durch den 
Arnkiel-Park
Am 24.Juni um 10.30 Uhr bietet der Förderkreis 
Arnkiel-Park eine fachkundige Führung über das 
jungsteinzeitliche Gräberfeld in Oeversee - Munk-
wolstrup an. Erleben sie während einer Führung 
mit Elke Mövert-Hoffmann  das größte rekonstru-
ierte Großsteingrab in Nordeuropa. Die Führung 
ist kostenlos. Um eine Spende wird gebeten.
Treffpunkt: Arnkiel-Park, Munkwolstruper Weg, 
24988 Oeversee

Rentensprechstunden 
im Amt Oeversee
Die Rentensprechstunden finden jeweils am ersten 
Montag im Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal statt. Die Sprechstundentermine 
für die nächsten Monate sind wie folgt vorgesehen:
12.06.2017*, 03.07.2017, 07.08.2017
* geändert auf den zweiten Montag
Um Wartezeiten am Beratungstag zu vermeiden, ist 
mit dem Versichertenberater Michael Klatt unbe-
dingt vorher telefonisch (04636-1316) ein Termin 
zu vereinbaren.
Terminabsprachen: Montag bis Freitag von 9.00 bis 
12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr

Veranstaltungshinweise 
des Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft e. V. für Juni 2017: 
Freitag, 16.06. Der Waldkauz – Vogel des 
Jahres 2017  
Bildvortrag von Britta Gottburg mit anschließen-
dem Rundgang in den Fröruper Bergen, 19:00 Uhr, 
Treffpunkt: Naturschutzbüro, Großsolter Weg 2a, 
Oeversee.
Freitag, 23.06. Den Kobolden der Nacht auf 
der Spur! 
Auf Fledermauspirsch in der Oberen Treeneland-
schaft mit Andrea Thomes, 21:00-vsl. 23:00 Uhr, 
Treffpunkt: Parkplatz am Sankelmarker See un-
terhalb des Ausflugs-lokals “kiek in” an der Bun-
desstraße 76. Bitte Taschenlampe und Mücken-
schutzmittel mitbringen. Bei Starkregen muss die 
Veranstaltung leider ausfallen. Eine weitere Fleder-
mausführung wird am Freitag, den 21. Juli angebo-
ten (gleiche Uhrzeit, gleicher Treffpunkt).
Die Führungen sind kostenfrei (eine kleine Spende 
ist gerne willkommen!), eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
Hinweise zu weiteren Veranstaltungen finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.oberetreeneland-
schaft.de unter „Aktuelles“.
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rund um die Galerie Hansen
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Redaktionsschluss 
für die Juli-Ausgabe 
ist am 12. Juni 2017

Die Tarper Europa-Union weilte 
kürzlich mit über 40 Teilnehmern zu 
einem 3-tägigen Besuch in der däni-
schen Kulturhauptstadt Aarhus. Im 
Rathaus der Stadt gab es eine ein-
drucksvolle Führung und einen Ein-
blick in die Geschichte der Stadt. 
Vorweg begrüßte Senior Adviser Jörn 
Niels Jensen die deutschen Gäste. 
Bürgermeister - Stellvertreter Marc 
Perera Christensen gab einen Ein-
blick in die Bewerbungskriterien 
„Europäische Kulturhauptstadt“ und 
freute sich über den Sieg  der Stadt 
Aarhus gegenüber dem Mitbewerber 

Besuch der europäische Kulturhauptstadt Aarhus/DK

Sönderburg, auch wenn für diese ebenfalls gewichtige Argumente sprachen, wie er meinte.  Der dänische Repräsentant 
„outete“ sich als überzeugter Europäer und rief dazu auf, den europäischen Gedanken noch stärker zu unterstützen. Die 
Bürger müssten sich stärker mit der europäischen Geschichte befassen und begreifen, welchen Vorteile sie durch den 
langjährigen Frieden in Europa hatten. Von den Leistungen der Kulturhauptstadt konnten sich die Tarper überzeugen: 
Aarhus präsentierte sich als lebendige Stadt mit buntem Treiben, einer reichhaltigen Kulturlandschaft und einer Vielzahl 
von attraktiven Neubauten. Ein gelungener Mix aus Tradition und Moderne.  Vieles scheint im Umbruch. Sogar im Ha-
fenbereich spürt man die Aufbruchstimmung, Das gesamte Hafengelände wird neugestaltet. Der Besuch des modernen 
Kunstmuseums „ARoS“. die Musichalle  und ein Bummel durch die Altstadt und „gamle by“  rundeten das Programm ab.
Alle Teilnehmer waren begeistert von den Impulsen dieser Stadt, wie Reiseleiter Gerhard Beuck abschließend meinte. 

Der Ortsverband der Europa-Union 
Tarp und Umgebung war kürzlich mit 
einem Infostand auf dem Gelände des 
Famila-Handelsmarktes vertreten. Es 
gab aktuelle Informationen „rund um 
Europa“. Das Interesse der Besucher 
war groß. Durchweg waren die Ge-
spräche positiv. Es scheint sich eine 
Pro-Europa-Stimmung zu verbreiten, 
verstärkt durch den „Brexit“ (EU-
Austritt der Briten) und nationalisti-
sche Tendenzen in anderen Ländern.  
Die beiden Vertreter der Tarper Euro-
pa-Union Gerhard Beuck und Rein-
hard Latuske freuten sich jedenfalls 
über das große Interesse an Fragen 
zur Europäischen Union.

Infostand zum Europatag

Bildungscampus www.bica-tarp.de

Bildungscampus Tarp in neuen Räumen

Mitglieder des BiCa-Vorstands zu-
sammen mit Künstlerin Gisela Wich-
mann (2. vl.) und BiCa-Koordinatorin 
Judith Dethlefsen (3. vl.) vor dem 
neuen BiCa-Büro

Seit sechs Jahren gibt es nun schon den Bildungscampus in Tarp. Viel ist seit dem passiert. Regelmäßig finden hier Tref-
fen einzelner Gruppierungen statt. Gemeinsame Fortbildung, regelmäßige Themenabende für die Öffentlichkeit, das Pro-
jekt Lesepaten und das Ich-Stärkungsprojekt aller Kindergärten in Tarp sind dabei initiiert worden, um nur einige Aktivi-
täten zu nennen. Auf der letzten Jahreshauptversammlung wurden gemeinsam neue Ziele angestoßen, die sich inzwischen 

schon in Planung befinden. 
So startete das Spielmobil bereits 
Ende Mai und wird nun regelmä-
ßig die Spielplätze in Tarp besuchen. 
Auch soll eine Bedarfsanalyse für 
das Kinderbetreuungsangebot erstellt 
werden. Zusätzlich zum jährlichen 
Weihnachtsmärchen für alle Kinder-
gartenkinder, wird der BiCa probe-
weise im Herbst Gastgeber für das 
seit vielen Jahren etablierte „Theater 
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Auf Initiative des stellvertretenden Jugendfeuer-
wehrwarts Niels Hahlweg aus Oeversee trafen sich 
am Freitagabend, dem 5. Mai 2017, insgesamt elf 
Jugendliche der Jugendfeuerwehren Sieverstedt und 
Oeversee-Sankelmark im Feuerwehrgerätehaus der 
Feuerwehr Tarp von 17 bis 20 Uhr. Dort hat Rebek-
ka Lehmann vom diakonischen Suchthilfezentrum 
in Flensburg ein kostenloses Suchtseminar für Ju-
gendliche im Alter ab 13 Jahren zu den Themen Al-
kohol, leichte Drogen und Zigaretten veranstaltet. 
Der gesamte Abend war sehr informativ, interessant 
und abwechslungsreich gestaltet. Wir haben unter 
anderem besprochen, was überhaupt eine Sucht ist 
und was diese auszeichnet, auch noch haben wir 
über den verantwortungsvollen Umgang mit Alko-
hol geredet. Für uns waren das Beste am Abend die 
Promillebrillen, die Rebekka Lehmann mitgebracht 
hatte.    Lea-Marie Lopau

Jugendfeuerwehren setzen 
Zusammenarbeit fort

Die Teilnehmer des Suchtseminars, in der 
oberen Reihe 2. v. l. die Seminarleiterin Re-
bekka Lehmann

des Monats“ des LAG sein. Einzelheiten und Termi-
ne folgen hierzu noch. Im Rahmen des Arbeitskrei-
ses „Grenzübergreifender Kulturraum“ wird unter 
anderem über einen möglichen deutsch/dänischen 
Wanderweg in Tarp gesprochen. Eine gemeinsame 
Fortbildung für alle Mitglieder in BiCa sowie Mit-
gliedern anderer Bildungslandschaften im Kreis, 
zum Thema Medienkonsum wird im Herbst statt-
finden. Diese Veranstaltung wird der Kreis zusätz-
lich finanziell unterstützen. Dies sind nur einige der 
vielen Aktivitäten im BiCa.  Um alle immer zeitnah 
zu organisieren und zu planen, wurden nun neue 
Räumlichkeiten für den BiCa  gesucht. Gefunden 
hat man sie in der Schulstraße 7 c, direkt im Zen-
trum zwischen Kindergarten, Bücherei, Sporthal-
le, Familienbildungsstätte, Bürgerhaus und Schule. 
Bereits in den Osterferien fand der Umzug statt. Zur 
Verschönerung der Räumlichkeiten trugen die bei-
den Künstlerinnen sowie Malkursleiterinnen Elke 
Schulz-Obermeyer (VHS) und Gisela Wichmann 
(FBS) mit Werken aus ihren Workshops erheblich 
bei. Mitglieder des Vorstands besuchten nun zum 
ersten Mal die neuen Räume und äußerten sich ein-
hellig positiv über die neue Wirkungsstätte der Bi-
Ca-Koordinatorin Judith Detlefsen. Gemeinsamer 
Tenor „Die zentrale Lange der neuen Räume und 
insbesondere die Zweckmäßigkeit des Konferenz-
raums werden optimal für gemeinsame Gespräche 
und Planungen sowie für weitere kreative und sinn-
volle Aktivitäten im BiCa sein.“
Zusätzliche Informationen zum BiCa in Tarp finden 
Sie unter www.bica-tarp.de.

Spielmobil auf Spiel-
platzrundreise im Juni
Mit dem Spielmobil geht es im Juni auf folgende 
Spielplätze:

Immer mittwochs 14:30-17:00 Uhr
Spielplatz in der Klaus-Groth-Straße (07.06.), 
Spielplatz Achter de Möhl (14.06.), Spielplatz Ju-
lius-Leber-Ring (21.06.) und Spielplatz im Tree-
netal (28.06.)!

Erleben Sie Ihr besonderes Salon-Ambiente in persönlicher Atmosphäre

Britta Bernsmann
Stapelholmer Weg 18 · 24988 Oeversee

Öffnungszeiten:
Mo.  Nach Vereinbarung
Di.   09.00 - 18.00 Uhr
Mi.  09.00 - 18.00 Uhr
Do.  09.00 - 20.00 Uhr
Fr.  09.00 - 18.00 Uhr
Sa.  Nach Vereinbarung

Um Wartezeiten zu vermeiden,
bitte ich um Terminabsprache.

Freundeskreises der Diakoniestation

Frühlingsausflug
Am 12.05.17 pünktlich um 14,15 Uhr startete ein 
Bus der Firma Gorzelniaski mit 41 Personen zu ei-
nem Frühlingausflug.   Die Ungewissheit über das 
Ziel löste die erste Vorsitzende, Frau Asmussen 
im Bus dann schnell auf und verriet es allen: „Ca-
fe am Kanal in Osterrönfeld“. Auf dem schnellsten 
Weg ging es dorthin, denn der Kaffeedurst sollte ja 
bald gelöscht werden. Im Regen waren wir gestar-
tet aber der Wettergott änderte rasch seine Meinung 
und schenkte uns Sonnenschein. Mit dem wunder-
baren Blick auf den Kanal wurden Riesentortenstü-
cke verzehrt und es gab auf dem Wasser auch einige 
große Kähne zu bestaunen.
Danach wurde von den Gästen  gerne noch ein Spa-
ziergang am Kanal mit oder auch ohne Rollator 
unternommen.  Zurück ging es  mit dem Bus dann 
durch den Tunnel  und die B 77 entlang. Die Weges-
ränder mit dem weitleuchtenden Löwenzahn und 
die schönen Rapsfelder erfreuten so manches Herz. 
Eine Mitfahrerin sagte, wie gut, dass ich mich zu 
diesem Ausflug angemeldet habe. Es war ein wun-
derbarer Nachmittag für mich.

Erfreuen sich beim Spaziergang am Kanal: 
Frau Thams, Frau Börensen, Frau Hunger, 
hintere Reihe: Frau Thies, Frau Zawadsky
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Fahrradtour der  Gebietsgemeinschaft 
Grünes Binnenland Tarp
Am 28.6.2017 führt eine Fahrradtour zur Be-
sichtigung der Tourist-Information Tarp.  Es 
gibt Kaffee und Kuchen.  Abfahrt um 14 Uhr 
bei Clausen, 24992 Janneby, Kretelbarger Weg 
9. Information und Anmeldung bis spätestens 
2 Tage vor Abfahrt unter Tel. 04607-789 oder 
04638-898404.
Die Fahrradtour ist kostenfrei, Kaffee und Ku-
chen muss jeder selbst bezahlen. Mindestteil-
nehmerzahl 10 Pers. Teilnahme auf eigene Ver-
antwortung. 

Kleine Fahrradtouren mit Besichtigung und 
Einkehr
Di. 11.07.17,  Abfahrt 16 Uhr
Grillen Kleinjörl, Besichtigung Archepark Eg-
gebek
Di. 18.07.17, Abfahrt 15 Uhr
Essen Wanderup - 8,88 €, Besichtigung Museum 
in Wanderup

Diakoniestation im Amt Oeversee

Diakoniestation „verjüngt“ sich …
Pflegebedürftige und 
pflegende Angehörige 
erfahren zurzeit deut-
lich spürbare Erleichte-
rung: Mehr Leistungen 
aufgrund neuer Pflege-
stärkungsgesetze, ein 
verbessertes Einstu-
fungsmodell in Pflege-
grade und viel zusätz-
liche Entlastung für 
Pflegende. Die Verände-
rungen bringen jedoch 
auch jede Menge Bera-
tungsbedarf, denn nicht 
jeder weiß, welche indi-
viduellen Chancen sich 
ihm zur Verbesserung 
seiner Situation bieten.
Kompetente Beratung und Unterstützung lässt sich 
hier in der Gemeinde bei der Diakoniestation im 
Amt Oeversee finden. Denn Leitende und Mitarbei-
tende des ambulanten Pflegedienstes sind auf dem 
neuesten Stand und stehen ihren Kunden mit Rat 
und Tat zur Seite. Als Teil des großen DIAKO Pfle-
genetzes entwickelt sich der Dienst laufend weiter. 
Das Team der Diakoniestation wächst und ist dabei, 

Seit 2016 neu im Team der Diakoniestation (v. l. n. r.): Ann-Kristin Jaeger, Ka-
rina Eggebrecht, Anna Julia Rex, Sonja Hoesch, Sabine Lorenzen, Sabine And-
resen und Franziska Flechsig. Nicht im Bild: Kathrin Möding und Ulrike Seils.

sich zu „verjüngen“. Neue Mitarbeiterinnen wurden 
mit Freude willkommen geheißen – sie ergänzen 
mit frischem Wissen den reichen Erfahrungsschatz 
der Kolleginnen, die schon viele Jahre in den Ge-
meinden unterwegs sind.
In der Verwaltungszentrale hat Maria Grieser An-
fang Mai mit Ann-Kristin Jaeger eine junge Kol-
legin an die Seite bekommen, welche die langjäh-

Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland Tarp

Fahrradtouren 2017
Do. 27.07.17, Abfahrt 14 Uhr
Forellenessen Clausen, Janneby, Besichtigung 
Tanklager Tydal, Eggebek
Mi. 02.08.17, Abfahrt 13 Uhr
Kaffee und Kuchen  Schütt, Süderzollhaus, Be-
sichtigung nordfriesischer Orte
Do. 10.08.17, Abfahrt 16 Uhr
Grillen bei Christa in Wanderup, Besichtigung 
Seenlandschaft Wanderup    
So. 20.08.17, Abfahrt 13 Uhr
Kaffee und Kuchen bei Jonny in Norstedt, Be-
sichtigung der schönen Natur in Nordfriesland 
Abfahrt immer bei Clausen, 24992 Janneby, Kretel-
barger Weg 9
Anmeldung oder Info bis spätestens zwei Tage vor 
jeder Fahrt erforderlich unter Tel. 04607-789 oder 
04638-898404
Die Fahrradtouren sind kostenfrei, Verköstigung 
und Kaffeetrinken muss jeder selbst bezahlen. Min-
destteilnehmerzahl 10 Personen. Teilnahme auf ei-
gene Verantwortung

rige Mitarbeiterin Martje Ketels ablöst, die in den 
23 Jahren Ihrer Zugehörigkeit so manche Neuerung 
mitgemacht und viele Kunden und Mitarbeiterin-
nen der Station kennengelernt und begleitet hat. Ge-
schäftsführerin Maria Schütt, Pflegedienstleiterin 
Magret Fröhlich sowie das gesamte Team der Di-
akoniestation möchten Frau Ketels an dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlich für die vielen Jahre der 
Zusammenarbeit danken und ihr die besten Wün-
sche mit auf den Weg geben.
Die Mitarbeiterinnen der Station blicken indes ge-
spannt in die Zukunft, denn im Jahr 2018 ist ge-
plant, die Geschäftsräume in den Schellenpark zu 
verlegen. Geschäftsführerin Sr. Maria Schütt er-
klärt: „ Zukünftig wird es immer wichtiger, dass wir 
als Diakoniestation gut sichtbar und erreichbar sind 
für die Menschen. In neuen Räumen im Kuhschel-
lenring werden wir auch unseren Beratungsauftrag 
noch besser wahrnehmen können.“ Die Pflege-
dienstleitung Sr. Magret Fröhlich ergänzt: „Außer-
dem freuen wir uns sehr darauf, unser Angebot dann 
noch um eine Tagespflege zu erweitern. Die Planun-
gen sind bereits angelaufen.“
Über die weiteren Entwicklungen werden wir be-
richten und beantworten auch gerne Ihre Fragen im 
persönlichen Gespräch. Sprechen Sie unsere Mitar-
beiterinnen gerne an oder vereinbaren einen Termin.
Kontakt zur Diakoniestation im Amt Oeversee:
Tel. 04638  21 02 25 – www.diako-tarp.de

Mehr als 150 professionelle Kunsthandwerker prä-
sentieren am Pfingstwochenende ihre selbstgefer-
tigten Produkte und ihr handwerkliches Können 
beim 36. Norddeutschen Kunsthandwerkermarkt 
in Süderschmedeby. In gewohnt entspannter Atmo-
sphäre findet bereits zum 36. Mal der Norddeutsche 
Kunsthandwerkermarkt rund um die ehemalige Ga-
lerie Hansen statt. Besucher finden hier Nützliches 
und Schmückendes u.a. aus Holz, Keramik, Metall 
und Glas. Zahlreiche Künstler gewähren Einblicke 
in die Entstehung ihrer Werke und an einigen Stän-
den können Kinder ihr handwerkliches Geschick 
erproben. An allen drei Markttagen entführt zudem 
das Wikinger Puppentheater in die nordische My-
thologie.
Am Pfingstsonntag findet um 9:30 Uhr in der 
Pfingstscheune ein Gottesdienst statt. Für das leibli-
che Wohl der Marktbesucher ist natürlich auch ge-
sorgt. Der Markt in Süderschmedeby ist von Sams-
tag bis Montag (03.–05. Juni) jeweils von 10–18 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist wie immer frei. Für 
eine geringe Gebühr stehen Parkplätze direkt am 
Marktgelände zur Verfügung.

Kunsthandwerkermarkt 
lädt ein
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Kultur im Amt

Ein ganz alltäglicher Vorgang. Die Schublade ist 
voll, nichts passt mehr hinein. Also ist Durchsehen 
angesagt.
Schubladen im Wohnzimmer, im Arbeitszimmer, 
im Keller oder in der Küche sind etwas Handfestes. 
Man kann sie herausnehmen und darin herumwüh-
len. Aber es gibt noch andere Schubladen. Etwa un-
sere Schubladen im Kopf. Das Gehirn sortiert und 
bewahrt Erinnerungen. Zum Beispiel, da ja gerade 
Frühling ist, die erste große Liebe. Aber auch eine 
besonders schöne Reise, die Berufsausbildung und 
vieles mehr werden in Schubladen abgelegt.
Und - wir alle haben einen PC. Die digitalen Schub-
laden, ob E-Mails oder unsere Unmengen von Fo-
tos, müssten die nicht auch sortiert und gelöscht 
werden? 
Welche Schublade auch immer durchsucht wird, es 
passiert etwas.
Man schmeißt weg, man hebt einiges doch noch 
auf, man erinnert sich an schon vergessene Dinge, 
man findet Briefe, alte Fotos und Postkarten, Rech-
nungen aus D-Mark Zeiten und andere Schätze.
Anregungen genug, um damit kreativ zu werden.
Genau das haben 18 Mitglieder des Treene Kunst-

Bei der Durchsicht meiner Schubladen 
Kunstausstellung und Lesung in der Mühle Antje in Tarp

rings und neun Mitglieder des Autorenkreises ver-
sucht. Der Autorenkreis Tarp, der sich 2007 gründe-
te und demzufolge dieses Jahr Geburtstag feiert, hat 
sich zum Thema der ausgestellten Bilder etwas ganz 
Besonderes ausgedacht.
Einige Mitglieder des Treene Kunstrings haben sich 
zu kreativen Tagen in Loopstedt getroffen und dort 
gemeinsam zu dem Thema gearbeitet. Es wurden 
Fundstücke aus Schubladen, Kisten und Kartons an-

geschleppt. Vieles wurde über Jahre am Strand, im 
Wald oder sonst wo gesammelt. Auch Fotos, Tex-
te, alte Zeitungsanzeigen und sogar alte Schubladen 
wurden mitgebracht. Es entstanden Fotocollagen, 
Assemblagen (Reliefs aus Fundstücken) und Ob-
jekte. Es wurde aber auch in Acryl, Öl und Aqua-
rell gemalt.
Auch in den Malgruppen von Gila Wichmann hat 
man sich mit dem Thema auseinandergesetzt und 
andere sind zu Hause, im Atelier aktiv geworden.
Viele der entstandenen Arbeiten werden nun in der 
Mühle gezeigt.
Man kann gespannt sein, was alles zu Kunst wurde. 
Da 18 künstlerisch Aktive an der Gemeinschafts-
ausstellung teilnehmen, wird es wieder sehr ab-
wechslungsreich zugehen. Also nicht verpassen!
Zur Eröffnung am Donnerstag, den 1. Juni um 18.00 
Uhr in der Mühle Antje in Tarp sind alle ganz herz-
lich eingeladen. 
Anschließend ist die Ausstellung täglich bis zum 
11. Juni jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr und am 
Mühlentag, den 5. Juni von 11.00 bis 17.00 Uhr zu 
besuchen. 
Die Lesung findet am Donnerstag, den 8. Juni ab 
19.00 Uhr im Trauzimmer der Mühle statt. Der Ein-
tritt beträgt 5 Euro. Um Anmeldung wird gebeten: 
Tel. 04630- 718, Gisela Hansen und Heinz Fried-
richsen.

Zurzeit stellen wieder zehn Mitglieder der Fotogruppe Harrislee ihre Werke im 
Amtsgebäude in Tarp aus. Im Erdgeschoss und 1. Obergeschoss sind knapp 40 
großformatige Fotos von Sybille Fieber, Manfred Grothkarst, ‚Gerd Hermes, Ste-
fan Hoffmann, Holger Jensen, Jörn Lützen, Michael Pries, Sabine Ruff, Kers-
tin Walther und Reinhard Wulff zu sehen. Diesmal haben sich die Fotografen 
das Frühlingserwachsen in Flora und Fauna zum Thema gemacht. Hauptsächlich 
auf Exkursionen im Treenetal und anlässlich eines Besuches im Schafstall bei 
Schäferin Angela Dornis in den Fröruper Bergen, sind bemerkenswerte Expo-
nate entstanden. Die interessierten Besucher des Amtes können zahlreiche Früh-
lingsboten wie Krokusse, Anemonen und vor allem Osterglocken bewundern. 
Dabei besticht das Spiel mit Farbgebung und Tiefenschärfe. Dazwischen finden 
sich immer wieder Bilder von Schafen, Ziegen und Lämmern, die fröhlich in der 
Natur herumtollen oder sich gemächlich eine Ruhepause gönnen. Dass es in der 
Tierwelt nicht immer so einträchtig und behäbig zugeht, beweisen wiederum an-
dere sehr dynamische Aufnahmen. Etwa ein Storch in Anflug auf sein Nest oder 
zwei Ziegen, die offensichtlich gerade Meinungsverschiedenheiten „ausfechten“.
In diesem Jahr erwartet die interessierten Zuschauer ein zusätzlicher Hingucker. 
Der in die Informationsstele am Eingang integrierte Monitor bietet ihnen beweg-
te Bilder aus der Schäferei von Frau Dornis. Außerdem können sie hier viele Fo-

Fotogruppe Harrislee stellt im Amt aus

tos der Ausstellung noch einmal Revue passieren lassen. Die gesamte Dia- und 
Video-Show dauert ca. acht Minuten und läuft in einer Endlosschleife.
Die Ausstellung ist noch den gesamten Juni zu den normalen Öffnungszeiten des 
Amtes, montags – freitags von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und donnerstags zusätzlich 
von 15.00 – 18.00 Uhr, zu sehen.

Foto: Action von Gerd Hermes

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de
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Schulnachrichten

Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen 
die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt ha-
ben. Entsprechende Erklärungen liegen dem Standesamt vor. 
Eheschließungen:
Eheschließungen:
21.04.2017  Maike Andresen und Christian Drießen, Oeversee
21.04.2017  Beate Lorenzen und Hans-Jürgen Roy, Oeversee
05.05.2017  Marion Feldmann und Bernd Linde, Tarp
05.05.2017  May-Britt Simmerling und Stefan Hansen, Sieverstedt
Sterbefälle:
14.04.2017  Irma Lorenzen, Tarp
18.04.2017  Thea von Appen, Tarp
24.04.2017  Gertrud Krause, Tarp

Wir gratulieren
Geburtstage im Juni 2017

HerzlicheGlückwünsche Mena Blum 13.06.1924 Jerrishoer Str. 6
Irmgard Tichelmann 15.06.1938 Johannisburger Str. 4
Annelene Lehmann 18.06.1938 Wanderuper Str. 21
Manfred Wüstehube 22.06.1929 Am Buchenhain 6
Klaus Lorbeer 27.06.1938 Hermann-Löns-Str. 4
Andreas Koch 28.06.1939 Am Karpfenteich 6 B
Cäcilia Bohr-Bandel 30.06.1935 Dr. Behm-Ring 5Gemeinde Oeversee

Peter Werner Görrissen 01.06.1934 Großsolter Weg 5
Helene Schubert 02.06.1923 Harseeweg 9
Gemeinde Sieverstedt
Ilse de Vries 10.06.1931 Trollkjer 3
Hannelore Ringsleben 14.06.1938 Großsolter Str. 18
Nicolaus Jürgensen 14.06.1946 Schmedebyer Str. 42
Heinke Johannsen 19.06.1939 Norderstr. 2
Helga Thomsen 24.06.1936 Schmedebyer Str. 25
Marie Luise Jensen 30.06.1926 Schmiedeweg 15
Gemeinde Tarp
Eugenie Sewtz 01.06.1930 Geschwister-Scholl-Ring 23 A
Gunter Clausen 05.06.1942 Kielswang 6
Rosemarie Brodersen 07.06.1939 Wanderuper Str. 21
Julius Kock 09.06.1937 Stapelholmer Weg 63
Günther Lassen 11.06.1936 Wanderuper Str. 21
Hans-Heinrich Lauer 12.06.1938 Stapelholmer Weg 31

Kultur im Amt

Ausstellung
Für die ihr als Erzieherin anvertrauten Kinder muss 
es immer aufregend gewesen sein, wenn Gisela 
Grube sie auf den Schoß nahm und dann malte. Die 
ausgebildete Erzieherin war von 1959 bis 1999 be-
rufstätig, zuletzt als Leiterin des Kindergartens En-
gelsby. Sie wohnte in Flensburg und seit 1980 in 
Tastrup. Seit 2009 ist sie Mitglied im Treene Kunst-
ring in Tarp. Jetzt macht sie wieder einmal auf sich 
aufmerksam mit einer Ausstellung ihrer Bilder in 
der Tarper Bücherei. 
Zwischen 1990 und 2012 zeichnete sie unter An-
leitung von Uwe Michelsen in der Kunstwerkstatt 
in Kleinsolt mit Farbstift und Pastellkreide. Da sie 
auch die freie Malerei interessiert, nimmt sie seit 
2010 an Kursen bei Gila Wichmann in der Tarper 
Familienbildungsstätte teil. Regelmäßig besucht sie 
Treffen von Kunstinteressierten im kleinen Atelier 
von Vera Labrenz in Munkwolstrup. Großen Ein-
druck hinterließ bei ihr ein Besuch an der Nordsee. 
„Diese Farbe des Meeres bei Sonnenuntergang, das 
wollte ich unbedingt aufs Blatt bringen“, sagt sie 
und zeigt ein Bild, welches das Ergebnis des Ver-
suchs zeigt.  Bis zu den Sommerferien sind 25 Bil-
der während der Öffnungszeiten der Tarper Büche-
rei zu besichtigen. 

Gisela Grube stellt ihre Bilder in der Tarper Bü-
cherei aus

Der Kulturturm am Trollseeweg  ist schon besonders. In diesem runden Gebäude geht es auf der einen Trep-
pe hoch hinauf und auf einer anderen wieder herunter. Rundherum gibt es Kunst zu bewundern. An den rus-
tikalen Wänden und in den höhlenartigen Nischen. Ständig ergeben sich neue Perspektiven und Eindrücke. 
Eine Ausstellung im Kulturturm, der zum Holländerhof gehört, hat seinen ganz besonderen Reiz, der auch 
den Treene Kunstring zu einer Ausstellung inspiriert  hat. 
Vierzehn Mitglieder des Treene Kunstrings haben eine abwechslungsreiche Ausstellung zusammengetragen, 
in der jeder Teilnehmer/in seine individuelle, künstlerische  Auseinandersetzung mit der Kunst präsentiert. 
Daher sind verschiedene Malweisen, von Gegenständlich bis Abstrakt, von Naturalistisch über Surrealis-
tisch bis Expressiv in den unterschiedlichsten Techniken zu sehen. Neben Holzarbeiten werden Holzdrucke, 
Collagen und Assemblagen, Objekte und Fotos sowie Öl-, Acryl- und Aquarellbilder, auch in Mischtechnik,  
vorgestellt. 
Im Rahmen der Ausstellung werden vier Mitglieder des Autorenkreises Tarp am  Samstag, d. 1. Juli um 
18.00 Uhr eine Lesung oben im Turm gestalten. Die Vernissage zur Ausstellung findet am Freitag, d. 23. Juni 
um 19.00 Uhr im Kulturturm in der nach Maschinenöl duftenden Werkstatt des Holländerhofes statt. Dazu 
und zu der Lesung sind alle ganz herzlich eingeladen. Anschließend ist die Ausstellung vom 24. Juni bis zum 
16. Juli jeweils am Sonnabend von 14.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Kulturturm, Trollseeweg 19a, 24939 Flensburg

Kunst treppauf treppab
Ausstellung des Treene Kunstrings im Kulturturm

Montags trifft sich in der Ganz-
tagsschule eine kleine Gruppe 
Schülerinnen um eine Grund-
ausbildung für die Kleinkinder-
betreuung zu erwerben. Es geht 
um Pflichten, sichere Versor-
gung, Baden, Füttern und vie-
les mehr. Worauf muss ich ach-
ten, wie erkenne ich Gefahren? 
All diese Fragen sind Inhalt des 
Babysitter-Führerschein-Kur-
ses. Nach bestandenem Kurs 
erhalten die Schülerinnen ein 
Zertifikat und können sich in 
die Babysitterliste der Familien-
bildungsstätte (FBS) eintragen 
lassen, aus der sich Eltern bei 
Bedarf qualifizierte Babysitter 
aussuchen können.

Babysitter-Führerschein mit Ute Ettelt

 Frau Ettelt mit Kursteilnehmerinnen
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Treenespiegel  für die Jugend

  Öffnungszeiten    

Die Kirchenstrolche
Wir machen viel, macht einfach mit! WANN: Immer mittwochs von 15:00 – 16:30 Uhr (außer in den Schul-
ferien) WO: Im ev. Gemeindehaus am Pastoratsweg (und an jedem letzten Mittwoch im Monat Treffen in der 
Versöhnungskirche Tarp). ALTER: Für alle Kinder im Grundschulalter. Zu dem abwechslungsreichen Pro-
gramm gehört: Abenteuer, Theaterspielen, Filme anschauen, biblische Themen bearbeiten, Kirchenbesuch, 
basteln, backen, singen, Spiele spielen und vieles mehr… Es freut sich auf Euch, Euer Kirchenstrolche-Team

Einladung zur Kinderkirche 
Hallo, liebe Kinder, wusstest Ihr, dass die Kirche 
ein ziemlich spannender Ort sein kann? Es gibt dort 
nämlich einiges zu erkunden… Habt Ihr Lust auf 
Entdeckungsreise zu gehen. Kommt doch mal vor-
bei! Nächste Kinderkirche in der ev. Versöhnungs-
kirche findet wieder am Mittwoch, d. 28. Juni 
2017, ab 15:00 bis 16:30 Uhr statt. Wir freuen uns 
auf Euch!   Euer Kindergottesdienstteam

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund  

Kinderchor in Tarp
Liebe Eltern! Liebe Kinder! Der Kinderchor unter 
der Leitung unserer Organistin Frau Sanita Igaunis 
trifft sich in der ev. Versöhnungskirche und zwar 
(außer in den Schulferien) immer: Montags von 
16.00 bis 17.00 Uhr. Hierzu sind alle Kinder bis 12 
Jahre herzlich willkommen. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn viele Kinder dazu kommen und Freu-
de am gemeinsamen Singen entdecken.

Jugendfreizeitheim 
Tarp 
am Schulzentrum · Tel. 0 46 38 -89 87 43

Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Tarp
Info: Tel. 04638-441  

Montags, dienstags - donnerstags
(bis 16:00 Ganztagsschule) 16:00 – 18:00 Uhr
16:00 – 19:00 Uhr     Offener Treff ab  9 Jahre
Freitag:
13:00 - 19:00 Uhr       Offener Treff ab 9 Jahre
Und regelmäßig für euch:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und 
bieten verschiedene  Indoor- Sports an (Tisch-
tennis, Darts, Billard, Tischkicker). Donners-
tags widmen wir uns EURER kreativen Ader: 
Basteln, malen, gestalten. Freitags wird geba-
cken/gekocht und gemeinsam genossen! Aus-
serhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich 
im Rahmen des Offenen Treffs  auch:  Malen, 
Darten oder Basketball spielen (auf unserem 
Outdoorbereich) usw. usw. ….
Am 01. und 2.  Juni bleibt das FRITZ 
geschlossen!

MoKis
für Kinder ab 6 Jahren
Jeden Montag 16-18 Uhr im Jugendtreff
Schmeckt nicht, gibt‘s nicht - 
Kochkurs
für Kinder ab 8 Jahre
Jeden Donnerstag 16-18.30 Uhr im Gemeindehaus
Kostenbeitrag 2€
Juz for Teens
von 12 bis 18 Jahren

Jeden Montag 18-20 Uhr im Jugendtref
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren
samstags von 10-12Uhr im Gemeindehaus
nächster Termin: 24. Juni
Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren
dienstags 16-17.30 Uhr
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Munk-
wolstrup - nächste Termine: 13. und 27. Juni
Kostenbeitrag: 1€

Komm zur Jugendgruppe
Egal ob Konfi oder nicht, bei uns bist du immer 
willkommen!
Im Juni haben wir Folgendes für euch geplant:
Donnerstag 1. Juni GEOCATCHING WETT-
KAMPF: Tritt mit deinem Team gegen ein anderes 
an.
Donnerstag 8. Juni SCHNITZELJAGD: Wir ma-
chen eine Schnitzeljagd durch Tarp, wird bestimmt 
witzig.
Donnerstag 15. Juni WERWOLF: Wenn du dieses 
Spiel nicht kennst, musst du es unbedingt lernen!
Donnerstag 22. Juni FILMABEND: Mit Popcorn, 
Nachos und Getränken.
Donnerstag 29. Juni FEUER, WÜRSTCHEN AM 
SPIEß: Wir machen ein kleines Feuer in der Scha-
le, spielen Kupp und machen uns einen Abend im 
Garten.
All diese Aktionen starten um 17:00 und enden um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus im Pastoratsweg 3. 
Wir freuen uns auf euch!
Eure Teamer der ev. Jugendgruppe Bente, Finn, 
Maylin, Malte und Lian

Lust, in einer Band zu spielen? Die neue Jugendband der evan-
gelischen Sternregion, die vor kurzem ihren Probebetrieb aufgenommen hat, sucht 
noch Verstärkung besonders an Gitarre und Gesang, aber auch an weiteren Instru-
menten. Auch „Band-Neulinge“ sind herzlich willkommen, wenn sie Grundkennt-
nisse auf ihrem Instrument beherrschen.
Gespielt werden Pop- und Rocksongs (und mehr) aus dem christlichem und weltlichen Bereich. Ihr möch-
tet mal in eine Band-Probe „reinschnuppern“ oder  habt Fragen?
Wendet euch gerne an Jugendwart Olaf Peters 04646/9909818 o. jugendwart@sternregion.de. Die Band-
probe findet immer mittwochs 18-20 in Wanderup statt - außer in den Ferien.

Fahrplan für das Spielmobil
Jeden Mittwoch im wöchentlichen Wechsel
Spielplatz Nr. 1: Treenetal-Spielplatz, 
beginnend am 31. Mai
Spielplatz Nr. 2: Klaus-Groth-Spiel-
platz
Spielplatz Nr. 3: Achter de Möhl-Spiel-
platz
Spielplatz Nr. 4: Julius-Leber-Ring-
Spielplatz
Sobald alle vier Spielplätze abgefahren sind, be-
ginnt der Kreis von neuem - fortlaufend.

Bilderbuchkino
Lieselotte lauert

Wenn die Kuh Lieselotte auf den Postboten lauert und 
jedes Paket bei der Bäuerin kaputt ankommt, dann könnt ihr 
euch auf eine tolle Geschichte mit Lieselotte freuen!
Am Donnerstag, 22. Juni ab 15.00 Uhr. In der Bücherei Tarp. 
Ohne Anmeldung!
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Erwachsenenbildung
Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu jedem Kurs telefo-
nisch oder per Email an, damit wir wissen, ob die Min-
destteilnehmerzahl erreicht wird und der Kurs auch 
stattfinden kann. Bei weniger als 5 Anmeldungen müs-
sen wir Kurse leider absagen oder die Kursgebühren 
erhöhen. Ausführlichere Kursbeschreibungen stehen 
auf unserer Internetseite.
MALEN, WERKEN UND GESTALTEN
Malen nach Herzenslust, Kurs171-2051 
mittwochs 18:45 – 20:45 Uhr, 10 Termine 62 €, Elke 
Schulz-Obermaier
GESUNDHEIT
Unsere Yoga-, Qigong- und Rückenkurse sind inzwischen 
überwiegend feste Gruppen. Anmeldungen können wir 
nur auf Warteliste annehmen, d.h. Sie können nur nach-
rücken, wenn jemand ausscheidet. Einzelheiten über die 
Kurse auf unserer Internetseite.
Klangmeditationsabend, Kurs 171-301061
Entspannung mit Klangschalen und Gongs: Durch die 
Obertöne der Klangschalen und Gongs und die Schwin-
gungen der Schalen ist der Verstand in der Regel schnell in 
der Lage, loszulassen und zu entspannen. Genießen Sie ei-
ne Stunde nur für sich und geben Sie sich ganz den Tönen 
hin. Bitte mitbringen:  Iso-Matte,  Decken und  Kissen, 
damit Sie warm und bequem liegen können.
Di, 13.06.17, 19:30 – 21:00 Uhr, 1 x, 9 €, Bettina Dahlke
ZUMBA®, Kurs 171-302.7
montags 18:00–19:00 Uhr, 11 x, 44 €, Doris Anthonisen
ZUMBA®, Kurs 171-302.8
dienstags 18:30–19:30 Uhr, 13 x, 52 €, Heideleh, Jerris-

hoe, Doris Anthonisen
ZUMBA®, Kurs 171-302.9
dienstags   20:05 – 21:05 Uhr, 13 x, 22 € für Mitglieder 
des TSV Eintracht Eggebek, 48 € für Nichtmitglieder , 
Sporthalle Eggebek, Tina Symietz
ZUMBA® Gold , Kurs 171- 302.91
Zumba® Gold ist speziell für ältere Menschen entwickelt 
worden, die ein moderates Tempo und langsamere Bewe-
gungsabläufe bevorzugen. Der Kurs eignet sich auch für 
Sportanfänger oder für  Menschen mit Bewegungsein-
schränkungen. Bitte bequeme Kleidung tragen und Ge-
tränk mitbringen. Eine Probestunde nach Absprache ist 
möglich. dienstags  17.30 – 18.20 Uhr, 6 x, 20 €, Susi 
Kuhn
ZUMBA® am Sonntag, Kurs 171-302.92
sonntags  11 – 12 Uhr, 11 x, 44 €, Tina Symietz
Tai Bo, Kurs 171-302.93
mittwochs  19:00 – 20:00 Uhr, 12 x, 48 €, Doris Antho-
nisen
Gesunde Schlemmerrunde –„Rund um den He-
feteig“, Kurs 171-3.077
Brote, Brötchen, herzhafte Gerichte und süße Kuchen vom 
Blech – wenn Sie der Meinung sind, dass Ihnen Hefetei-
ge nicht gelingen können, dann werden Sie nach diesem 
Abend nichts anderes mehr zubereiten wollen! Dieser 
Kurs bietet das ABC der Tricks und Kniffe für perfektes 
Gelingen von Hefeteigen.
Do, 13.07.17, 18:30 – 22:00 Uhr, 1 x, 12 € + 9 € für Le-
bensmittel, Anne Bieback
SPRACHEN

Spanisch mit Vorkenntnissen,  Kurs 171- 4.22.4
Laufender Kurs, Probestunde möglich.
mittwochs 19:00 – 20:30 Uhr, 6 x, 36 €, Saribell Catano
Dänisch mit Vorkenntnissen, Kurs 171-4033
Laufender Kurs, für den Vorkenntnisse vorhanden sein 
sollten. Machen Sie eine Probestunde mit, wenn Sie nicht 
sicher sind, ob Ihre Vorkenntnisse ausreichen.
Mittwochs, 18:00 bis 19:00 Uhr, 12 x, 54,10 €, Nicole 
Iwersen
Dänisch für Anfänger, Kurs 171- 4034
Laufender Kurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse oder mit 
geringen Vorkenntnissen. Probestunde möglich.
Mittwochs, 19:00 bis 20:00 Uhr, 12x, 54,10 €, Nicole 
Iwersen

Am letzten Sonntag in den Osterferien trafen sich 
Vertreterinnen und Vertreter aus den Jugendbeiräten 
des Kreises zu einem gemeinsamen Workshop im 
FRITZ. Die Jugendlichen aus Schleswig, Freien-
will, Süderbrarup und Tarp erarbeiteten mit der PR-
Fachfrau  Kirsten Schulz und dem Grafiker Hen-
ning Bokelmann einen gemeinsamen Slogan und 
die Grundlagen für Layouts und Pressetexte.

Gemeinsamer Workshop der Jugendbeiräte im FRITZ
Jetzt geht es mit „Genug gechillt! Veränder was!“ 
zurück in die lokalen Jugendvertretungen, um die 
Kinder- und Jugendlichen gezielter anzusprechen 
und über die Arbeit der Jugendbeiräte zu informie-
ren.
Die 16 teilnehmenden Jugendlichen waren nach 
dem 6-stündigen Workshop und den Ergebnissen 
sehr zufrieden und wünschen sich mehrheitlich 

weitere Treffen um die Identität der Jugendbeiräte 
zu stärken.
Finanziert und begleitet wurde der Workshop durch 
die Jugendförderung des Kreises und deren Mitar-
beitern Bente Nielsen und Tobias Morawietz. Die 
Organisation vor Ort lag bei den Jugendfreizeit-
heimmitarbeitern Yvonne Henderson und Gerd 
Bohrmann-Erichsen.

Kursangebot im Juni 2017
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Viele dieser Angebote bieten wir mehrfach zu 
unterschiedlichen Zeiten und an unterschiedlichen Tagen 
an. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rem Schaukasten am Mühlenhof und dem Terminkalender 
unserer Einrichtung auf www.bica-tarp.de. Wir würden 
uns sehr über Rückmeldungen zu diesem neuen Informa-
tionsportal und Ihre Anregungen dazu freuen. Unsere An-
meldebedingungen und viele weitere Angebote finden Sie 
im Programmheft und unter www.DGFeV.net. Klicken Sie 
bitte den Reiter „Wir über uns“ an. 
Gerne informieren wir Sie ausführlich unter 04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung
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Erwachsenenbildung

Tel. 0 46 30/9 37 61 61
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     

Kursangebote Juni 2017:
Tanzkurs Discofox
Für Teilnehmer, die im Einsteigerkurses waren, bzw. schon 
Tanzerfahrung haben. In diesem Kurs lernen Sie mehr von 
dem „Allrounder“ der Tänze: dem DISCO-FOX. Kurslei-
tung: „Das Team“ Ort: Jugendtreff Oeversee, Stapelhol-
mer Weg 39. 1 Kurs = 4 Abende: Di., 30.05., 06., 13. und 
20.06., jeweils 20:30-22:00 Uhr. Kosten: 4 x 1,5 Std. kom-
plett: 30,00 €/Person
Anmeldung: 04630/ 96 91 79 oder über www.ortskultur-
ring-oeversee.de
YOGA für Seele, Geist und Körper
Leitung und Anmeldung bei Cordula Köneke, Tel. 0 46 38 
/ 2 22 40 10 Termin: donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr in der 

Mensa Grundschule Oeversee.  5 Abende 30,00 €.  

RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN 
Kursleitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 0461/ 4 30 20 676. Ort: Dänische Schule Sporthalle, 
Oeversee, Wanderuper Weg 5. Termin: Mittwochs 18:30 
bis 19:30. Kosten: 10er Block 40,00 €
FRAUEN-FITNESS – FIT MIT „TABATA“
Auf dieses Schnell-Workout schwören Leistungssportler 
und Hobbyathleten gleichermaßen! Leitung und Anmel-
dung: Carmen Tschackert, Tel.: 04 61/43 02 06 76. Ort: 
Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 
5. Termin: mittwochs 19:30 – 20:30 Uhr. Kosten: 10er 
Block 40,00 €

BAUCHTANZ – Belly dance
Leitung und Anmeldung: Karin Albrecht, Tel: 04 6 09/6 82
Termin: mittwochs 18:30 bis 19:00Uhr in der Mensa                                                                                             
der Grundschule der Grundschule Oeversee.                                                                                                                     
Kosten: 5er Block 25,00 €; 10er Block 45,00 €
Programm zur Steigerung der geistigen FITNESS „40+“
Ein neuer Kurs spricht besonders Menschen ab 40+ an, 
die etwas für ihre geistige Fitness tun wollen. Es wird 
die Konzentration, Merkfähigkeit u. Wortfindung geför-
dert  und das Kurzzeit- und auch das Langzeitgedächtnis 

geschult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre 
ohne Leistungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnel-
ligkeit an, sondern darauf, sich mit der Arbeitsweise des 
Gehirns vertraut zu machen und von diesen Kenntnissen 
zu profitieren.
Freitags von 8:30 bis 09:30 Uhr - Einstieg jederzeit mög-
lich! - Ort: Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr 
Oeversee, Stapelholmer Weg
Leitung, Info und Anmeldung bei: Martina Petersen, 
Oeversee, Tel. 04630/ 14 72
Termin: nächster 7-Block vom: 28.04. bis 16.06 (nicht am 
26.05.) Kosten: 5,00 € pro Termin/ Block: 35,00 €
Dance-Kid`s und Teen`s  
Anmeldung und Kursleiter: Friderike Henning, Tel.: 0176/ 
399 52104 
Mittwochs: 1. Gruppe: 5- 8-jähr.15:00 bis 16:00 Uhr und 
2. Gruppe: 9-12-jähr.16:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, Wanderu-
per Weg 5. Kosten: 10er Block 50,00 €
ZUMBA-BASIC
Anmeldung und Kursleiter: Birga Görz, Tel.: 04634/ 
931588. Ort: kleine Schulsporthalle, Stapelholmer Weg 
39, Oeversee. Termin: montags, 19:45 - 20:45 Uhr
Kosten: 5er Block 35,00 €; 10er Block 60,00 €                                                                                                      
ZUMBA-GOLD 
Zumba-Gold ist für alle geeignet, die schonend und mit 
viel Spaß in Bewegung kommen möchten.
Leitung und Anmeldung: Birga Görz, Tel.: 04634/93 15 88
Termin: Montags von 18.30 bis 19.30 Uhr
Ort: Mensa der Grundschule Oeversee, Stapelholmer Weg 39
Kosten: 5er Block 35,00 €; 10er Block 60,00 €                                                                                                       
PLATT IS COOL! 
Vormittags-Kurs für Grundschulkinder.
Anmeldung Anfang des Schuljahres (Einstieg jederzeit 
möglich).  Leitung und Anmeldung: Inke Martensen 
Tel.: 0 46 02/95 79 66
MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4-6 JÄHRIGE 
KINDER
Leitung und Anmeldung: Renate Kutsche, Tel.: 0 46 38/71 
44 und Elisabeth Asmussen, Tel.: 0 46 02/13 10
Ort: Jugendtreff Oeversee
Nächster Termin: Gruppe 1: Dienstag, 20.06.von 15:30 - 
17:30 Uhr   
Gruppe 2: Mittwoch, 21.06. von 15:30 - 17:30 Uhr Kos-
ten: 5,00 €/Nachmittag                                                                                                      
BACKEN FÜR KINDER ab 6 Jahre 
Leitung und Anmeldung: Bianca Schumacher, Tel.: 0 46 
30/9 38 96 06 
Termin: Gruppe 1: Dienstag, 27.06. von 15:30 - 17:30 Uhr
Gruppe 2: Mittwoch, 28.06.von 15:30 - 17:30 Uhr - beide 
im Jugendtreff Oeversee, 1 Nachmittag 5,00 €

Info: 1. Alle Kurse können auch über unsere Web-Seite 
www.ortskulturring-oeversee.de unter „Kontakt“ gebucht 
werden.
2. Alle Kurse sind jeweils am 1. Veranstaltungstermin 
vollständig beim Kursleiter zu bezahlen! Bitte möglichst 
passend.  

Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung (mit Kind)
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse bei Beendigung des 
Kurses bis zum vollendeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Offener Treff (1x 1,5h, 3,-)
0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene 
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
0306 Aquarellmalerei (5x 1,5h, 26,-)
Für Kinder ab 10 Jahren und Jugendliche
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
0408 Melody Chimes Choir (je 1h)
Für Jugendliche und Erwachsene
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50) 
Für Erwachsene
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)

Für Jugendliche und Erwachsene
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-) 
Für Erwachsene  
1001 Frauentreff am Mittwoch Für Erwachsene  
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke 
Für Erwachsene 
1007 Bridge Für Erwachsene
Ausstellung  Freie Malerei
Zusätzlich im Juni
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x, Do., 26.6., 19.00 – 
22.00 Uhr, 16,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Wenn ein Kind schwer erkrankt, sich verletzt oder vergif-
tet hat, sind Eltern oder andere Aufsichtspersonen oft nicht 
in der Lage, sofort zu helfen. In diesem Kurs erhalten Sie 
eine grundlegende DRK-Schulung für die häufigsten Not-
fallsituationen mit Kindern. Sie werden informiert über 
angemessene Reaktionen beispielsweise bei Verletzungen, 
Verbrennungen, Verätzungen, Sturz, Gehirnerschütterun-
gen, Aufnahme von giftigen Stoffen, Verschlucken von 
Gegenständen und Schocksituationen.
Gastveranstaltung
DRK-Blutspenden: Am Donnerstag, den 1. Juni nutzt der 
Ortsverband des Deutschen Roten Kreuzes unsere Räum-
lichkeiten zum Blutspenden von 16.00 - 19.30 Uhr. Das 
bewährte Team des DRK wird Sie betreuen und umsorgen. 

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu 
unterstützen und für uns als Honorarlehrkraft tätig zu 
werden? Bitte wenden Sie sich unter 04638 7885 an un-
ser Büro oder senden Sie uns eine Email. 
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Aus der Region

Veranstaltungshinweise 
des Förderverein Mittlere Treene e.V. 
für Juni 2016: 
Sonntag, 11.06. + 25.06. Der Archepark am Tree-
netal: Vom ehemaligen Munitionslager zur Naturoa-
se! Führung durch das ehemalige Munitionslager, 
das seit 2008 zu einer Zufluchtsstätte für bedrohte 
Tier- und Pflanzenarten umgestaltet wird, 15:00 bis 
ca. 17:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor des Arche-
parks. Anreise über die L247 zwischen Eggebek 
und Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek Richtung 
Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km hinter dem 
Heidehof der Familie Vahrenkamp links abbiegen 
und bis zum Ende des Weges durchfahren. 
Sonntag, 11.06. + 25.06. Die Heide Tüdal - Auf 
dem Weg vom ehemaligen Tanklager zur Heide-
landschaft! Führung durch das ehemalige Tanklager 
bei Eggebek, das seit 2011 zur einer artenreichen 
Heidelandschaft umgestaltet wird, 10:00 bis ca. 
12:00 Uhr, Treffpunkt:  Haupteingangstor am Sta-
pelholmer Weg (L247) zwischen Tarp und Eggebek, 
Hunde dürfen leider nicht mitgeführt werden.

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Veranstaltungen im Juni
Die Aktivitäten finden in der Seniorentagesstätte 
statt, sofern nichts anderes angegeben ist. Informa-
tionen und Anmeldungen unter der oben angegebe-
nen e-mail, Adresse oder Telefonnummer 
Wirbelsäulengymnastik 
Mittwochs um 17.00 Uhr in der kleinen Turnhalle 
bieten wir unsere Rückenschule unter der Leitung 
von Marco Könneke an. Der Kurs ist fortlaufend, 
ein Einstieg ist jederzeit möglich! Auch Männer 
sind hier herzlich willkommen 
Yoga
Dienstags um 9.15 Uhr Yoga und um 11.15Uhr bie-
ten wir Sitzyoga an, hier sind noch Plätze frei.    Zu-
sätzlich am Mittwochabend um 20.00 Uhr
Bauchtanz 
Dienstags von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr bietet Karin 
Albert Bauchtanz an. Näheres erfahrt Ihr unter der 
Tel. 04609-682
Nähtreff
Unter der Leitung von Gaby Runkel und Karin Al-
bert wird einmal im Monat genäht!
Näheres hierzu geben die beiden unter den Telefon-
nummern 04609-405 oder 04609-682 bekannt.
Heigeln
Hierzu trifft sich die Gruppe mittwochs vor der Se-
niorentagesstätte, die Übungen finden nur im Freien 
statt. Näheres erfahrt ihr bei Eva.
Kochen mit Sünje
Am 12. und 27. Juni laden wir zu unseren beliebten 
Highlights ein. Sünje führt euch in die Mittelmeer-
küche ein. Unter dem Motto“ Landfrauenrezepte“ 
geht es dann 14 Tage später weiter.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr in der Schulküche 
Die Fahrt ins Lütt Theater 
war ein gelungener Abend. Wir waren zeitig auf 
dem Weg, so kamen wir noch in den Genuss einer 
Stadtrundfahrt, zu der Norbert Bischoff uns noch 
einiges erzählen konnte. Herzlichen Dank !
Vorankündigungen 
Am 14. Juli lädt Eva uns zu sich zum Grillen ein. 
Für die Planung meldet euch bitte an.
Die nächste Vorstandssitzung ist am 
6.7.17 in Thomsens  Gasthof 
      Es grüßt euch herzlich Der Vorstand

Kleine Pause vom Alltag 
Erlebnistag im Archepark Eggebek lädt Familien zum Chillen ein

Machen wir einen Moment lang Pause vom Alltagsstress, vom Gehetzt-Sein und Gehetzt-Werden und den-
ken wir gemeinsam zurück an die glücklichen Kindertage da draußen in der Natur. Sie waren geprägt vom 
„Endlos-Genuss“ und vom „Frei-Sein-Gefühl“ – holen wir uns dieses Gefühl jetzt noch einmal für einen 
ganzen Tag lang zurück: Beim Erlebnistag im Archepark in Eggebek am 9. Juli von 11 bis 17 Uhr.  
Das Projekt „BlütenMeer 2020“ der Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein lädt vor allem Familien im 
Rahmen des „NATUR GENUSS FESTIVALs“ ein dort auf Entdeckungsreise zu gehen, in Hängematten zu 
entspannen und die Natur, reich und schön, wie sie dort wieder ist, zu genießen. Besucherinnen und Besucher 
können in der projekteigenen Arche Gärtnerei einen exklusiven Blick über die Schulter der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter werfen und erfahren, wie diese dort die seltenen, teils bedrohten Wildpflanzen aufpäppeln, 
hegen und pflegen und für das Leben in der schleswig-holsteinischen Wildnis vorbereiten. Sie können das 
ehemalige Munitionsdepot der Bundeswehr auf dem Rücken eines Esels erkunden und meckernden Ziegen 
beim unentwegten Grasen zu sehen. Außerdem wird gekeschert, was die Gewässer des Archeparks zum 
Beobachten und Anfassen so hergeben.
Der Angelsportverein ASV Jübek zeigt seltene heimischen Fische und Muscheln. Shopping-Gelüste und 
Hunger dürfen auch mit! Der große Regional-Markt bietet regionale Wurst und Käse und Honig, Bioland-
Kräuter und Stauden, selbst gemachten Honig. Zum Sattwerden gibt es Bio-Bratwurst, Bio-Frikadellen & 
Bio-Pommes.n Und auch Kaffee & Kuchen & Vegan-Snacks.  
Sonntag, 9. Juli 2017 von 11 bis 17 Uhr im Archepark Eggebek
Anreise: Über die L 247 zwischen Eggebek und Kleinjörl, vom Ortsausgang Eggebek Richtung Kleinjörl 
auf der Hauptstraße nach 1 km hinter dem Hof der Familie Vahrenkamp links abbiegen und bis zum Ende 
des Weges durchfahren.
Das Projekt „BlütenMeer 2020“ wird über einen Zeitraum von insgesamt sechs Jahren – bis März 2020 – mit 2,4 Millionen 
Euro im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesumwelt-
ministeriums gefördert. Darüberhinaus wird es vom Bundesamt für Naturschutz fachlich begleitet. Projektträger ist die 
Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein. Fachliche Unterstützung kommt von der Artenagentur Schleswig-Holstein, dem 
Förderverein Mittlere Treene e.V. sowie dem Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes 
Schleswig-Holstein. Zudem wird das Projekt von den Kreisen Dithmarschen und Schleswig-Flensburg finanziell unter-
stützt. Für mehr Informationen besuchen Sie uns im Internet: www.bluetenmeer2020.de.

Freitag, 30.06. Den Kobolden der 
Nacht auf der Spur! 
Auf Fledermauspirsch in der Mittleren Treeneland-
schaft, 21:30 – ca. 23:30 Uhr, der Treffpunkt für 
diese Veranstaltung wird kurz vor dem Termin (ab 
dem 25. Juni) auf der Homepage www.mittleret-
reene.de unter „Aktuelles“ und unter der Telefon-
nummer 04602 - 4118902 bekannt gegeben. Bitte 
Taschenlampe und Mückenschutzmittel mitbringen. 
Bei Starkregen muss die Veranstaltung leider aus-
fallen. 
Alle Führungen werden von Biologin Andrea Tho-
mes geleitet. Eine Anmeldung ist nicht notwendig 
und die Führungen sind kostenfrei.e Eine kleine 
Spende ist gerne willkommen! Für die Besichti-
gung des Archeparks oder der Heide Tüdal besteht 
für Gruppen außerdem die Möglichkeit unter der 
Tel. 04602 - 4118902 oder über die E-Mail-Adresse 
a.thomes@web.de einen Extratermin zu vereinba-
ren. 
Hinweise zu weiteren Veranstaltungen finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.mittleretreene.de 
unter „Aktuelles“.
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Aus der Geschäftswelt

Nach zwei Jahren nicht mehr neu in Tarp 
Mit Fachkompetenz und Herzlichkeit überzeugen

Seit 2015  befindet sich der Pflegedienst Beatus Domi in der Westerallee 2 in Tarp. Fast unscheinbar ist die 
Präsentation nur durch ein kleines Schild. Unscheinbar ist aber nicht das, was die Mitarbeiter leisten und 
damit den Menschen zugutekommen lassen, die auf pflegerische Hilfe angewiesen sind. Alle Leistungen der 
Kranken- und Pflegeversicherung bietet Herr Sebastian Laskowski mit seinem Team an: Ob es die Behand-
lungspflege ist, die vom Arzt verordnet wird,  oder ob es um selbst  gewählte Leistungen der Pflegeversi-
cherung geht. „Dabei ist uns nicht nur die Beratung wichtig, sondern das Wohlbefinden der Klienten durch 
unsere Pflege oder Betreuung liegt uns am Herzen, damit sie schnell wieder gesund werden oder aber mit 
der von uns geleisteten Pflege in ihrem Zuhause bleiben können. Selbst mit ‘am Ball zu sein‘, das ist mir 
wichtig“, sagt der Chef von Beatus Domi. „Nur wenn ich mit bei den Klienten bin, kann ich einschätzen, 
wie es den von meinem Team betreuten Menschen geht, welche Sorgen und Nöte sie plagen. Es ist mir auch 
wichtig, wie meine Mitarbeiterinnen zurechtkommen.  Es ist für uns selbstverständlich, mit dem Menschen 
zu besprechen, inwieweit die Leistungen der Pflegekasse ausgeschöpft werden können, damit sie die ihnen 
zustehenden  Ansprüche optimal nutzen. Auch die Angehörigen sollen Entlastung finden. Bei Beatus Domi 
nimmt man sich nicht nur Zeit für die Beratung, sondern auch für eine ganz besondere Zuwendung:  Das 
Team wurde ergänzt durch Frau Martje Ketels, die aus ihrer sehr langen Tätigkeit im ambulanten Pflegebe-
reich weiß, wo manchem Menschen – sei es der zu Pflegende oder auch die Pflegekraft - der Schuh drückt. 
Sie möchte durch ihre Besuche als Herzlichkeitsbeauftragte bei den Kunden Wohlbefinden erreichen.  Ein 
Kennenlerngespräch mit Vorschlägen der infrage kommenden Leistungen ist selbstverständlich kostenlos. 
Vereinbaren Sie einen Termin unter der Telefonnummer 04638-307 901 zur persönlichen Beratung oder 
schauen Sie einfach ohne Termin rein. Jeden Montag von 17 bis 18 Uhr besteht dafür die Möglichkeit.      

Themenabend: 

Das Geld liegt auf der Straße! 
Wir helfen Hausbesitzern und Bauherren beim Bü-
cken! Immobilienbesitzer können sich freuen. Es 
gibt einige Neuerungen zum Thema Förderungen 
für energetische Maßnahmen zur Kostenreduzie-
rung an der eignen Immobilie. Zudem erhalten Sie 
einen Einblick, welche Zuschüsse für barrierefreies 
Wohnen im Alter und Einbruchschutz genutzt wer-
den können. 

natura Tarp bioladen* 

Erweiterung des 
veganen Sortiments
Seit der Eröffnung des Bio-Ladens sind nun schon 
mehr als zwei Jahre vergangen. Karen Marx, Inha-
berin vom natura Tarp bioladen*, ist in der Region 
der Nahversorger für Bio-Produkte. „Unser kom-
plettes Sortiment ist 100% biologisch“, betont Ka-
ren Marx. Kunden wird im „natura Tarp bioladen* 
ein buntes Sortiment an vorzugsweise regionalen 
Bio-Produkten geboten, wozu die besondere Deli-
katesse der Fleisch- und Wurstwaren vom Gallo-
way-Rind zählen.
Außerdem u. a. Obst und Gemüse, Backwaren, 
über 40 verschiedene Käsesorten, ein umfangrei-
ches glutenfreies Sortiment sowie vegane Produkte 
und gerade diese sind es, die sich immer größerer 
Beliebtheit erfreuen, was aktuell dazu geführt hat, 
dass das vegane Sortiment erweitert wurde.  Aus 
diesem Anlass werden im Juni auch einige vegane 
Verkostung stattfinden. Außerdem bietet der Bio-
Laden als Dr. Hauschka-Partner die gesamte Kol-
lektion dieser Naturkosmetik-Marke an. Neu einge-
troffen ist die „dekorative Kosmetiklinie”, die zum 
50-jährigen Bestehen von Dr. Hauschka herausge-
bracht wurde.
Wichtig ist der Inhaberin auch, auf die Wünsche 
und Bedürfnisse der Kunden einzugehen, insbeson-
dere auf die von Allergikern. In der kleinen, integ-
rierten Café-Ecke kann man beim oder nach dem 
Einkauf in gemütlicher Atmosphäre Kuchen- und 
Kaffee-Spezialitäten genießen.
„Gerne stehen wir mit Rat und Tat zur Seite 
und bestellen auch für unsere Kunden, sollte etwas 
nicht im Sortiment sein. Sprechen Sie uns einfach 
an.“ betont Inhaberin Karen Marx.
Kommen Sie vorbei und schauen Sie im Bio-Laden 
rein, es lohnt sich. Gerne sind Ihnen Inhaberin Ka-
ren Marx und ihre Mitarbeiterinnen Frau Vorpahl 
sowie Frau Scherbarth bei Ihrem Einkauf behilflich, 
falls Sie Fragen haben.
natura Tarp bioladen*, Bahnhofstr. 2, 24963 Tarp, 
Tel. 04638 / 2279366, www.bioladen-tarp.de

Aktive Unternehmer

Freuen Sie sich auf einen interessanten Vortrag am Donnerstag den 8. Juni um 19 
Uhr mit Vanessa Assad (VR Bank) und unserem Mitglied Matthias Feyerabend 
(Heizung - Sanitär - Lüftung). Veranstaltungsort ist die VR Bank in Tarp. Der 
Eintritt ist frei – jedoch begrenzte Teilnehmerzahl. Wir bitten daher um Anmel-
dung unter der Bank-Telefon-Nummer 04638- 894 960 oder per E-Mail: event@
aktiveunternehmer.de!

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Aus den Gemeinden

    Gemeinde Sieverstedt

Auch in diesem Jahr 
wurde in Stenderup wie-
der der Maibaum aufge-
stellt. Am 30. April um 
18 Uhr trafen die ersten 
Festteilnehmer bei bes-
tem Wetter zum traditio-
nellen Maibaumaufstel-
len am Maibaumplatz 
ein. Gemeinsam wurden 
die Männer beim Auf-
stellen des Maibaumes 
angefeuert. Mit einem 
kurzen Willkommens-
gruß von einem der 
Gastgeber wurde an-
schließend das Fest er-
öffnet. 
Ungefähr 50 Gäste ge-

Der Maibaum ist aufgestellt – die Feier beginnt.

Stenderuper Maibaumfest

nossen Grillwurst und Getränke und trotz der Kälte durch den aufgekommenen eisigen Wind feierten einige 
bis in die Nacht hinein und machten das Fest zu einem unvergesslichen Abend.
Die Organisatoren des Maibaumfestes bedanken sich für ein tolles Fest und hoffen, dass auch im kommen-
den Jahr wieder so viele dabei sind, wenn der Maibaum wieder aufgestellt und ein rauschendes Fest gefeiert 
wird.              Melanie Schulz

DRK-Tagesfahrt nach „Büttenwarder“
Am Donnerstag, dem 27. April 2017, starteten wir 
um 8.00 Uhr unsere Tagesfahrt mit dem Ziel „Büt-
tenwarder“ (Grönwohld) im Kreis Stormarn. Im 
Bus der Firma Bölck wurden wir von unserem Bus-
fahrer Hans-Heinrich Kuntzmann sowie von der 
Vorsitzenden Marga Jensen herzlich begrüßt. 
Bei schönem Wetter ging es zunächst über die Au-
tobahn nach Bargteheide, wo unsere Reiseleiterin 
schon auf uns wartete. Leider musste sie uns zu-
nächst mitteilen, dass wir Schloss Reinbek nicht an-
fahren könnten, da hier große Baustellen rund um 
das Schloss seien. So fuhren wir auf schönen Stre-
cken durch den herrlichen Sachsenwald. Die Natur 
war hier doch schon etwas weiter als bei uns und die 
Sonne strahlte auf das frische Grün. Wir konnten in 
den Ortschaften schöne gepflegte Vorgärten bestau-
nen. Wir fuhren durch Friedrichsruh, den Sitz der 
Familie Bismarck, und Aumühle - dabei überquer-
ten wir mehrmals die Bille. In den kleinen Städten 
und Dörfern stehen wunderschöne Häuser und Vil-
len. Man merkt den Speckgürtel von Hamburg.  
Auf Gut Basthorst erwartete uns im „Alten Pferde-
stall“ ein Mittagessen. Anschließend gingen wir zur 
Kirche, wo uns eine Sängerin erfreute und uns noch 
einiges über diese schöne alte Kirche erzählte. 
Nach einer kleinen Führung über das Gut fuhren wir 

Die Gäste aus Sieverstedt suchen die Kneipe aus 
der Fernsehserie „Neues aus Büttenwarder“ auf, 
in die auch immer wieder Adsche und Kurt Brakel-
mann einkehren

weiter durch die Stormarner Schweiz nach „Bütten-
warder“ (Grönwohld). Hier konnten wir die alten 
Gebäude und Scheunen sowie die schiefhängenden 
Türen von der Grundstücksgrenze aus bestaunen. In 
der Dorfkneipe, welche doch einige Kilometer vom 
„Hof Brakelmann“ entfernt ist, bekamen wir einen 
„lütten“ Schnaps und konnten uns die Gaststube 
ansehen. Wir mussten doch feststellen, dass es im 
Fernsehen alles ganz anders und größer erscheint. 
Da der Kaffeedurst sich bemerkbar machte, ging es 
weiter zum herrlich gelegenen „Forsthaus Seeber-
gen“. Hier gab es für jeden ein Stück Kuchen und 
Kaffee „satt“. 
Jetzt mussten wir wieder die Heimreise antreten. 
Ein sehr schöner und interessanter Tag ging zu En-
de.            Ulrike Skehr

Das 300. Mitglied begrüßt
Am Sonntag, dem 26. März 2017 kamen 87 Mit-
glieder in Thomsens Gaststätte nach Eggebek zum 
reichhaltigen Frühstück-Büfett zusammen. Es wur-
de ein gemütlicher Vormittag mit leckerem Essen 
und viel Zeit zum Schnacken. 
Bevor man den Saal betrat, hatte die Ortsgruppe 
Sieverstedt eine Rampe eingebaut, damit die  geh-
behinderten  Mitglieder sicherer  die Stufen herun-
ter bzw. nach oben gehen konnten. Einige Mitglie-
der scherzten: Wird man jetzt hier gewogen? Diese 
Rampe lag nur zur Probe und kam sehr gut an. Jetzt 
suchen wir eine günstige Rampe, um für weitere 
Veranstaltungen vorbereitet zu sein.
An diesem Vormittag stand auch noch eine Überra-
schung an: Der 1. Vorsitzende Harald Wagner konn-
te das 300. Mitglied mit einem großen Präsentkorb 

Ortsverband
Sieverstedt
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begrüßen. Wolfgang Raabe war ganz überrascht, als 
er nach vorne gebeten wurde und freute sich über 
das Geschenk.  
Harald Wagner erwähnte, als er sein Amt als 1. Vor-
sitzender 2008 übernommen hatte, bestand die Orts-
gruppe aus 121 Mitgliedern und jetzt sind es 305 
Mitglieder. Das zeigt, wie wichtig und hilfreich der 
Sozialverband für die Menschen geworden ist. 
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkom-
men!
Die Veranstaltung am 23. April 2017 im Hovtoft 
Krug musste mangels Beteiligung leider abgesagt 
werden.     Werner Sakschewski/Alexandra Paulsen
Nächster Termin:
Grillabend am 22.07.2017 um 19 Uhr in der ATS 
in Sieverstedt

Ziel war der Seenotret-
tungskreuzer NIS RANDERS
Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Sieverstedt-Stenderup auf 
Fahrt
Am 3. März hatten wir die Möglichkeit, den See-
notrettungskreuzer NIS RANDERS in Maasholm 
zu besichtigen. Ein Großteil der aktiven Kameraden 
und Kameraden der Ehrenabteilung waren der Ein-
ladung der Seenotretter nach Maasholm auf die NIS 
RANDERS gefolgt.
Die NIS RANDERS wurde 1990 in Dienst gestellt. 
Sie ist in Maasholm nahe der Schleimündung stati-
oniert. Benannt ist sie nach der literarischen Figur 
aus dem gleichnamigen Gedicht von Otto Ernst, 

dem Urtypen des deutschen Seenotretters. Das 
Tochterboot ONKEL WILLI erhielt seinen Namen 
nach Willi Wald, einem langjährigen Vormann der 
Station Maasholm. 
Da auf einem Schiff naturgemäß eine gewisse Enge 
herrscht, teilten wir uns in drei Gruppen auf. Der 
zweite Maschinist Dirk Höper bat uns in den Ma-
schinenraum. Hier waren wir von der liebevoll ge-
pflegten Maschine beeindruckt. Die Wartung der 
Maschine wird von den Seenotrettern größtenteils 
selbst erledigt. Die Anforderungen an einen Seenot-
retter sind umfangreich. Mindestens den Abschluss 
als Schiffsmechaniker müssen sie vorlegen können. 
Außerdem ein nautisches Patent oder Maschinenpa-
tent. Seenotretter müssen auf dem neuesten Stand 
aller Sicherheits- und Rettungsmaßnahmen bleiben. 
Die DGzRS unterhält entsprechende Einrichtungen 
zur Schulung der Mitarbeiter. In der Zentrale in Bre-
men steht ein Simulator, an dem das richtige Ver-
halten in Extremsituationen trainiert werden kann.
Eine weitere Gruppe war mit dem Vormann Sven 
Detlefsen auf der unteren Brücke. Der Seenotret-
tungskreuzer hat zwei Brücken. Die untere wird 
in der Regel nur beim Zulauf auf einen Einsatz ge-
nutzt. Hier ist nur eine Sicht nach vorn über den Bug 
hinweg möglich. Der kleine Raum ist mit einer um-
fangreichen Technik ausgestattet. So gibt es neben 
Geräten zu Kommunikation auch Geräte, um Funk-
signale zu orten und die Position des in Seenot ge-
ratenen Schiffes zu ermitteln, ohne dass dieser seine 
genaue Position kennen muss.
Die zweite Brücke ist über Deck und wurde uns 
durch den dritten Maschinisten Thomas Mischke 
erklärt. Bei allen Einsätzen wird diese genutzt. Hier 
hat der Steuermann einen Rundumblick. Dieser ist 
gerade im Einsatz unumgänglich. Fast alle Funktio-
nen der unteren Brücke sind auch hier oben vorhan-
den. Die Seenotretter demonstrierten uns die enor-
me Leistung ihrer Seewasserlöschkanone mit 6600 
Liter pro Minute und einer Wurfweite von 90 Meter, 
was uns sehr beindruckte.
Die NIS RANDERS hat zusätzlich noch das Toch-
terboot ONKEL WILLI an Bord. Mit diesem kann 
auch Flachwasser befahren werden. Im Maashol-
mer Hafen wurde uns demonstriert, wie wendig und 
schnell das Tochterboot ist. Das veränderte Kon-
zept der Zentrale in Bremen sieht vor, dass die Be-
satzung in Landunterkünften übernachten soll und 
deshalb wird Port Olpenitz für die Maasholmer der 
Standort ab 2018 sein. Ebenso wird das Personal 
reduziert. Bisher ist der Seenotrettungskreuzer 24 
Stunden 7 Tage die Woche mit 4 vollständig ausge-
bildeten Seenotrettern besetzt, die auf dem Seenot-
rettungskreuzer wohnen und schlafen. Dies soll in 
Zukunft auf drei reduziert werden. Die Seenotret-
ter sehen dies skeptisch, da dann bei verschiedenen 
Seenotlagen erst ein weiterer Seenotrettungskreuzer 
zeitaufwendig angefordert werden muss. 

Jörg Nissen

Unter Deck: Man spürt die Kraft der Maschine

DLRG Sieverstedt
Notstand, Stagnation oder 
doch Aufwind?
Die DLRG in Sieverstedt ist eine Rettungsorganisa-
tion, die für alle Schwimm- und Badegäste in unse-
rem tollen Freibad für Sicherheit im und am Wasser 
sorgt.
Unsere Arbeit ist eine ehrenamtliche Tätigkeit und 
nimmt auch in unserem hektischen und schnellle-
bigen Alltag einen nicht unerheblichen Anteil an 
(Frei-)Zeit ein. Der Vorstand bemüht sich nach bes-
ten Kräften und Wissen, unser Ehrenamt auszuüben.
Es stellen sich dennoch für uns die Fragen: „Wo 
geht die Reise hin? Befinden wir uns in einer Rezes-
sion? Befinden wir uns in einem Notstand oder in 
einer Sackgasse? Bekommen wir wieder Aufwind 
für die DLRG in Sieverstedt?“
Diese Fragen bewegen und beschäftigen uns, wenn 
man die aktive Unterstützung der Mitglieder im 
Ganzen betrachtet. Mit Bedauern haben wir die ge-
ringe Beteiligung der Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am 14. Februar zur Kenntnis genom-
men. Das war für uns einerseits sehr ernüchternd 
und anderseits auch traurig. Die Essenz daraus ist 
die Fragestellung: „Ist das Interesse an „Eurer“ DL-
RG verloren gegangen?“
Wir benötigen Unterstützung bei der Bewältigung 
der vielfältigen DLRG-Aufgaben in unserer Ge-
meinde und über die Gemeindegrenze hinaus. Un-
sere Tätigkeit soll auch zukünftig eine verlässliche 
Größe bleiben. Der große Aufwand dafür ist aber 
nur auf sehr wenige Schultern im Vorstand verteilt. 
Wir können auf keine Ressourcen aus dem Mitglie-
derbestand zurückgreifen. Es wäre aber unser gro-
ßer Wunsch, dass es möglich wäre. Nach unserer 
Wahrnehmung scheint das Interesse an der DLRG 
in Sieverstedt stark abzunehmen. So sind z. B. die 
Vorstandsposten Jugendwart, Schriftwart und 2. 
Vorsitzender seit mehreren Jahren neu zu besetzen. 
Im nächsten Jahr verlassen uns der Technische Lei-
ter und der Kassenwart. Es ist notwendig, dafür 
Nachfolger zu finden, die bereit sind, diese ver-
antwortungsvollen Aufgaben zu übernehmen. Die 
Vorstandsposition des Jugendwartes ist seit Jahren 
unbesetzt. Diese Tätigkeit ist aber von elementa-
rer und existenzieller Bedeutung für die DLRG in 
Sieverstedt. Wir benötigen die Unterstützung der 
Mitglieder, damit wir  zukünftig Veranstaltungen 
besser planen und die Sicherstellung des Wasser-
rettungsdienstes  aufrechterhalten können. Wir be-
nötigen Unterstützer und Förderer jeden Alters. 
Helft uns bei der Umsetzung und Bewältigung un-
serer vielfältigen Aufgaben. Wir wollen weiterhin 
Nichtschwimmer zu Schwimmern ausbilden! Wir 
suchen Rettungsschwimmer, die bereit sind, gegen 
eine geringe Aufwandsentschädigung Wachdienste 
im Schwimmbad zu leisten! Wir suchen Unterstüt-
zer, die mit uns gemeinsam Fahrten zum Winter-
schwimmen ermöglichen und organisieren! Wir su-
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chen aktive Mitglieder, die bereit sind, DLRG-Lehrgänge und -Fortbildungen zu 
besuchen, um unsere DLRG-Arbeit in Sieverstedt qualitativ wieder aufzuwerten! 
Dafür brauchen wir „EUCH“! Für jede Anregung und Hilfe sind wir dankbar.
Lasst uns gemeinsam für die DLRG in Sieverstedt kämpfen, denn ohne DLRG-
Wasserretter ist der reibungslose Betrieb in unserem und eurem Schwimmbad 
gefährdet. Euer DLRG-Vorstand will kämpfen, und wir hoffen auf eine frische 
Brise, damit sich unsere DLRG-Segel wieder mit Mut, Zuversicht und Freude 
füllen. Helft uns bitte dabei.
Herzliche Grüße vom gesamten DLRG-Vorstand aus Sieverstedt.        

Axel Jürgensen, 1. Vorsitzender
Kontakt: DLRG Sieverstedt e. V., Axel Jürgensen, Schmedebyer Str. 40 b, 24885 
Sieverstedt - Email: axeljuerg@tele2.de, Telefon: 04638-8083193

Das Freibad braucht Unterstützung 
Der Freundeskreis Freibad Sieverstedt sucht einen rüstigen Rentner für den 
Bereich Wassertechnik. Die Beschäftigung auf geringfügiger Basis beinhal-
tet den „Morgendienst“ von Montag-Freitag während der Saison. Notwendig 
sind täglich etwa 1 bis 1,5 Stunden mit Wasserbeprobung und Reinigungs-
arbeiten. Details und Bewerbungen bitte telefonisch bei Carsten Steffensen: 
04638/80147 oder Stefan Christiansen: 04603/964858.“

Veranstaltungen
Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 2. Juni 2017 + Freitag, 30. Juni 2017
Juni:
01.06. Gemeinde Sieverstedt – Sozialausschusssitzung – FF-Schulungsraum 
Sieverstedt – 19.30 Uhr
02.06. FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sieverstedt 
– 19.30 Uhr 
03.06. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
04.06. 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt – Pfingstausfahrt – Festwiese am 
Schwimmbad – 10.00 Uhr
06.06. Schule im Autal – Beweglicher Ferientag
06.06. Atemschutzgeräteträger FF Sieverstedt-Stenderup und Atemschutzgerä-
teträger FF Süderschmedeby – Gemeinsame Atemschutzübung – FF-Gerätehaus 
Sieverstedt – 19.30 Uhr
07.06. Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Spargelessen – Wanderup, Westerkrug – 
17.00 Uhr 
07.06. TSV Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – Gemeinschaftsraum der 
Sporthalle Sieverstedt – 19.30 Uhr
12.06. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmedeby 
– 19.30 Uhr

14.06. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Siever-
stedt – 18.15 Uhr
14.06. Gemeinde Sieverstedt – Finanzausschusssitzung – Amtsgebäude in Tarp 
– 19.30 Uhr
15.06. Gemeinde Sieverstedt – Bauausschusssitzung – FF-Schulungsraum Sie-
verstedt – 19.30 Uhr
16.06. Landfrauenverein Sieverstedt – Stadtführung in Kappeln „klassisch“ – 
Abfahrt in Fahrgemeinschaften: Parkplatz der Sporthalle der Schule im Autal – 
17.00 Uhr
17.06 FF Sieverstedt-Stenderup – Tagesausflug – Abfahrtsort: FF-Gerätehaus 
Sieverstedt – 10.00 Uhr
17.06. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Kreiskinotag – Schleswig – Abfahrtszeit: NN
21.06. Wählergemeinschaft unabhängiger Bürger für Sieverstedt – Fraktions-
sitzung – FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
22. 06. und 23.06. Schule im Autal – Autaler Triathlon – Schulhof der Schule im 
Autal und Schwimmbad Sieverstedt – vormittags 
23.06. bis 25.06. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Fahrt nach Grünefeld ins Zelt-
lager – Abfahrtsorte: FF-Gerätehaus Sieverstedt und FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 15.00 Uhr
24.06. FF Süderschmedeby – Fahrradtour, anschließend gemütliches Beisam-
mensein – Abfahrtsort: FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 14.00 Uhr
26.06.  FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-Gerätehaus Süderschmedeby 
– 19.30 Uhr
26.06. Christlich Demokratische Union Sieverstedt – Fraktionssitzung – FF-
Schulungsraum Sieverstedt – 19.30 Uhr
28.06. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – FF-Gerätehaus Siever-
stedt – 18.15 Uhr
28.06. Gemeinde Sieverstedt – Gemeindevertretersitzung – Ort: NN – 19.30 
Uhr
montags alle 14 Tage: DRK-Gymnastikgruppe Sieverstedt – Gymnastik für 
Senioren – ATS – 14.00-15.00 Uhr und
montags alle 14 Tage: DRK-Seniorentanzgruppe Sieverstedt – Bewegung bis 
ins Alter (ab 50 J.) – ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: Terminauskunft bei der 
Leiterin A. Reinhold 04603-446 
dienstags immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-luth. Kirchengemeinde Siever-
stedt – Spielenachmittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr 
dienstags jeden Dienstag: DRK Sieverstedt – Fahrradtour am Dienstagabend – 
Treffpunkt: ATS – 17.00 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Siever-
stedt – Proben in diesem Monat viermal am 01.06., 08.06., 15.06. und 29.06.2017 
– ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden A. Knutzen 
04603-1291 
Juli:
01.07. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschönerungs- und Arbeitstag – 
Schwimmbad Sieverstedt – ab 9.00 Uhr
03.07. FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend – FF-Gerätehaus Sieverstedt 
– 19.30 Uhr
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 „Für uns sind Häuser nicht nur Immobilien,  
 sondern ein Zuhause.“

Ein Sechs-Gruppen-Kindergarten 
wird auf dem Schulhof gebaut

Eine Weichenstellung, eine Investition in die Zu-
kunft, ein Schritt, der für die nächsten 30 Jahre in 
Tarp richtungsweisend sein werde, das sind Aus-
züge aus Wortbeiträgen beim Tagesordnungspunkt 
„Schaffung eines sechs Gruppen Kindergartens auf 
dem Bildungscampus“ bei der Gemeindevertreter-
sitzung in Tarp. Am Ende nach Diskussion dann die 
Entscheidung: Es wird ein neuer Kindergarten auf 
dem Gelände des Schulhofes für sechs Gruppen ge-
baut.
Seit geraumer Zeit wurde dieses Thema intensiv 
behandelt. Auf einer Klausurtagung vor einigen 
Wochen, hier ging es um Zukunftsprojekte der Ge-
meinde, stand dieses Thema bereits auf der Agen-
da. Innerhalb weniger Monate haben sich Bedarfs-
meldung so stark verändert, dass damals gefasste 
Beschlüsse überholt waren. Ehemals war man von 
einen Bedarf für einen vier Gruppen Kindergar-
ten und damit einer Sanierung oder einem Neubau 
für den bestehenden Kindergartens am Pastorats-
weg ausgegangen. Nun muss es ein sechs Gruppen 
Kindergarten werden, der Bedarf ist erheblich ge-
stiegen. Der bisherige vier Gruppen Kindergarten 
Pastoratsweg ist voll ausgelastet. Eine zusätzliche 
Gruppe würde, je nach Ausgang der Entscheidung, 
wohl ab August im Pastorat und eine weitere Grup-
pe in der Schule aufgemacht werden müssen.  
Zu diskutieren waren zwei Möglichkeiten. Aus- 
und Umbau des Objektes „ehemalige Förderschu-
le“ oder ist ein kompletter Neubau zu planen und zu 

sein solle. In Redebeiträgen wurden die Vor- und 
Nachteile von Ein- oder Zweigeschossigkeit, von 
Neu- oder Umbau diskutiert. Am Ende dann eine 
Beschluss ohne Gegenstimme mit zwei Enthaltun-
gen: Es soll ein eingeschossiger Neubau für sechs 
Gruppen auf dem Schulhof entstehen. 
Die weiteren Tagesordnungspunkte waren schnell 
abgearbeitet. Die Auftragsvergabe für den Straßen-
ausbau und die Fernwärmeleitungen im Schellen-
park Süd in Höhe von 158 000 Euro sind beschlos-
sen. Dies musste nun schnell beschlossen werden, 
weil die ersten Häuser bereits im August bezogen 
werden. Im Hashausweg wird der Abwasserkanal 
für 32 000 Euro saniert, weil der vorhandene durch-
wurzelt ist. Weiter wurden Flächennutzungspläne 
geändert, die ein Grundstück an der Einmündung 
der Industriestraße zur L 15 bestreffen. Aufträge 
zum Sanierung der Flachdächer im Freizeitbad in 
Höhe von 128 000 Euro wurden  vergeben. Die Ar-
beiten werden noch während der laufenden Bade-
saison durchgeführt. Ferner teilte der Bürgermeister 
Peter Hopfstock mit, dass die Galerie der Windmüh-
le gesperrt wurde. Es seien Schäden aufgetreten, 
was irgendwann wohl Geld kosten werde.
Neuer stellvertretender Gemeindewehrführer ist Da-
niel Koch. Er wurde für sechs Jahre gewählt. Die 
Tarper Gemeindevertretung stimmte jetzt der Ernen-
nung zu. Bei der gleichen Sitzung wurde der bishe-
rige Ortswehrführer Jürgen Lieske von den Pflichten 
seines Amtes entpflichtet und verabschiedet.

Luftbild Schulzentrum, 
hier auf dem Schulhof 
links soll der neue Kin-
dergarten entstehen

erstellen. Der Neubau 
werde etwa 1.000.000 
Euro teurer als ein Um-
bau, so die vorsichtige 
Schätzung. Einig waren 
sich alle Gemeindever-
treter, dass der Kinder-
garten in enger Verzah-
nung zur Grundschule 

Bürgermeister Peter Hopfstock überreicht dem neu-
en stellvertretenden Gemeindewehrführer Daniel 
Koch die Ernennungsurkunde

Goldene Hochzeit von 
Rita und Ernst Schüler
Am 23. Juni feiern Rita und Ernst Schüler in Tarp 
das Fest der goldenen Hochzeit. Ernst Schüler er-
blickte in Kolochau-Cottbus das Licht der Welt 
und floh 1960 aus der ehemaligen DDR nach West-
deutschland. In Wiesbaden wohnte er in einem 
Lehrlingsheim, wo er seine Lehre als Bauschlosser 
beenden konnte. Anschließend wurde er zur Bun-
deswehr eingezogen und in Norddeutschland stati-
oniert. 
Kennengelernt hat sich das Paar dann im Juni 1964 
anlässlich eines Dorffestes der Knochenbruchgilde 
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in Dänischenhagen. Hier fiel Rita, die mit ihrer Cousine das Fest besuchte, ein 
junger Marinesoldat sofort auf. Viele Wochen später traf man sich zufällig das 
zweite Mal und das dritte Mal dann beim Zahnarzt in Dänischenhagen. Von nun 
an fanden regelmäßige Treffen statt und am 23. Juni 1967 wurde geheiratet. Rita 
hat in Kiel bei Karstadt Verkäuferin gelernt und später noch eine Ausbildung zur 
Kindergärtnerin gemacht. Nach der Hochzeit zog das Paar zu Ritas Oma nach 
Lehmkaten und später nach Kiel, wo 1967 die erste Tochter und dann auch die 
zweite Tochter geboren wurden. Es folgte ein Umzug nach Lüdenscheid. Hier 
kam das 3. Kind des Paares, ein Junge zur Welt. Beide Eltern packte jedoch das 
Heimweh nach Norddeutschland. Also zogen sie wieder hierher und fanden in 
Tarp eine neue Heimat. 
Ritas Hobbys sind singen, basteln und die Mitgliedschaften im Landfrauenverein 
sowie dem Kartenclub. Ernst werkelt gerne am Haus und liebt es, im Garten zu 
arbeiten. 
Der Treenespiegel gratuliert herzlich zum besonderen Fest und wünscht noch 
viele gemeinsame Jahre in möglichst guter Gesundheit.

Der Eulenwanderpfad – ein Plädoyer für 
Achtsamkeit, Natur- und Artenschutz

Eine geführte Wanderung auf dem Eulenwanderpfad in Tarp darf getrost als Ge-
heimtipp angesehen werden. Wer sich gerne in der freien Natur bewegt und dazu 
noch ein offenes Auge für Kunst und Kultur hat, der sollte sich diesen bemer-
kenswerten Wanderweg durch das Treenetal und die wunderschöne Geestland-
schaft nicht entgehen lassen. Nach dem Ende der Winterpause haben Heide 
Peschlow und ihr Lebensgefährte Norbert Hein Anfang April die Führungen über 
den 6 km langen Rundweg wieder aufgenommen. Einigermaßen gut zu Fuß muss 
man allerdings sein, um das stramme Programm in etwa zweieinhalb Stunden 
auch bewältigen zu können. 
In den Jahren 2007 bis 2011 entstanden bei fünf jeweils von der Gemeinde Tarp 
veranstalteten und dem Künstler Uwe Appold geleiteten Eulensymposien 62 Eu-
lenskulpturen, zwei weitere 2010 anlässlich des Regionaltages in Friedrichstadt. 
50 von ihnen stellen Peschlow und Hein ihren interessierten Mitwanderern bei 
der Wanderung vor. Man lernt viel über die Entstehungsgeschichte der Ausstel-
lungsstücke, was die jungen Künstler mit ihrer Arbeit ausdrücken wollen und er-
fährt auch von den Schwierigkeiten, die es teilweise gab. Sei es, weil der Wetter-
gott nicht mitmachte, die Logistik verbesserungswürdig oder das Handwerkzeug 
noch ungewohnt war. Warum „Matruschka die Wendeleule“ so klein geraten ist, 
wie genau die Struktureule entstand und was der Unterschied zwischen einer 
Plastik und einer Skulptur ist. All diese Informationen erhält man unterwegs. 
Peschlow und Hein kennen die meisten Künstler persönlich und erst durch ihre 
Erklärungen erschließt sich einem, warum beispielsweise die Skulpturen „Weis-
heit“ oder „Auf der Spur“ so gar nichts mit dem Aussehen einer Eule zu tun 
haben, aber trotzdem zum Thema „Eule“, dem Wappenvogel von Tarp, passen. 
Ohne die näheren Erläuterungen wäre man sicherlich mit viel Unverständnis an 
diesen Werken vorbeigelaufen. Die Pflege der Skulpturen durch Eulenpaten wird 
ebenso angesprochen, wie die Schwierigkeit ehrenamtliche Helfer für den Erhalt 
der Kunstwerke zu finden. Bei so viel Input verwundert es einen nicht, das die 
zweieinhalb Stunden schnell vergehen. In jedem Fall trägt die Wanderung dazu 
bei, dass man die in ganz Tarp verstreuten Eulenskulpturen jetzt bewusster und 
vor allem mit anderen Augen sieht.
Die nächste Führung über den Eulenwanderpfad finden statt am Freitag, 
16. Juni 2017. Treffpunkt: Waldfriedhof Tarp, Harkielweg. Die Führung ist 
kostenlos. Eine kleine Spende zur Erhaltung der Eulen wird gerne angenom-
men. Telefonische Anmeldung unter 04638-582 ist unbedingt erforderlich.

Die ersten „Eulenwanderer“ des Jahres bei Skulptur 25: 
„Überblick bewahren“
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Öffentliches Grillen
Am 7. Juli 2017 um 19.30 Uhr veranstalten 
die Kameradinnen und Kameraden wieder 
das jährliche öffentliche Grillen am Gerä-
tehaus der Freiwilligen Feuerwehr Tarp.
Alle Bürger, Freunde und Gäste sind herzlich 
dazu eingeladen, auf ein nettes Gespräch und 
einen schönen Abend zu uns zu kommen.
Auch in diesem Jahr werden wir viele kuli-
narische Leckereien wie gegrillte Garnelen-
spieße, Champignons mit Knoblauchsauce, 
Nackensteak, Bratwurst usw. zu erschwingli-
chen Preisen anbieten. Ebenfalls wird unsere 
beliebte Cocktailbar wieder für Sie geöffnet 
sein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kartenspielen im Bürgerhaus
Am Donnerstag jeweils um 15.00 Uhr treffen sich 
jüngere und ältere Senioren/innen im Bürgerhaus 
zum Kartenspiel. Interessierte sind herzlich will-
kommen

Neuer Wind - Neuwahlen im DRK Ortsverein
Zahlreich erscheinen die Mitglieder, um über die 
Ereignisse des Jahres zu sprechen. Ein schöner An-
fang bildete die Erkenntnis, dass der Verein ver-
mehrt jüngere Mitglieder zählen kann. Wodurch die 
Anzahl auf 149 stieg.
Auch die jährliche Blutspendenaktion war ein The-
ma an diesem Tag. Die Bilanz der vier Termine war 
242 Spender, unter denen auch viele Erstspender 
vertreten waren. Dies sind erfreuliche Nachrich-
ten, die auch die Hoffnung bringen, dass auch an 
den nächsten Terminen so viel mehr sich finden. 
Auch bei der nächsten Blutspendenaktion wird auf 
die Freiwilligen eine breite Palette von Verpflegung 
warten. Der Tarper Ortsverein freut sich daher auf 
neue Gesichter.
Viele glückliche Kinder waren auch bei der Ferien-
passaktion zu finden. 52 Kinder verbrachten einen 
Tag in der Tolkschau, begleitet von der Sanitätsbe-
reitschaft Tarp und dem Jugendrotkreuz.
Leider verkündete der Vorstand auch eine schlech-
te Nachricht, was das Weihnachtsessen für Senioren 
betrifft. Die Kosten für die Unterstützung von Be-
dürftigen waren letztes Jahr belastend für den Orts-
verein. Was dazu führt, dass es in diesem Jahr nicht 
zustande kommen kann, auch wenn der Ortsverein 
es gerne wieder ausrichten würde.
Zum Tagesthema wurde auch der Sport. Derzeit 
werden günstigere Zeiten für die Hallennutzung 

der Sportgruppen arrangiert, damit viele das Ange-
bot auch nutzen können. Ansprechpartnerinnen sind 
Frau Junghans und Frau Feil, die das Sportangebot 
leitet.
Dieses Jahr fand die Neuwahlen des Vorstandes 
statt. Die geschätzte Christina Witt, die lange als 
Vorsitzende agierte, gab ihr Amt an Maike Sofie 
Beyer weiter. Trotzdem wird sie ihrer Nachfolgerin 
eine Zeitlang in ihrem Amt begleiten. Weiterhin hat 
sich Holger Jensen als Kassenwart gemeldet.
Die Schriftführung wird ein junges Mitglied über-
nehmen, Charlene Fey, die selbst in der Sanitätsbe-
reitschaft tätig ist.

Blutspenden
Am 01. Juni 2017 (Donnerstag) haben Sie zwischen 
16:00 und 19:30 Uhr wieder die Gelegenheit, in der 
Familienbildungsstätte in Tarp (Schulstraße 7b), 
Blut zu spenden.
Ihre Spende wird dringend benötigt!
Selbstverständlich gibt es im Anschluss einen le-
ckeren Imbiss und Getränke.

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Liebe Landfrauen, 
am 21.06.17 unternehmen wir eine Tagesfahrt nach 
Eckernförde. Abfahrt: 8:00 Uhr Eggebek ZOB, ca. 
8:10 Uhr Jerrishoe Heideleh, ca. 8:15 Uhr Tarp 
Stöberdeel. In Eckernförde besichtigen wir die Al-
te Fischräucherei einschl. Führung und Imbiss und 
dann geht es weiter zur  Bonbonfabrik. Den Ab-
schluss des Tages bildet ein gemeinsames Kaffee-
trinken im Kuchenhaus in Brodersby. Die Kosten 
betragen 40 € . Gäste sind herzlich willkommen. 
Verbindliche Anmeldungen bis zum 16.06. bitte un-
ter 04638-898565. 
Zu unserem Stammtisch laden wir alle Interessier-
ten am 29.06. um 19.30 Uhr ins Haus an der Treene 
in Tarp, ein.

VORANKÜNDIGUNG: 

Am ersten Oktoberwochenende vom 06. bis 
08.10.17 findet unser Wellness-Wochenende in 
Damp statt. Das heißt für alle abschalten und erho-
len. Im Preis inbegriffen sind zwei Übernachtungen 
mit Halbpension und freier Eintritt ins VitalCentrum 
mit Sauna und Schwimmbad. Es wird zusätzlich ein 
Meersalz-Öl-Peeling und Aqua Jogging gebucht. 
Preise bei Anfrage. Alle verbindlichen Voranmel-
dungen müssen bis zum 30.06.17 bei bei Barbara 
Illias-Göbel unter 04638-898565 oder unter info@
landfrauenverein-jerrishoe-tarp.de erfolgen. 
Des Weiteren möchten wir bereits darauf hinweisen, 
dass wir im am 10./11. Dezember eine Zwei-Tages-
Fahrt nach Quedlinburg zu verschiedenen Weih-
nachtsmärkten planen. Bei Interesse bitten wir, den 
Termin bereits frei zu halten.
WICHTIG!
Der Termin unserer „Fahrt ins Blaue“ im Juli ver-
schiebt sich aus organisatorischen Gründen um eine 
Woche auf den 26.07.17.

Seit über 35 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Freiw. Feuerwehr
Tarp

Öffentliches Grillen

Die Altligafußballer 
stellen den Maibaum auf
Bereits zum 27. Mal hatten die Altligafußballer vom 
FC Tarp-Oeversee zum Aufstellen des Maibaumes 
mit anschließendem Tanz in den Mai vor und in der 
Sporthalle aufgerufen. In diesem Jahr waren um-
fangreiche Vorbereitungen getroffen worden. Ein 
neues und sicher ein Hochhaus tragendes Funda-
ment war errichtet und die Halterung für einen si-
cheren Stand erneuert worden. Nach dem Komman-
do des Bürgermeisters Peter Hopfstock zogen die 
Sportler mit vereinten Kräften und unter der An-
feuerung von zahlreichen Tarper Bürgern mit Hil-
fe einer Seilwinde den mit Bändern geschmückten 
Kranz am Baum in die Senkrechte.
Für die Maibaumaufstellung legen sich die Altliga-
fußballer immer kräftig ins Zeug. „Mit großer Un-
terstützung durch die Gemeinde und unter dem Ein-
satz zahlreicher Helfer können wir nun auf diesem 
wohl 12 Meter in die Erde reichenden Betonklotz 
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Bücherei Tarp
Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag:  
10.00-13.00 Uhr/14.30-17.30 Uhr
Donnerstag 10.00-13.00 Uhr/14.30-18.30 Uhr 
In den Ferien: 10.00-16.00 Uhr
Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291

Die Bücherei hat neue Medien 
Romane:
Grisham, John: Bestechung. (Thriller)
Nygaard, Hannes: Nacht über den Deichen. (Krimi)
Heitz, Markus: Des Teufels Gebetbuch. (Thriller)
Strunk, Heinz: Jürgen. (Männer)
Fitzek, Sebastian: AchtNacht. (Thriller)
Fellowes, Julian: Belgravia. (Historisches)
Medien:
Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden sind. 

(DVD)
Was ist Was – Klima. (Sach-DVD)
Die drei ??? – Gift per E-Mail. (Hörbuch)
Die drei ??? und der Nebelberg. (Hörbuch)
Die drei ??? – Der Mann ohne Kopf. (Hörbuch)
Die drei ??? Kids – In letzter Sekunde. (Hörbuch)
Die drei ??? Kids – Fußball-Alarm. (Hörbuch)
Die drei ??? Kids – Die Schokofalle. (Hörbuch)
Sachbücher:
Maas, Annette: Speed – die schnellsten Dinge der 
Welt.
Sauders, Catherine: Kinder aus aller Welt.
Kruedener, Amelie von: Lieblingsdinge – kreativ 
werden mit dem Thermomix.
Reichenstetter, F.: Wie kleine Feldhasen und Kanin-
chen groß werden.
Klang, Joachim: Minecraft – coole Projekte für dei-
ne LEGO Kiste.
Kinder- und Jugendbücher:
Kolb, Suza: Haferhorde – Huf über Kopf.
Moost, Nele: Piraten Ahoi! Und andere rabenstarke 
Geschichten.
Boie, Kirsten: Wir Kinder vom Möwenweg – Wir 
bekommen Kaninchen.
Klinting, Lars: Suchen und Finden mit Kasimir. 
(Suchbilderbuch)
Dietl, Erhard: Die Olchis bekommen ein Haustier. 
(Bilderbuch)
Bibi und Tina – Tohuwabohu total. (Filmbuch)
Alle aktuellen Titel finden Sie auch in unserem Ka-
talog unter www.buecherei-tarp.de

unseren Baum aufstellen“, erklärte der Sprecher der 
Fußballer Peter Grau. Für den Bürgermeister waren 
es sogar 13 Meter, diese aber eher „gefühlt“. Gerne 
saßen anschließend die Gäste bei Temperaturen, die 
es gerne im Januar hätte geben können und eisigem 
Wind zusammen, um den Wonnemonat zu empfan-
gen. “Aber“, so sagte es ein Besucher, „wir sind das 
ja gewohnt“. Weiter: „Hauptsache trocken“.

Die Altligafußballer des FC Tarp-Oeversee stellen 
den Maibaum vor den Treenehallen auf

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Medientaschen für die 
Bücherei
“Damit können wir richtig etwas anfangen”, so die 
einhellige Aussage von Frauke Nobereit und Elke 
König für die Bücherei Tarp sowie Stefanie Ritter 
von der Fahrbücherei sechs und Laura Schürmann 
von der Fahrbücherei sieben. Insgesamt 10 große 
Medientaschen mit etwa 100 verschiedenen Titeln 
für die Integrationsarbeit hat Julia Titow von der 
Nord-Ostsee-Sparkasse (NOSPA) Tarp an die drei 
Büchereistandorte in Tarp übergeben. 
Nachdem in den letzten zwei Jahren eine große Zahl 
von Flüchtlingen aus Afrika und dem arabischen 
Raum nach Deutschland und damit auch in das 
Kreisgebiet gekommen sind, heißt es heute, diese zu 
integrieren. Dabei können Bücher äußerst hilfreich 
sein. Mit dem Projekt „Ankommen in Schleswig-
Holstein (SH)“ hat die Büchereizentrale Schleswig-
Holstein in Zusammenarbeit mit dem Flüchtlingsrat 
Schleswig-Holstein ein dreistufiges Medienangebot 
entwickelt. Die Medien sollen die Integrationsarbeit 
unterstützen, sie dienen der Sprachförderung und 
unterstützen bei der Bewältigung von Alltagspro-
blemen. Insgesamt 60000 Euro haben die schles-
wig-holsteinischen Sparkassen bereitgestellt, um 
77 Büchereistandorte mit 206 dieser Medientaschen 
auszustatten.
In jeder Tasche sind etwa ein halbes Dutzend Ti-
tel. Diese sind für unterschiedliche Zielgruppen ge-
dacht. Bildkartensets und Spiele sollen den Wort-

Preisrätsel 2017
Frage 1:
Seit wann befindet sich die Bücherei Tarp im Ge-
bäude im Kirchenweg 1 in 24963 Tarp

Frage 2:
Welchen Namen trägt die Eulenskulptur, die neben
dem Eingang der Bücherei Tarp steht?

Frage 3:
Wer gilt als Erfinder des modernen Buchdrucks?

Freunde und Förderer der Bücherei 
Tarp e.V.
 Kirchenweg 1 24963 Tarp
Telefon: 04638 / 291
info@freunde-buecherei-tarp.de
www.freunde-buecherei-tarp.de

Einsendeschluss ist 23. Juni 2017.
1. Preis: Büchergutschein: 40,00 € 2. Preis: Büchergutschein 20,00 3. Preis Büchergutschein 10,00 €
Senden Sie Ihre Antwort an: „Freunde und Förderer der Bücherei Tarp e.V.“ Kirchenweg 1 in 24963 Tarp. In Bücherei steht 
eine Losbox für die Abgabe vor Ort. Eine mehrfache Teilnahme ist unzulässig und führt zum Ausschluss von der Teilnahme 
des Preisrätsels. Teilnehmer, die alle drei Fragen richtig beantworten, nehmen an der Verlosung der drei Gewinne teil. *Sind 
Pflichtfelder. Die Gewinner werden telefonisch oder per Mail benachrichtigt. Die Teilnehmerdaten werden nur für die Durch-
führung des Preisrätsels benutzt und anschließend, nach der Preisverleihung vernichtet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Teilnehmer

*Name

PLZ, Wohnort

*Telefon

mail-Adresse ✃
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              Gemeinde Oeversee

schatz erweitern. Es gibt Basissprachkurse, einige zeigen Objekte, um sich 
beruflich weiterzubilden. Für Frauke Nobereit eine gute Ergänzung zum Angebot 
aus 2015, als es im ersten Projekt Kisten gab mit Büchern zum Themenbereich 
„Willkommen in SH. Medien und Spiele speziell für Flüchtlinge“. Häufig kämen 
junge Flüchtlinge, die beispielsweise Bücher suchen, in denen Werkzeuge, Ge-
müse oder Obst abgebildet ist, „ganz alltägliche Dinge“. 
Gerne nahmen Stefanie Ritter und Laura Schürmann die Taschen für die Fahr-
büchereien in Empfang. „Wir sind täglich in beinahe dem ganzen Kreisgebiet 
unterwegs. Mittlerweile kommen vermehrt die Flüchtlinge zum Bus, um auch 
Lektüre aus ihren Heimatland zu finden“. Das sei naturgemäß schwierig, weil es 
aus Eritrea oder aus anderen Staaten keine Medien gebe. Diese gleiche Erfahrung 
hat auch Frauke Nobereit aus der Tarper Bücherei gemacht. „Aber mit diesen Bü-
chern kommen wir schon ein ganzes Stück weiter“, sind sich alle einig.

v. l.: Laura Schürmann, Fahrbücherei 7, Stefanie Ritter, Fahrbücher 6, Elke Kö-
nig, Bücherei Tarp, Tarps Bürgermeister Peter Hopfstock, Frauke Nobereit, Bü-
cherei Tarp und Julia Titow, NOSPA Tarp

Lernen! Jederzeit. Überall. 
Die Online-Lernplattform in der Onleihe der Bücherei

In einer Gesellschaft, in 
der Informationen ein im-
mer höherer Stellenwert 
zukommt, nehmen Biblio-
theken eine zentrale Rolle 
ein.
Gefördert durch das Mi-
nisterium für Justiz, Kul-
tur und Europa des Lan-
des Schleswig-Holstein 
bieten mehr als 100 öf-
fentliche Büchereien des 
Verbundes „Onleihe zwi-
schen den Meeren“ ihren Nutzern zeit- und ortsunabhängig Zugriff auf ein brei-
tes Weiterbildungsprogramm führender Anbieter wie Lecturio oder LinguaTV. 
Das Sprachtraining umfasst Englisch, Spanisch, Italienisch, Französisch oder 
Deutsch als Fremdsprache. Im EDV-Bereich können Interessierte aus einer 
Vielzahl an Office-Anwendungen wählen. Aber auch spezielle Programme wie 
Bild- und Videobearbeitung, Webdesign oder Programmiersprachen stehen zur 
Auswahl. Softskill- und Karrierethemen sowie Kurse aus den Bereichen Persön-
lichkeitsentwicklung, Freizeit, Gesundheit, Wirtschaftswissenschaften, Rech-
nungswesen u. a. runden das Angebot ab.
Die Nutzung ist denkbar einfach: Über das Webportal www.onleihe.de/sh können 
Bibliothekskunden mit ihrer persönlichen Benutzerkennung ab sofort nicht nur 
E-Books, E-Audios, E-Videos und E-Papers bequem per Mausklick über das In-
ternet herunterladen, sondern auch auf mehr als 350 interaktive Online-Kurse für 
die private und berufliche Weiterbildung zugreifen.
Ziel ist es, Bibliotheken auch in der virtuellen Welt zum idealen Lernort für alle 
Bevölkerungsgruppen zu machen. 
Sprechen Sie uns an oder probieren Sie es einfach mal aus.    Ihre Bücherei Tarp

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de

Aus dem Gemeinderat
Die vorgegebene Tagesordnung bestimmt den Ab-
lauf  der Gemeinderatssitzung. Nach Begrüßung 
und Eröffnung der Sitzung folgt unter TOP 2 die 
Einwohnerfragestunde.
Sie wurde von einem Mitbürger genutzt, um nach 
dem Einrichtungszeitpunkt von zwei beschlossenen 
30 km/h Zonen in Oeversee zu fragen. Der Antrag 
sei bei der Kreisverwaltung gestellt, eine Entschei-
dung darüber werde sich noch etwas hinziehen, so 
die Antwort.
Auf den teilweise schlechten Zustand des Wander-
weges zwischen Frörupholz und der L 317 machte 
der gleiche Bürger aufmerksam. „Der schlechte Zu-
stand des Wanderweges ist bekannt“ so Bürgermeis-
ter Bölck, „und wird in Zusammenarbeit mit dem 
Verein Obere Treenelandschaft in Kürze behoben“.
Auch auf die nach einer Rohrverlegung im letzten 
Jahr nicht wieder hergestellt Teerdecke im Heidefel-
der Weg machte ein Mitbürger aufmerksam.
Die neue Jugendwartin der Kirchengemeinde 
Oeversee-Jarplund Sandra Hansen wurde durch 
Bürgermeister Bölck während der Sitzung vorge-
stellt. Sie nutzte die Gelegenheit, sich selbst, ihre 
Aufgabe und ihren Werdegang vorzustellen. Die 
ausgebildete Erzieherin ist in Weding geboren und 
betreut mit je 20 Stunden monatlich Kinder und 
Jugendliche in Oeversee und Jarplund. Der Bür-
germeister wünschte ihr viel Erfolg in der neuen 
Aufgabe und er freue sich auf eine gute Zusammen-
arbeit mit ihr.
Im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung, 
so berichtete Bölck später, sei ein Beschluss über ei-

nen Grundstückskauf für die Weitere wohnbauliche 
Entwicklung Oeversees gefasst worden.
Einstimmig beschlossen wurde die Auftragsverga-
be zur Sanierung der Sanitärräume in der Schul-
sporthalle. „Da die möglichen Fördergelder nach 
dem Windhundprinzip vergeben werden, dränge die 
Zeit“, so Herr Kehler von der Amtsverwaltung.
Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde der 
1. Nachtrag zum Haushaltsplan der Gemeinde 
Oeversee. Eckhard Sarnow, Vorsitzender im Fi-
nanzausschuss, hatte zuvor die Änderungen im 

Haushaltsplan ausführlich dargestellt, in dem auch 
die Finanzierung der zuvor beschlossenen Grund-
stückskäufe beachtet werden mussten. Erfreulich 
auch die erhöhte Dividendenzahlung der SH-Netz 
AG die mit 186.000 € etwa doppelt so hoch lag wie 
ursprünglich angekündigt. Dazu kommen höhere 
Gewerbesteuereinnahmen, so dass am Ende eine 
Verringerung des Jahresfehlbetrages steht.
Unter der Rubrik Mitteilungen und Anfragen stellte 
Bürgermeister Ralf Bölck das Urlaubskochbuch des 
Tourismusvereins „Grünes Binnenland“ vor. Es ist 
in der Tourist-Info Tarp erhältlich. Angeregt wurde 
auch die zeitnahe Beschäftigung mit dem Thema ei-
ner Renovierung des Jugendtreffs in Oeversee. 

Muttertagsfrühstück schnell ausgebucht
„Nach der Ankündigung, auch in diesem Jahr wie-
der mit einem Frühstückbuffet in den Muttertag zu 
starten, war die vorhandenen Sitzplatze bereits nach 
wenigen Stunden vergeben“, so der Vorsitzende des 
SoVD Ortsverband Oeversee, Bernd Rabe, als Gast-
geber in seiner Begrüßungsrede. „Mit dieser schon 
fast traditionellen Einladung an unsere Mitglieder 
wollen wir mehrere Dinge erreichen, den Müttern 
eine besondere Freude bereiten, Information zu un-
serem Verband weiterreichen und viele interessante 
Gespräche unter unseren Mitgliedern ermöglichen“.
Diese „Vorgabe“ des Vorsitzenden, und ein Buffet 
das keine Wünsche offen ließ, führten dann  auch 
zum erhofften Ziel. Endlose Gespräche, vom Wahl-
ergebnis in Schleswig-Holstein über das „hast Du 
schon gehört“  bis hin zum Urlaubskochbuch der 
Gebietsgemeinschaft Grünes  Binnenland e.V.  
Nach einem ausgedehnten Frühstück liest erst der 

Wunsch nach der gewohnten Mittagspause die ers-
ten Teilnehmer aufbrechen. Das Fazit einer Teilneh-
merin: „diese Angebot des Ortsverbandes ist einma-
lig und ich freue mich schon auf das nächste Jahr“.

Bücherflohmarkt 
Der Lions Club Uggelharde veranstaltet am Sams-
tag, 08. April in der Zeit von 08.30 Uhr bis 14.00 
Uhr,  seinen  traditionellen Bücherflohmarkt im 
Kaufhaus „Famila“ in Tarp.
Erneut wird ein reichhaltiges Sortiment ausgesuch-
ter Bücher aus vielen Wissensgebieten und Litera-
turbereichen preisgünstig zum Verkauf angeboten. 
Darunter viele Romane und Fachbücher. Der Erlös 
ist für gemeinnützige und wohltätige Zwecke in un-
serer Region bestimmt. Der Lions Club bittet um 
regen Besuch. 
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LandFrauenverein
Sankelmark e.V.

Maifeuer in Barderup
Kurz entschlossen 
machte die Freiwilli-
ge Feuerwehr Barderup 
aus einem Osterfeu-
er ein Maifeuer. „Der 
Grund dafür war“, so 
Ortswehrführer  Karl 
Neuwerk, „das schlech-
te Wetter am Ostersams-
tag. Starker Ostwind mit 
acht Beaufort und Dau-
erregen ließen ein Ab-
brennen des 800 m? gro-
ßen Holzhaufens nicht 
zu“.
Umso erleichterte zeigt 
man sich am Tag des 
neuen Termins. Hier 
stimmte einfach alles. 
Der Wind hatte deutlich abgeflaut, Regen nicht in Sicht, das aufgeschichtete Holz gut abgetrocknet und 
Sonnenschein pur.
Entsprechend groß war daher auch das Interesse an dieser Veranstaltung. Etwa 200 Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, darunter viel Kinder, waren der Einladung der FFW Barderup gefolgt und hatten sich rechtzeitig 
auf dem Bolzplatz eingefunden, um beim Entzünden des Maifeuers dabei zu sein. Bereits nach wenigen Mi-
nuten brannte der aus ausgedienten Tannenbäumen und Heckenrückschnitt bestehen Haufen lichterloh und 
verbreitete eine spürbare Wärme.
Für das leibliche Wohl hatte die FFW mit allerlei vom Grill und mit Getränken gesorgt. Auch hier wurde das 
Angebot der Wehr gut angenommen. Sichtbar an den Warteschlangen, die sich immer wieder an den Aus-
gabeständen bildeten.

Das „Maifeuer“ in Barderup brennt lichterloh 
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Alle  S.Oliver Stiefel 39,- €
Alle  Tamaris Stiefel 59,- €
Alle  Caprice Stiefel 49,- €

Wir wünschen allen eine friedvolle 
und besinnliche Weihnachtszeit

und für das neue Jahr viel Glück.

Alle  S.Oliver Stiefel 
Alle  Tamaris Stiefel 
Alle  Caprice Stiefel 

Wir wünschen allen eine friedvolle 

Vandalismus im Arnkiel-Park?  
Nein, davon gehen die Verantwortlichen des För-
derkreis Arnkiel-Park, Munkwolstrup e.V. nicht 
aus. Eher dürfte eine Unachtsamkeit durch spielen-
de Kinder für das Herausfallen von Steinen aus dem 
Langbett in den Mittelgang des rekonstruierten Hü-
nenbettes verantwortlich sein. Die herausgefallenen 
Findlinge wurden danach im Mittelgang zwischen 

Dr. Bernd Zich und Uwe 
Ketelsen begutachten 
den Schaden am Lang-
bett

den dort aufgestellten Info-Tafeln verteilt. Ärgerlich 
für den Förderkreis, er finanziert sich aus Spenden 
und Mitgliedsbeiträgen, ist dabei die Tatsache, dass 
die Steine wieder eingebaut werden müssen. Die 
entstehenden Kosten hat der Förderkreis zu tragen.
„Der archäologisch-landeskundliche Arnkiel-Park“, 
so der Vorsitzende des Fördervereins Dr. Bernd 

Zich, „ist nicht nur ein 
Ort, an dem man 5500 
Jahre zurück in die Jung-
steinzeit schauen kann, 
sondern auch ein Ort, 
der der Erholung und der 
Freizeit dient. Hier darf 
auch gespielt werden. 
Von seinen Besuchern 
darf man allerdings er-
warten, dass sie alles so 
hinterlassen, wie sie es 
vorgefunden haben“.

Lichtbildervortrag 
von Herrn Jürgen Pahlke über eine Studien- und 
Erlebnisreise nach Kuba
Kuba ist die größte Insel in der Karibik. Sie ist 
1.250 km lang, zwischen 32 – 145 km breit und hat 
ca. 11,2 Mill. Einwohner. Havanna hat alleine schon 
2,2 Mill. Einwohner. Am untersten Zipfel befindet 
sich Guantanamo, das wohl allen bekannt ist, wo 
sich bereits im Jahr 1903 die Amerikaner festge-
setzt haben. Doch schon 1492 setzte Columbus „ei-
nen Fuß“ auf die Insel. Zur Erinnerung daran wurde 
in Baracoa ein Holzkreuz, eine sog. Columbus-Sta-
tue, aufgestellt. Es ist noch erhalten und stammt lt. 
Untersuchungen aus dem obigen Jahr.
Am 26.7.1953 Beginn der Revolution, Fidel Castro 
und sein Bruder Rauel kamen ins Exil. Hier lernten 
sie Chè kennen, den späteren Mitstreiter von Castro.
Am 11.4.2015 besuchte Obama Fidel Castro in Pa-
nama; das war der erste Schritt zum historischen 
Wandel. Was zu erwähnen ist: Ernest Hemingway 
hat dort auch lange gelebt und die Cocktails mit 
Rum in div. Ausführungen genossen. Eine Bron-
zestatue ist noch in seinem Lieblingslokal zu fin-
den. Aber das ist auch heute weiterhin so, überall 
bekommt man den Rum ausgeschenkt, lustig wird 
es immer. Was auch auffällt, ist die viele Musik, ma-
nuell gespielt natürlich, auf der Straße, in Cafe´s. 
Die Frauen sind sehr farbenfroh angezogen, was uns 
ja auch allen bekannt ist.
Viele Menschen leben vom Verkauf selbstangebau-
ten Gemüses, Fleisch von eigenen Tieren, Gebäck, 
das dann an kleinen Straßenständen angeboten wird.
Busse finden sich nur in Form von Lastern, auf de-
ren Ladefläche die Leute stehend mitgenommen 
werden. Es ist nicht das angenehmste Fortkommen. 
Neben pompösen Hotels, fast palastartig, gibt es auf 
der anderen Seite doch viele Häuser, teilweise Plat-
tenbauten, die dringend restauriert werden müssten. 
Kirchen bzw. Kathedralen sind meist in gutem Zu-
stand; es herrscht dort Religionsfreiheit (aber viele 
gibt es auch nicht). Was angenehm auffällt ist, dass 
die Straßen sehr sauber sind. Das liegt auch daran, 
dass Vollbeschäftigung besteht. Es gibt auf Kuba 
eine Grundversorgung (Libreta), d.h. Lebensmit-
telkarten werden ausgegeben, die nicht gerade üp-
pig sind. In staatlichen Lebensmittelläden kann man 
dann günstig einkaufen.     Anne-Christa Ziehmann 
Unsere Veranstaltungen im Juni: 19. 06. und 21. 
06. 2017 Kochen mit Sünje Thiesen „Sommerhits“
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Veranstaltungen
Juni
So., 04.06.  Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jar-
plund: Pfingstgottesdienst mit dem Blasorchester 
Uggelharde, Fröruper Berge, 11:00
Mi., 07.06.  Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarp-
lund: Gemeindenachmittag, Gemeindehaus, 15:00
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: Dienst-
abend, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Sa., 10.06. Lions Club Uggelharde: Bücherfloh-
markt, Famila Tarp, 08:30-14:00
Sydslesvigsk Forening e.V. : Årsmøde (Jahrestref-
fen), DK Schule, 14:00
Mo.,12.06. Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: 
Feuerwehrdienst, Gerätehaus, 19:30
Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feuerwehrdienst, 
Gerätehaus, 19:30

Di., 13.06. Fahrbücherei: 
Schule und Kindergärten Oeversee, Stapelholmer 
Weg 39   09:15 – 10:15 
Barderup Ost 1  10:25 – 10:40
Barderup/Am Dorfplatz 4, Feuerwehr 10:45 – 11:05
Barderup, Westerreihe 13  15:10 – 15:30
Bilschau, Am Krug 8 und Bilschau Weg 6  15:40 
– 16:00
Munkwolstrup, Am Dorfteich 3 16:10 – 16:40
Juhlschau, Heideweg 4  16:45 – 17:05
Ulla Johannsen/Ulla Thomsen: Kartenspielen am 
Nachmittag, Bilschau Krug, 14:30
Mi., 14.06. Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dienstabend Atemschutz, Feuerwehrgerätehaus, 
19:30
Sa., 17.06. Sozialverband Oeversee: Spargelessen, 

Barderup Krug, 17:00
Mo., 19.06. und Mi., 21.06. Landfrauenverein San-
kelmark: „Wir kochen mit Sünje Thiesen Sommer-
hits“, Treff Grundschule Oeversee, 18:30. Anmel-
dung bis zum 09.06.17
Mi., 21.06. Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarp-
lund: Gemeindenachmittag, Gemeindehaus, 15:00
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: Dienst-
abend Maschinisten, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Fr., 23.06. Sydslesvigsk Forening e.V. : Sonnwend-
feier, DK Kirche Tarp, 19:00
Sa., 24.06. Förderverein Arnkiel-Park: Führungen 
Arnkiel-Park, 10:30
Mo., 26.06. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feu-
erwehrdienst, Gerätehaus, 19:30

Schulmeldungen
Ortsverband
Oeversee

Juni
Samstag, 17. Juni
Spargelessen im Barderup-Krug
Vorschau Juli
Samstag, 08. Juli Aktion 80 Plus, gesonderte Ein-
ladung
Samstag, 29. Juli Grillnachmittag Grundschule 
Oeversee
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49, Schleswig, 
Tel.: 04621-48123-00, Fax: 04621-4812310 - 
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. Donnerstag 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr
Büro Harrislee  (Neu!) 
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr (immer in 
ungeraden Wochen) Hedwig-Marggraff-Straße 1c, 
24955 Harrislee. Telefonische Anmeldung über das 
Kreisbüro empfehlenswert.

Niederdeut-
sche Bühne 
zu Gast
„Hannes – Der kann es“ 
hieß es in der Grund-
schule Oeversee. „Ku-
rier Hannes“  konnte 
Platt- und Hochdeutsch 
und führte die Kinder 
auf amüsante Weise mit 
Lehrerin „Kieks“ in die 
Welt der Sprachen ein. 
Der Förderkreis der 
Schule hatte dieses Gast-
spiel der NDBmobil möglich gemacht  und alle Schulkinder folgten amüsiert der Fahrt mit dem Rad zu Kuh, 
Tante Erna und Opa Rudi,  die jeweils ein Päckchen mit geheimnisvollem  Inhalt erhalten sollten. Die Auf-
führung war eine gelungene Abwechslung  und machte Lust auch weiterhin bei der Plattdeutsch-AG  mitzu-
machen, die an der Schule über den Ortskulturring angeboten wird.

Manuel Ohlsen, Maler- und Lackierermeister

Malerarbeiten  Tapezierarbeiten  Reparaturverglasung

Plissees  Insektenschutz

Verlegung aller Bodenbeläge/Designbeläge

Tarp 04638/899 06 86
Stapelholmerweg 5, 24963 Tarp
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Am 3. März 2017 haben wir wie in jedem Jahr unse-
re Mitglieder und Interessierte zur Jahreshauptver-
sammlung in unsere „Sattelkammer“ geladen.
Unsere 1. Vorsitzende Melanie Held begrüßte die 
Anwesenden (und es waren recht viele gekommen) 
herzlich und gab gleich zu Beginn das Wort an die 
Gäste von der Sieverstedter Pferdegilde weiter.
Die Sieverstedter Pferdegilde wollte sich bei uns 
einmal persönlich vorstellen und uns ihr Konzept 
erklären und näher bringen. Da wir unser Voltigier-
pferd schon immer dort versichert haben, war uns 
das gut bekannt, aber für einige Mitglieder könnte 
es eine gute Anregung sein.
Von unserer 1. Vorsitzenden Melanie Held gab es 
ein großes Lob an den Vorstand und alle Helfer für 
die sehr gute Zusammenarbeit und Unterstützung, 
die sich besonders bei Vereinsaktivitäten bemerkbar 
macht. Wir sind zu einem sehr guten Team zusam-
mengewachsen!
Es gab einen kleinen Jahresrückblick zu den in-
zwischen sehr vielfältigen Aktivitäten rund um den 
Pferdesport und man bekam den Eindruck, dass 
wir für alles offen sind. Das Voltigieren, Mounted 
Games, Fahrer und Reiter in Dressur und Springen 
sowie Bodenarbeit mit Pferden, bei uns ist jeder 
herzlich willkommen. Wir überlegten gemeinsam, 
was noch fehlt, und sind darüber gestolpert, dass 
wir noch Platz hätten für die Sparte „Western-Rei-
ten“. Da haben wir noch niemanden, aber was nicht 
ist, kann gerne werden!
Es folgten die Berichte der 2. Vorsitzenden Petra 

Unsere Idee entstand vor ca. einem Jahr, erstmalig 
einen Reitertag bei uns zu veranstalten. Er sollte die 
ganze Familie ansprechen und er sollte auch denen 
einen Einblick in einen Turniertag geben, die sonst 
nicht mit ihrem Pferd an Turnieren teilnehmen.
Die Planung war spannend, jeder sollte eine Schlei-

Jahreshauptversammlung in der Sattelkammer

Der 1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt wächst
Jahnke zu den Aktivitäten im Bereich Fahren und 
Bodenarbeit, der Kassenwartin Karen Wieken zu 
den deutlich gestiegenen Mitgliederzahlen und dem 
Kassenstand. Im Bericht der Kassenprüfer wurde 
deutlich, dass sie eine sehr gut geführte Kasse und 
Buchhaltung vorgefunden hatten, und es wurde ei-
ne Entlastung des Vorstandes beantragt und einstim-
mig beschlossen.
Dann folgten die diesjährigen Wahlen des 1. Vorsit-
zenden, und wir freuten uns sehr darüber, dass un-
sere Melanie Held wieder zur Wahl stand. Sie wurde 
dann auch einstimmig wiedergewählt!
Danach wurde Jessica Kruppa einstimmig zur Brei-
tensportbeauftragten gewählt, Peter Frank einstim-
mig zum Schriftführer und Jörg Käding ebenfalls 
einstimmig zum 2. Kassenprüfer. Besonders freu-
ten wir uns darüber, dass wir mit Rabea Schade nun 
wieder eine neue Jugendwartin haben, die sich auch 
direkt bei der Ausrichtung eines Turniers (Reiter-
tag) aktiv in die Vereinsarbeit eingebracht hatte.
Wir freuen uns, dass sich aufgrund der gestiegenen 
Mitgliederzahlen auch die Halle deutlich gefüllt 
hat, was besonders in den Wintermonaten zu mer-
ken war. Dadurch geht es dem Verein auch finan-
ziell besser und es war uns möglich, dass wir aus 
den Erlösen der Weihnachtsfeier und anderen Ver-
anstaltungen einen Bahnplaner anschaffen konnten 
und auch unsere „Sattelkammer“ neue (gebrauch-
te) Tische und Stühle bekam. Alles ist freundlicher 
und heller geworden und konnte zur Jahreshaupt-
versammlung eingeweiht werden.        Petra Jahnke

Ein Reitertag für die ganze Familie
fe bekommen und schön wäre es auch, wenn jeder 
Platzierte wenigstens einen „kleinen“ Preis erhal-
ten kann. Also wurden Sponsoren gesucht und zum 
Glück auch gefunden. 
Sowohl aus dem näheren und weiteren Umfeld 
als auch im Internet wurden Pferdesportausrüster, 
Futtermittelhändler, Unternehmer verschiedenster 
Richtungen, Versicherungen und Banken angespro-
chen und angeschrieben und wir konnten unseren 
Wunsch realisieren. 
1. Sieverstedter Reitertag : 26. März 2017 
Als die Ausschreibung raus war, waren wir natür-
lich gespannt, wird unser Angebot angenommen? 
Ist die Nachfrage überhaupt da?
Unsere Prüfungen haben wir nach der Wettbewerbs-
ordnung für den Pferdesport ausgeschrieben und ge-
staltet und kaum waren sie raus, kamen die ersten 
Nennungen bei uns rein. 
Es war für jeden etwas dabei: Eine Gelassenheits-
prüfung für Teilnehmer ab 9 Jahren, nach oben gab 
es keine Begrenzung (der älteste Teilnehmer war 
73), wo die Pferde/Ponys durch eine Prüfung mit 
verschiedenen Aufgaben geführt werden mussten. 
Eine Führzügelklasse für die Jüngsten ab Jahrgang 
2012.  Dann Abteilungen (Jugendliche und Kinder), 
die eine kleine Dressuraufgabe geritten haben, und 
Jugendliche, die paarweise ihr Können unter Be-
weis gestellt haben. 
Für die „Senioren“ gab es auch eine Dressurauf-
gabe, die sie einzeln bewältigen mussten, und zum 
Schluss eine kleine Springprüfung.
Am Ende wurden noch die Gesamtsieger ermittelt 
und bekamen Ehrenpreise für ihre Leistung.
Da es unser erstes „Turnier“ war, kam es leider auch 

zu kleinen Verzögerungen im zeitlichen Ablauf, was 
man aber durchaus als „normal“ verbuchen kann 
und muss.
Schließlich waren alle (wir als Organisator einge-
schlossen) keine Profis, die ständig auf Turnieren 
zu sehen sind.  So dauerte es manchmal etwas, bis 
der aufgerufene Starter mit seinem Pferd die Bahn 
betreten konnte, aber darüber haben wir locker hin-
weggesehen. Das kann man erst lernen, wenn man 
es mal versucht und sich traut, teilzunehmen. Auch 
muss und kann man damit rechnen, dass mal ein 
Pferd/Pony den Parcours nicht sofort einfach so ab-
solviert, es braucht dann 1-2 Proberunden, bis alles 
klappt, und auch dafür ist so ein Tag gedacht.
Das sind Situationen, die auf einem größeren Tur-
nier nicht stattfinden können und dürfen. Bei uns 
war das kein Problem und einkalkuliert. Auch die 
Richterin hat sich darauf eingestellt und manches 
Mal beruhigend und helfend mitgewirkt und unter-
stützt. Jeder Teilnehmer bekam auch eine Beurtei-
lung für seine Leistung, mündlich und schriftlich.
Wir hatten insgesamt 85 Starts in sechs Prüfungen 
und waren stolz, dass es für das erste Mal schon so 
viele waren. Auch waren relativ viele Jungen und 
ein Mann dabei, was man nur noch selten auf den 
Turnierplätzen sieht. Somit war es wirklich ein Tag 
für die ganze Familie, wie wir uns das gewünscht 
haben.
Wir gratulieren hier noch einmal allen Platzierten 
und Teilnehmern der Prüfungen. Es hat uns allen 
sehr viel Spaß gemacht und wir werden gerne 2019 
wieder so einen Tag veranstalten, an dem sich die 
ganze Familie auf einem kleinen Turnier (unserem 
Reitertag) messen und vergnügen kann.
Unser ganz besonderer Dank geht auch an die Spon-
soren, ohne die unser Wunsch, dass jeder Platzierte 
mit einem Dankeschön in der Hand nach Hause fah-
ren konnte, nicht erfüllt worden wäre.
Wir sehen uns 2019 auf dem 2. Sieverstedter Reiter-
tag!           Petra Jahnke

Katja Jahn freut sich mit ihrem Sohn Joost Jahn 
auf der Ponystute C’est la vie über den gemein-
sam errungenen ersten Platz im Führzügel-Wett-
bewerb.                                          Foto: Kolja Zalewski

TSV Sieverstedt

Erste Kreisoberligasaison 
erfolgreich gemeistert
Als Aufsteiger in die Kreisoberliga war für die Sie-
verstedter Männer 1 zu Beginn das Ziel, nicht um 
den Abstieg zu spielen, sondern sich im oberen Ta-
bellenmittelfeld zu etablieren.
Das neue Trainergespann Jordans/Hasenpusch 
stand vor der Aufgabe, die zusammengebaute Trup-
pe aus Männern und A-Jugendlichen zu einer kon-
kurrenzfähigen Mannschaft aufzubauen.
In der Vorbereitungszeit lernte sich die Mannschaft 
besser kennen und das Zusammenspiel wurde ver-
feinert. Doch das erste Spiel verlief wenig vielver-
sprechend – mit einer Auswärtsniederlage gegen die 
HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen. Doch es gelang, 
aus den Fehlern zu lernen, man setzte zunehmend 
auf die Verstärkung der A-Jugend und konnte so ei-
nen Heimsieg gegen den Absteiger aus der Landes-
liga und Titelfavorit SG Oeversee/Jarplund-Weding 
einfahren. „Expressbälle und schnelle Beine“ wa-
ren das Rezept, um sich gegen vermeintlich stärke-
re Gegner zu behaupten. Im Laufe der Saison hat-
te man dann Blut geleckt, denn es wurde klar, dass 
mehr als nur das obere Tabellenmittelfeld möglich 
war. 
Ziel war nun, mindestens den zweiten Platz zu er-
reichen, um sich direkt für die Landesliga zu quali-
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fizieren. Für dieses Ziel wurden alle Kräfte mobili-
siert, Spielabläufe intensiviert und die Abwehrarbeit 
gefestigt. Doch leider wurde das neu gesteckte Ziel 
nur knapp verfehlt. Am Ende wurde ein sehr guter 
dritter Platz erreicht, der jedoch dazu berechtigt, 
sich für die Landesliga zu qualifizieren. Diese Mög-
lichkeit soll selbstverständlich genutzt werden um 
den Aufstieg doch noch zu schaffen, nicht zuletzt, 
um auch eine Perspektive für unsere A-Jugendli-
chen zu bieten, die nun in die Männermannschaf-
ten übergehen. Ein großer Glückwunsch geht an die 
Mannschaft der SG Oeversee/Jarplund-Weding, die 
am letzten Spieltag Pahlhude die Meisterschaft vor 
der Nase weggeschnappt hat.
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmal bei 
dem tollen Publikum bedanken, das uns zu Hause, 
aber auch auswärts super unterstützt und angefeuert 
hat. Wir freuen uns, euch auch nächstes Jahr bei un-
seren Spielen begrüßen zu dürfen. Über unsere Fa-
cebookseite oder unsere Vereinshomepage erhaltet 
ihr stets die aktuellen Informationen und Spiele.
Für die Männer 1 findet das Qualifikationsspiel für 
die Landesliga am 21.05. in Hohn bei Rendsburg 
gegen SC Gut Heil Neumünster statt. Lasse Metzger 

Großer Frühjahrsputz in 
der Sporthalle
Am Samstag, dem 22. April, luden der Vorstand des 
TSV Sieverstedt und der Förderverein für den Ge-
meinschafts- und Sportstättenbau zur großen Putz-
aktion der Sporthalle Sieverstedt ein! Die Teilneh-
meranzahl übertraf die Erwartungen bei weitem, 
denn über 40 Sportler und Helfer kamen um 10 Uhr 
in der Halle zusammen.
„Eine super Aktion – aus allen Mannschaften von 

mJB über mJA über Männer 1 und Männer 2 bis 
zu den Frauen waren Helfer dabei. Ein tolles Sig-
nal auch an die Gemeinde, dass der Sportverein 
und der Förderverein sich weiterhin voll für unsere 
Halle einsetzen und die Gemeinde so unterstützen 
und entlasten“, resümierte der Vorsitzende des TSV 
Marc Albertsen.
Unter anderem wurde der Gemeinschaftsraum 
grundgereinigt, der Hallenboden gesäubert und 
der Dreck entfernt inklusive der Wachsrückstände 
in den Kabinen und Banden. Außerdem wurde au-
ßen ein beleuchtetes Schild des Sportvereins ange-
bracht.
Mit so vielen Helfern waren alle Punkte im Hand-
umdrehen abgearbeitet und am Ende gab es für al-
le noch klassisch Kartoffelsalat mit Würstchen. Auf 
diesem Wege nochmals vielen Dank an alle fleißi-
gen Unterstützer.
Und wer sich noch sportlich betätigen möchte, für 
den lohnt ein Besuch auf unserer Homepage. Dort 
findet ihr alle Angebote unseres Vereins für Groß 
und Klein. Neue Mitglieder sind immer herzlich 
willkommen!

Geräteraum: Zuerst muss alles raus, dann wird gereinigt

Sprung, Stufenbarren, als Zittergerät der Schwe-
bebalken und Boden, das waren die bewerteten 
Turngeräte bei den Landesmeisterschaften der Ge-
rätturnerinnen im Landesleistungszentrum Kiel 

Christin Mai ist 
Landesmeisterin

Christin Mai mit Traine-
rin und Mutter Anja Mai 
und Melina Zern

für Turnerinnen in der Altersklasse zwischen 18 
und 29 Jahren (LK 2). Mit Christin Mai (Jahrgang 
1989) und Melina Zern (1996) nahmen zwei Tur-
nerinnen vom „Turn- und Gesundheitssportverein 
Nord (TGSV Nord)“ teil. Dabei wurde Christin Mai 
mit der höchsten Punktzahl Landesmeisterin, Me-
lina Zern kam nach einer nicht so gut gelaufenen 
Schwebebalkenübung auf den 18. Platz bei 22 Teil-
nehmerinnen.
Nach der obligatorischen Einturnzeit ging es für 
Christin Mai gleich an den Schwebebalken. Hier 
erwischte sie bei voller Konzentration einen „Sah-
newettkampf“, erreichte mit 14,20 Punkten die Ta-
geshöchstpunktzahl. Melina Zern kämpfte mit ihrer 
Nervosität, musste drei Mal vom Balken und hat-
te dadurch schon viele Punkte verloren. Am Boden 
und beim Sprung über den Sprungtisch zeigten bei-
de eine gute Übung. Am Stufenbarren wurde die 
Übung von Christin Mai mit 13,70 Punkten erneut 
am höchsten bewertet. Insgesamt erreichte Christin 
51,10 Punkte, Melina 43,55 Punkte. 
Am 21. Mai findet für die Mädchen vom TGSV 
Nord der erste von drei Wettkämpfen in der Be-
zirksliga in Wedel statt. Hier wird eine ganz junge 
Mannschaft antreten, die sich im Turnzentrum Nord 
in Wanderup auf diese Herausforderung vorbereitet.
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Wellness-Wochenende in Damp 
Mit Wiebke Dooses Leitspruch: Erst einmal „Spaß im Mund“ fing unser Wochenende in Damp an. Doch es 
sollte nicht nur bei Spaß im Mund bleiben. Nachdem wir bei strahlendem Sonnenschein in Damp ankamen, 
freuten wir uns auf Kaffee und Eis und genossen die Aussicht auf die Ostsee und den Segelhafen von Damp. 
Alle zahlten die Rechnung, bei A… fiel uns auf: Das Gesicht wurde etwas rot. Der Kellner meinte zu ihr 
„5,40 € bitte“. Sie antwortete „Machen sie sechs“. Wir haben gelacht, der ganze Tisch war am Beben.
Wir beschlossen einen Spaziergang am Strand zu machen, einige gingen sogar barfuß ins Wasser. Nach 
einer Weile meinte Christel: „Ich bleibe hier auf der Bank und warte bis ihr zurückkommt“. Als wir fast am 
Hotel ankamen, war uns bewusst, dass Christel immer noch auf der Bank saß. Wiebke lief zurück und holte 
Christel ab. Wie gut, dass Christel ein Handy bei sich hatte und dieses auch benutzte. Danach ging es zum  
Abendbüffet mit großer Auswahl. Abends wurde gekegelt. Es hatten alle großen Spaß daran.
Am Samstag dann der morgendliche Spaziergang von 7.00 bis 8.00 Uhr war tatsächlich kein Witz. Er erlaubt 
uns nebenbei, den Sonnenaufgang zu erleben. Es war wunderschön. Nach dem Frühstück wurden die Bouti-
quen leer gekauft. Kaufrausch gehört natürlich auch zu unserem Wellness-Wochenende.
Nach einem längeren Spaziergang an der Ostsee, natürlich mit Gydes Aufgabe, einen Geo-Cash zu finden, 
ging es nach dem Kaffeetrinken in die Sauna. 
Abends spielten wir Gesellschaftsspiele, erzählten uns Witze - Karens Jägerwitze begeisterten uns wieder - 
und gesungen wurde auch. Das gemütliche, soziale Miteinander kam nicht zu kurz. Vom Spaziergang und 
Treppensteigen hatten wir keinen Muskelkater, aber vom Lachen.
Am Sonntag ging der Wellness-Kurzurlaub zu Ende. Auf der Fahrt nach Hause erlebten wir eine schöne 
Überfahrt in Missunde über die Schlei. Es ging nun nach Brodersby in das „Kuchenhaus“, wo wir uns mit 
leckerem Kuchen und Kaffee verwöhnen ließen. Die alte Kirche aus dem 12. Jahrhundert  haben wir uns 
dann auch noch angesehen und in dem Zusammenhang noch einen Geo-Cash gefunden. Auch hier hatten wir 
unseren besonderen Spaß. Dir, liebe Wiebke, vielen Dank für das schöne Wochenende.    Margrit Bühring

Zukunftskonferenz bei der HSG Tarp-Wanderup
Frische Ideen und Konzepte für einen starken Handballverein

Die HSG Tarp-Wanderup feiert in diesem Jahr ihren 
30. Geburtstag. Doch der Verein will sich nicht auf 
den Erfolgen der Vergangenheit ausruhen, sondern 
blickt nach vorn. Auf einer eintägigen 
Zukunftskonferenz haben sich deshalb 35 Trainer, 
Betreuer, Spielerinnen und Spieler, Eltern, 
Schiedsrichter und Funktionäre des Vereins mit den 
Fragen nach Werten, Zielen und Maßnahmen 

beschäftigt, die die HSG fit für die Zukunft machen 
sollen. „Wir brauchten eine Standortbestimmung, 
haben gemeinsam überlegt, wofür die HSG Tarp-
Wanderup stehen soll und in welche Richtung wir 
uns entwickeln wollen“, erklärt HSG-Vorsitzender 
Gerhardt Görrissen die Intention der Konferenz, die 
vom Landessportverband unterstützt wurde. Unter 
Anleitung des erfahrenen Moderators Karsten 

Ebeling arbeiteten die Konferenzteilnehmer in 
Arbeitsgruppen an einer Bestandsaufnahme und an 
Ideen und Maßnahmen, wie die HSG ihre gute Arbeit 
weiter verbessern kann. „Wir sind gerade in der 
Jugendarbeit auf einem sehr guten Weg“, sagt der 
hauptamtliche Jugendkoordinator Henning Stein. Die 
HSG bringe sehr viele Kinder zum Handball und 
verfüge über ein engagiertes und erfahrenes 
Trainerteam. Darauf könne man aufbauen. Doch in 
den Arbeitsgruppen zeigte sich, dass es noch eine 
ganze Menge Verbesserungspotenzial gibt, zum 
Beispiel bei den internen Prozessen und der 
Kommunikation, bei der systematischen 
Außendarstellung des Vereins oder bei der langfristi-
gen Sicherung der guten Nachwuchsarbeit.
Ein zentrales Thema in fast allen Arbeitsgruppen 
war jedoch die Geschlossenheit des Vereins. Immer 
wieder kursierte der Begriff der „HSG-Familie“, zu 
der alle Handballerinnen und Handballer von den 
Minis bis zu den Männern und Frauen gehören sol-
len und die mehr Vereinsleben haben möchten. Die 
HSG möchte nicht mehr in erster Linie über die 
erste Männermannschaft als ehemaliger Zweitligist 
definiert werden, sondern als große und vielfältige 
HSG-Familie, die für nachhaltige Nachwuchsarbeit 
steht und sowohl Leistungs- als auch den Breitensport 
anbietet. Geschlossenheit möchte der Verein nicht nur 
nach innen stärken, sondern auch nach außen. Dazu 
gehört die Besinnung auf die lokale Identität, auf eine 
Verankerung in den Dörfern Tarp, Wanderup und Jer-
rishoe. „Mit dieser Schärfung unseres Profils wollen 
wir noch mehr Leute für das Mitmachen in der HSG 
begeistern“, erklärt Vorstandsmitglied Ralf Heckel. 
Und mit dieser Besinnung auf die lokale Identität 
hoffen die HSG-Verantwortlichen auch Vertrauen und 
Unterstützung für die HSG-Familie bei der lokalen 
Wirtschaft zurückzugewinnen zu können.
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   Der TSV Tarp informiert

Am Ende der Konferenz hatten die Handballerinnen 
und Handballer eine Agenda mit konkreten Maßnah-
men sowie eine lange Liste von Ideen und Zielen er-
arbeitet, die die HSG Tarp-Wanderup mit viel neuem 
Schwung angehen möchte. Vorsitzender Gerhardt 
Görrissen war begeistert: „Wenn wir von den vielen 
Ideen auch nur einen Bruchteil umsetzen, haben wir 
schon viel erreicht. Die Veranstaltung hat gezeigt, 
welch enormes Potenzial in unserem Verein vorhan-
den ist.“

SG Oeversee-Jarplund-Weding

Weibliche Jugend E auf 
großer Fahrt
Über das Osterwochenende nahm die wJE-Mann-
schaft der SG Oeversee-Jarplund-Weding am Pu-
maCup in Støvring/DK teil. 
Das international besetzte Jugend-Handballturnier 
in der Nähe von Aalborg, war das erste Auslands-
turnier für die Mädchen und wurde mit Spannung 
erwartet. Mit 18 Mädchen und 6 Betreuern ging es 
am Gründonnerstag auf die Tour, da die ersten Spie-
le bereits am frühen Freitagmorgen stattfinden soll-
ten. Während Mannschaft 2 mit zwei Niederlagen in 
das Turnier startete, konnte sich Mannschaft 1 be-
reits im ersten Spiel gegen den Gastgeber Støvring 
2 durchsetzen. Der Freitag klang mit der Schwimm-
bad-Disko aus. 
In der Zwischenrunde am folgenden Samstag konn-
te Mannschaft 1 an den Erfolg leider zunächst nicht 
anknüpfen, während nun Mannschaft 2 sich zwei-
mal durchsetzte. Die abschließenden Platzierungs-
spiele, wurden unter lauter Anfeuerung durch die 
jeweils andere Mannschaft und den zusätzlich an-
gereisten Fans, ausgetragen. Mannschaft 2 musste 
sich geschlagen geben, während Mannschaft 1 sich 
in einem Herzschlag-Spiel mit 11:10 durchsetzen 
konnte. Der Tag wurde mit einem großen Pizzaes-
sen sowie dem obligatorischen Schwimmbad- bzw. 
Diskobesuch beendet.
Der Abreisetag wurde noch durch den Besuch des 
Osterhasen beim Frühstück etwas versüßt, bevor 
es auf die mehrstündige Heimreise ging. Ein schö-
nes Wochenende in einer tollen Gemeinschaft fand 
dann mit buntgefärbten Haaren einen würdigen Ab-
schluss.
Unser besonderer Dank gilt den engagierten El-
tern, der SG Oeversee-Jarplund-Weding, dem TSV 

Weibliche Jugend E in neuen Outfits
Dank des großartigen Engagements von Niels Budach von der Firma Montage-
bau Jarplund konnten unsere E-Mädchen der SG Oeversee-Jarplund-Weding in 
neuen einheitlichen Outfits antreten.

Oeversee und einem anonymen Spender!
P.S.: Für die kommende Saison suchen wir noch Spielerinnen für die wJF (Jahrgang 2009 und jünger), so-
wie die wJE (Jahrgang 2007/2008). Ihr habt Lust auf Sport, Spaß und eine tolle Gemeinschaft? Dann meldet 
euch bei Antje Voß (04638-2135953) oder schnuppert freitags in der Jarplunder Schauland-Halle direkt beim 
Training rein: wjF (2009 und jünger): 14:30 Uhr / wjE (2007/2008): 16:00 Uhr.

Pokal für Jerrishoer Ligaschützen

Präsident Kröhnert überreicht den Pokal an Mario Thomsen, Malte Hansen und 
H.J. Hansen

Knapp, aber verdient 
hatten die Jerrishoer 
Recurvebogenschützen 
Hans-Jürgen und Ja-
queline Hansen, Malte 
Hansen, Melanie Peter-
sen und Mario Thomsen 
die Verbandsliga der 
Saison 2016/17 nach 28 
Begegnungen für sich 
entschieden. Den Siege-
spokal konnte die Mann-
schaft jetzt auf dem 
Landesschützentag des 
Norddeutschen Schüt-
zenbundes in Empfang 
nehmen. Unter dem Bei-
fall der 160 Delegierten 
und vieler Gäste aus 
Sport und Politik über-
reichte Verbandspräsi-
dent Peter Kröhnert die 
Trophäe. 

...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen. Meine Gü-
te, schon Juni. Sicherlich überlegen sich einige, 
ob die Figur schon sommerfit ist. Die Freibadsai-
son läuft bereits seit einem Monat, vielleicht lockt 
schon der Strand. Passt die Badehose noch? Ist sie 
ganz zu sehen? Reicht die Kondition beim Schwim-
men und Radfahren? Um einige letzte Pfunde zu 
verlieren hilft Bewegung. Gerne unterstützen wir 
hier mit tollen Sportangeboten. Mehr natürlich über 
die Homepage unter: www.tsvtarp.de. Mit freund-
lichem Gruß, Ralf Windzio – 2. Vorsitzender im 

TSV Tarp (Email: 2vorsitzende@tsvtarp.de, Tele-
fon 0170 7669521).

...Allgemein: Treenehalle 2 am 13. und 
14. Juli nicht frei
Die Treenehalle 2 steht wegen der Schulentlas-
sungsfeier am 13. und 14. Juli für den Vereinssport 
nicht zur Verfügung.

…von der Leichtathletik: Sportabzei-
chen für Familien, Mannschaften, …
Hallo liebe Sportbegeisterte. Das Wetter lockt ja 
nun wirklich zum Sport unter freiem Himmel.



27

Sportmeldungen

Warum nicht mal als Vater oder Mutter einen Ver-
gleich auf der Aschenbahn wagen.
Oder: wer springt am weitesten. Also: immer Mitt-
wochs  von 17:00 bis 19:00 Uhr begrüßen Euch 
Katharina Zink und Klaus Lorbeer draußen auf der 
Sportanlage hinter den Hallen und helfen Euch tat-
kräftig zum sportlichen Erfolg. Ein Sportabzeichen 
in der Tasche zu haben – das wäre doch mal ein Ziel.

...vom Judo: Zweiter Kampftag in der 
Regionalliga Nord
Mit einer deutlichen 1:6 Niederlage gegen die 
Mannschaft vom TH Eilbek kehrte das Tarper Ju-
doteam vom zweiten Kampftag der Regionalliga 
Nord aus Kiel zurück. Durch die Niederlage sortie-
ren sich die Nordlichter auf den vierten Tabellen-
platz ein, der aktuell noch zur Teilnahme an der Fi-
nalrunde der besten vier Teams reichen würde. Das 
Trainertrio um Lars Zboralski, Jan Okur und Dirk 
Onur hatte sich an diesem Tag allerdings mehr vor-
genommen und trotz des starken Gegners auf zwei 
Punkte gehofft, denn angesichts des schwierigen 
Restprogramms für die Tarper Judokas erscheint 
durch die Niederlage eine Teilnahme am Final Four 
mehr als unsicher. Doch trotz der deutlichen Nieder-
lage und der verpassten Chance sich besser in der 
Tabelle zu positionieren, herrschte bei den Tarpern 
eine Mischung zwischen Enttäuschung und Zufrie-
denheit vor. Das Ergebnis spiegelt nicht unbedingt 
den Kampfverlauf wieder, bei dem viele Einzel-
kämpfe sehr ausgeglichen waren und alle Kämpfer 
insgesamt eine gute Leistung zeigten. Hervozuhe-
ben sind dabei die Leistungen der beiden Youngs-
ters in den Leichtgewichtsklassen. Sowohl Niklas 
Neumann (60 Kg) als auch Arne von Pichowski (66 
Kg) zeigten trotz ihrer Niederlagen eine starke Leis-
tung. Und nicht zuletzt Jan Okur, der mit einer über-
zeugenden Vorstellung und einem vorzeitigen Sieg 
in der Klasse bis 100 kg den Ehrenpunkt für seine 
Mannschaft holte. Der Fokus liegt nun auf der Vor-
bereitung für den letzten Kampftag, an dem gegen 
die Mannschaften von der JG Sachsenwald und dem 
VFL Stade nochmal alle Kräfte mobilisiert werden 
sollen, um die Teilnahme am Final Four noch zu er-
reichen..

...vom Judo: Deutsche Meisterschaften 
der Ü30 in Wiesbaden
Die Veteranen-Meisterschaften im Judo erfreu-
en sich immer größerer Beliebtheit und so sahen 
sich die beiden Tarper Starter Jan Okur und Bengt 
Knuth-Krins bei den Deutschen Meisterschaften 
der Ü30 in Wiesbaden einem qualitativ hochwerti-
gen Teilnehmerfeld gegenüber. Bei über 400 Teil-
nehmern mussten sie nicht nur ihr ganzes kämpfe-
risches und technisches Potential abrufen, sondern 
auch konditionelle Ausdauer beweisen. In der Klas-
se bis 100 kg hatte es Jan Okur im ersten Kampf 
mit einem altbekannten Kontrahenten zu tun. Aber 
wie schon in den früheren Begegnungen, so konn-
te er sich auch dieses mal gegen Gunnar Jungbluth 
knapp über die Zeit durchsetzen. Durch eine klei-
ne Unaufmerksamkeit ging der nächste Kampf ge-
gen den späteren Vizemeister allerdings verloren 
und somit rutsche Jan Okur in die Trostrunde. In 
dieser konnte er seinen nächsten Kämpfe, inklusi-
ve des Kampfes um Platz drei, aber souverän ge-
winnen und sich somit die Bronzemedaille sichern. 
Nicht ganz zufrieden mit seinem Abschneiden war 
Bengt Knuth-Krins. In der Klasse bis 73 kg sah er 

sich einem starken Teilnehmerfeld gegenüber. Ob-
wohl Knuth-Krins seine beiden Kämpfe auf Augen-
höhe bestreiten konnte, musste er sich am Ende je-
weils knapp geschlagen geben.

…vom Judo: Gemeindereinigung und 
Landesmeisterschaft U12
Mit einem großen Aufgebot beteiligte sich die Ju-
doabteilung des TSV Tarp am 25. März an der Ge-
meindereinigungsaktion 2017. Da die Judosparte 
auch immer sehr gute Unterstützung durch die Ge-
meinde erhält, ist die Reinigungsaktion eine gute 
Gelegenheit, der Gemeinde etwas zurückzugeben. 
Weiterhin kommt natürlich noch der Umweltgedan-
ke hinzu. Dieses Jahr wurden wir von einigen Eltern 
begleitet, die sich dabei von dem guten Miteinan-
der in der Gruppe überzeugen konnten. Die Judo-
kas sammelten in dem Gebiet entlang der Treene 
und konnten sich dabei über trockenes und relativ 
schönes Wetter freuen. Es wurde allerdings nicht 
nur fleißig gearbeitet und gesammelt, sondern die 
Kids nahmen sich auch Zeit für Spiel und Spaß, 
und auch ein Besuch des Tarper Wappentieres durf-
te nicht fehlen. Nach dem Ende des Müllsammelns 
konnten sich wieder alle Teilnehmer bei einer Sup-
pe im Bürgerhaus stärken. Aus der Judosparte nah-
men folgende Kämpfer teil: Maxi, Finja, Nikita, 
Carolina, Bjarne, Bjarke, Evelina, Timon, Werner, 
Marten, Toni, Levke und Max. Die jungen Judo-
kas waren aber auch auf der Matte aktiv. Von den 
Landes-Mannschaftsmeisterschaften in Oldenburg 
kehrte der Tarper Judo-Nachwuchs der U 12 ( 8 bis 
11 Jahre) mit einem erfreulichen dritten Platz zu-
rück. Acht Gewichtsklassen mussten in einem Team 
besetzt werden und so reisten die Tarper mit einem 
18 Mann starken Kader gemeinsam mit dem Bus 
zu diesem Turnier. Die Trainer Katharina und Jan 
Okur sowie Bengt Knuth-Krins hatten alle Kämp-
fer gut vorbereitet und konnten alle Kids einsetzen. 
Voll motiviert und kämpferisch gut eingestellt feg-
ten die Nordlichter  im ersten Kampf die Mann-
schaft von BSSV Büchen mit 7 : 1 von der Matte. 
Fast alle Kämpfe wurden vorzeitig gewonnen und 
so ging es hoffnungsvoll in die zweite Begegnung 
gegen den Judo-Club Ahrensburg. Leider wurde der 
Gegner völlig unterschätzt und die Tarper hatten mit 
2 : 6 das Nachsehen. Enttäuscht von dieser Nieder-
lage erreichten einige Kämpfer gegen den späte-
ren Meister Budokan Lübeck nicht ihre gewohnten 
Leistungen und die Tarper verloren knapp mit 3: 5. 
Vor der letzten Begegnung motivierten die Tarper 
Betreuer ihre Schützlinge noch einmal intensiv an 
und das zeigte dann auch noch einmal Wirkung. Die 

Tarper Mannschaft verließ mit einem knappen 4 : 3 
die Matte und gewann somit die Bronzemedaille. Es 
war mehr drin für die jungen Tarper, aber es fehlte 
noch an Routine und Erfahrung. Dennoch freuten 
sich Trainer, Mannschaft und mitgereiste Fans am 
Ende über Urkunde, Medaille und auf der Rückfahrt 
durfte der Besuch einer bekannten Fast-Food-Kette 
natürlich nicht fehlen.

…vom Handball: Abschied von Elsbeth 
Weide, Melanie Albertsen und Dirk 
Huber
Und noch etwas sollten wir erwähnen. HSG-Vor-
sitzender Gerhardt Görrissen verabschiedete zwei 
langjährige HSG-Funktionäre. Passwartin Elsebeth 
Weide gibt nach Jahrzehnten ihren Posten ab - al-
lerdings nur über den Küchentisch an ihren Mann 
Dieter Weide. Vielen Dank Elsi für die vielen Jah-
re ehrenamtlichen Engagement. Quelle HSG Tarp-
Wanderup, Facebook.
Einen anderen „Abschied“ gab es für Melanie Al-
bertsen, die nach vier erfolgreichen Jahren das Trai-
neramt bei den Frauen 2 abgibt. Allerdings wechselt 
Albi nur die Funktion: Als Spartenleiterin Handball 
im TSV Tarp und als Trainerin der Weiblichen Ju-
gend B und C bleibt sie uns in vielfacher Weise er-
halten. Quelle HSG Tarp-Wanderup, Facebook
Auch für Dirk Huber war es die letzte Punktspiel-
saison. Feierlich wurde er zum letzten Spiel mit 
einem eingerahmten, unterschriebenen Trikot ver-
abschiedet. Dirk Huber organisierte in den letzten 
Jahren alles rund um den Punktspielbetrieb, führte 
zig Trainings durch, stand als Betreuer an der Bank 
und agierte als absolutes Vorbild, so das sein Verlust 
schwer zu verschmerzen sein wird. Gott sei Dank 
bleibt er dem Team im Training erhalten. Dirk: lie-
ben Dank für alles was du alles für uns gegeben 
hast.

Tag des Tennis 9. Juli 2017
Ein Tag für die ganze Familie von 10-16 Uhr
Ganztägig:
Ein Platz für Kinderbetreuung - Hüpfburg - Geschick-
lichkeitsparcours für Groß und Klein
Programm:
10.00 Uhr Begrüßung durch Lorenz Hesse
10.30 Uhr Kindertraining: Talentio Schnupperstunde
11.30 Uhr Probetraining für Erwachsene
13.00 UhrShowmatch
14.00 Uhr Probetraining für Erwachsene
ab 14.45 Uhr freies Spielen auf vier Plätzen
Verpflegung:
ab 10.00 Uhr Kaffee, Kuchen, Bretzeln usw.
ab 12.00 Uhr Wurst vom Grill

Für die Tarper Mann-
schaft Judo U12 kämpf-
ten: Bjarne Knuth-
Krins, Ben Theede, 
Mika Hoffmann, Adrian 
Urban, Toni Krakow, 
Tom Theede, Christoph 
von Rodbertus, Fabian 
Urban, Christoph Au-
mayr ( TV Grundhof ), 
Timon Krakow, Thies 
Paulsen, Thees Stielow, 
Nikita Iskakow, Jakob 
Jeske, Jab Bergte, Mats 
Depmer ( TSV Trave-
münde ), Werner Kär-
cher, Max Dethlefsen
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Es ist noch Spargelzeit

Spargelzeit - Weißweinzeit
Ohne wenn und aber, wobei natürlich immer mal 
wieder Ausnahmen die Regel bestätigen! Früher 
gab es bei uns zu Hause nichts anderes als Mosel-
riesling zum Spargel und den Spargel klassisch mit 
neuen Kartoffeln, zerlassener Butter und gekochtem 
Schinken und noch heute ist das erste Spargelessen 
des Jahres bei mir traditionell genau dieses, wobei 
der Riesling nicht unbedingt von der Mosel kom-
men muss, ein trockener Riesling Kabinett aus der 
Pfalz ist mir da fast lieber.
Aber da es bei uns in der Spargelzeit bis zum Johan-
nitag im Juni jeden Sonntag Spargel gibt, da wech-
seln die Rezepte und damit die begleitenden Weine.
Zu Spargel mit einer schweren Hollandaise oder 
Bearnaise passt gut zu ein Chardonnay mit leich-
ter Holznote und fester Säure, wie z.B. ein Pernand-
Vergelesses aus dem Burgund oder auch ein Mus-
kateller aus Österreich oder Südtirol. Diese Weine 
passen ebenfalls gut zu Spargel mit Eierpfannku-
chen (die manchmal mit der Gabel zerrissen sind, 
dann heißen sie „Kratzete“, ein Gericht, welches in 
der Pfalz und im Schwäbischen sehr beliebt ist.
Ein besonders beliebtes Gericht bei mir zu Hause ist 
Spargel, klassisch mit Zucker und Zitrone in Salz-
wasser gegart, und dann mit fein gehackten hartge-
kochten Eiern sowie einer Mischung aus in Butter 
geschmolzenen Semmelbröseln und feingehackten 
Haselnüssen bestreut. Dazu gibt es einen milden 
luftgetrockneten Schinken. Zu diesem Gericht mö-
gen wir gerne einen Grünen Veltliner, z.B. aus der 
Wachau oder auch einen deutschen Grauburgunder. 
Wir haben auch schon einen australischen Semillon 
blanc dazu probiert, dieser harmonierte vor allem 
mit den Nüssen gut.
Eine weitere perfekte marriage ist Spargel mit ei-
nem gebratenem Stück Fisch, dabei sollte es schon 
ein feiner Fisch sein, ein Wildlachsfilet oder ein 
Schwertfischsteak. Dazu gibt es eine Weißwein-
sauce, abgerundet mit Limettensaft und etwas Sah-
ne und Butter, je nach Geschmack mit Safran oder 
Curry oder leicht scharf mit Harissa oder kleinen 
Chilischoten abgeschmeckt.
Die bisher beschriebenen Gerichte mache ich alle 

mit weißem Spargel, wobei ich es aber durchaus für 
ausprobierenswert halte, sie auch einmal mit grü-
nem zu versuchen.
Grüner Spargel verlangt aufgrund seines kräftigeren 
Geschmacks und seines nussigen Aromas nach an-
deren Weinbegleitern und hier kann man auch ruhig
einmal mit leichten aromatischen Rotweinen expe-
rimentieren.
Da mein gesamter Frühjahrsurlaub grundsätzlich in 
die Spargelsaison fällt, gibt es an drei Wochenenden 
im Jahr Spargel in der Provence, bzw. an der Côte 
d‘Azur, denn manche Traditionen bestehen auch im 
Urlaub. Auf dem Gemüsemarkt kaufe ich grünen 
und lila Spargel (das ist weißer Spargel, der etwas 
mehr Licht gesehen hat und dessen Kopf und obe-
res Drittel deswegen lila gefärbt ist). Beide Spargel-
sorten werden nur gekürzt und unten leicht geschält 
und dann kurz in kochendem Wasser blanchiert und 
in Eiswasser abgeschreckt. Danach werden sie in 
der Pfanne in Olivenöl angebraten und mit allem an 
Kräutern versetzt, was ich da so bekomme (und das 
ist meistens eine ganze Menge). Dazu gibt es kurz-
gebratenes Lammfilet mit viel Knoblauch und einen 
Rotwein aus der Gegend, also einen Côtes de Pro-
vence. Vorstellbar zu diesem Gericht wäre auch ein 
Cabernet franc von der Loire.
Und wenn wir schon da unten sind, dann probieren 
wir sie auch, die königliche Kombination, Spargel 
und Trüffel! Im Mai gibt es fein-aromatische Som-
mertrüffel, die werden über die klassisch gegarten 
Spargel gegeben, zerlassene Salzbutter darüber und 
fertig. Die höchsten Genüsse sind auch gleichzei-
tig die einfachsten. Wenn der Trüffel für zwei Tage 
reicht, gibt es am nächsten Tag eine Omelette mit 
Spargel und Trüffel. Natürlich kann auch hier wie-
der ein Champagner zur Seite stehen, aber auch ein 
Weißwein von der Rhône.
Ende Juni können wir dann keinen Spargel mehr se-
hen!

Erdbeerzeit
Inzwischen sind auch die Erdbeeren reif geworden. 
Und auch hier werden die ersten Erdbeeren des Jah-
res einfach nur geputzt, gezuckert und gegessen, 
mit Schlagsahne. Dazu gehört kein Wein. Falsch: 
die aller-aller-aller-ersten Erdbeeren werden auf 
dem Nachhauseweg ungeputzt und ungewaschen 
aus dem Körbchen ohne alles probiert und das sind 
die Besten!
Aber auch dann wird das Schleckermaul immer 
anspruchsvoller. Neue Nachtische müssen her und 
ganz feine Walderdbeeren bekommen einen Ries-
lingsekt oder einen Cremant de Loire an die Seite 
gestellt. Und dann gibt es eine Erdbeer-Zitronen- 
Sabayon und dazu einen reifen Banyuls oder kleine 
Erdbeertörtchen aus Mürbeteig und dazu gibt es ei-
nen Muscat de Beaumes de Venise oder einen Mau-
ry; natürlich passt dazu auch ein Portwein oder eine 
deutsche edelsüße Auslese. Ich habe vor kurzem ei-
ne rheinhessische Huxelrebenauslese zu einem Erd-
beer/Rhabarberragout serviert bekommen, die Ver-
bindung war ein Gedicht! 

Erdbeeren: Tipps für den Einkauf
Oft trügt der schöne Schein. Verzichtet lieber auf die besonders großen Früchte, die rund um die Kelchblätter noch grün 
sind. Es ist in der Regel importierte Treibhausware, die unreif gepflückt wurde, im Fruchtinneren noch hart ist und so gut 
wie kein Aroma hat. Erdbeeren reifen kaum nach! Auch kleine Früchte, vor allem die aus einheimischem Anbau, sind voll 
ausgereift und schmecken herrlich süß und saftig – reife Beeren verbreiten einen aromatischen Duft, auch das ist ein Erken-
nungszeichen. Achtet stets auf trockene und feste Erdbeeren mit knackig-frischen Kelchblättern.
Erdbeeren: richtig lagern
Die Erdbeere ist sehr empfindlich. Sie hält sich nach dem Einkauf höchstens zwei Tage an einem kühlen Plätzchen. Die 
Früchte sollten aber unbedingt aus der Verpackung genommen, verlesen und auf einer Platte ausgebreitet werden – so 
stecken faule oder zerdrückte Beeren die anderen nicht an. Sie verlieren merklich an Aroma, wenn sie vor dem Verzehr oder 
der Weiterverarbeitung erst gelagert werden müssen.
Erdbeeren: waschen und putzen
Der Strunk der Erdbeere lässt sich auch mit einem Strohhalm entfernen. Dazu den Strohhalm mit dem geraden Teil von 
unten in die Erdbeere bohren. Dann die Erdbeere über den Strohhalm ziehen.
Wascht Erdbeeren nicht unter dem harten Wasserstrahl. Die Früchte können dadurch leicht verletzt und matschig werden 
und an Aroma, Vitaminen und Mineralstoffen verlieren. Gebt sie lieber kurz in eine große, mit Wasser gefüllte Schüssel, 
und lasst sie danach auf einem Küchentuch abtropfen. Die Kelchblätter erst nach dem Waschen und kurz vor der Weiter-
verwendung abzupfen, damit die Früchte nicht wässrig werden. Der Stielansatz kann auch schonend mit einem kleinen 
Messer entfernt werden.

Der Treenespiegel wünscht einen schönen Sommer
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Kirchliche Nachrichten

Liebe Leserin, lieber Leser,
Schwalben sind die Künstler der Lüfte. Mit welcher 
Geschwindigkeit die kleinen Vögel durch die Luft 
jagen und durch ein knapp geöffnetes Scheunentor 
zum Nest! Fast sieht es so aus, als stürzten sie ab, 
dabei beherrschen sie den Flug meisterhaft.
Auch beim Fußball gib es Flugkünstler. Manche 
Stürmer können nahe des Strafraums so spektaku-
lär über die Beine des Gegners fliegen, dass sie mit 
den Schwalben verglichen werden. Und nicht nur 
bei den Profis in der Bundesliga, sondern auch bei 
den Amateuren.
Es sieht aus wie ein grobes Foul, aber der Spie-
ler lässt sich nur geschickt fallen und ist wie eine 
Schwalbe im Flug jederzeit Herr der Situation. 
Wenn der Schiedsrichter auf diesen Trick herein-
fällt, gibt es einen Freistoß oder gar einen Elfmeter 
zum Vorteil dessen, der eigentlich der Übeltäter ist.
In den Geboten der Bibel heißt es: „Du sollst nicht 
falsch Zeugnis reden.“ Das heißt also: nicht lügen. 
Es gibt aber eine viel raffiniertere Form der Lüge. 
Ich stelle mich selbst als einen dar, dem Unrecht ge-
schieht, und ziehe daraus meinen Vorteil. Ursprüng-
lich meint das Gebot gerade auch solche Situationen 
vor Gericht. Wenn ich Zeugen finde, die für mich 
vor Gericht falsch aussagen, kann ich das Recht 
beugen und die Situation in einem Licht erscheinen 
lassen, die mich als Opfer statt als Täter darstellt. 

Und der andere wird zu Unrecht bestraft.
Wir leben in einer Medienwelt. Bilder haben eine 
wichtige Bedeutung. Aber Bilder sind nicht dreidi-
mensional und können nur die Oberfläche einer Sa-
che abbilden. Die Wahrheit aber ist oft komplexer 
und differenzierter. Viele machen die Erfahrung, 
dass es wichtiger sein kann, sich gut darzustellen, 
als wirklich gut zu sein. Und diejenigen, die bei der 
Wahrheit bleiben, fühlen sich wie die Dummen.
Beim Fußball wird eine Schwalbe schärfer bestraft, 
als ein gewöhnliches Foul - wenn sie denn erkannt 
wird. Sie gilt als grobe Unsportlichkeit, denn der 
ursprünglich gute Sinn der Regeln wird so auf den 

Kopf gestellt. Und Regeln sind dazu da, damit die 
Freude am Spiel erhalten bleibt.
Du sollst nicht falsch Zeugnis reden. Ich verstehe 
dieses Gebot auch als Ermutigung, aufrichtig und 
erkennbar zu bleiben. Es tut dem Leben nicht gut, 
wenn wir uns Vorteile erschleichen.
 Herzlichst, 
 Ihr Pastor Theo v. Fleischbein

Landesjagdverband 
Schleswig-Holstein
Kreisgruppe Flensburg Stadt und 
Land  Hegering IX
Die Jäger des Hegerings laden zu einem

WALDGOTTES-
DIENST
am Sonntag, dem 02. Juli 2017, um 10 Uhr
im Jerrishoer Wald am DACHSBAU  ein.
Die Andacht hält Pastor Fritsche
Musikalische Umrahmung:
Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Jagdhornbläser Flensburg-West, Wanderup 
und Jörl
- anschließend Grillen -
Bei Regen findet der Gottesdienst im Zelt statt. 

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt, spätestens zum 01. August 2017 eine/n

Friedhofswart/in und Küster/in
mit 15 Wochenstunden für die Kirche und den Friedhof in Sieverstedt in 
einem unbefristeten Arbeitsverhältnis.
Zu den Aufgaben gehören:
*  Pflege des Friedhofs in Absprache und Zusammenarbeit mit einer beauf 
 tragten Firma und der Parkplätze und Reinigung von Kirche und Abschieds- 
 raum
*  Arbeiten aus Anlass von Bestattungen und das Kontrollieren des Grab- 
 aushubs
*  Vorbereitung und Begleitung von Gottesdiensten, Amtshandlungen und  
 anderer kirchlicher Veranstaltungen
*  Vertretung der Reinigungskraft in der ATS
Wir erwarten
*  eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung möglichst in einem  
 technischen, landwirtschaftlichen oder gärtnerischen Bereich.
*  Erfahrung mit technischem Gerät
*  die Fähigkeit, sich in Verwaltungsangelegenheiten im Friedhofsbereich  
 einzuarbeiten
*  Selbständiges und zuverlässiges Arbeiten
Wir wünschen uns
* Psychische Belastbarkeit und Einfühlungsvermögen
* korrektes und sicheres Auftreten gegenüber Kirchen- und Friedhofsbesuchern
Gelebte Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche setzen wir voraus.
Wir bieten eine interessante Arbeitsstelle mit Zukunft und eine Bezahlung 
nach KAT.
Für weitere Informationen steht Pastor Theo v. Fleischbein, Kirchengemeinde-
rat Sieverstedt unter Tel: 04603/962949 zur Verfügung.
Ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 1. 
Juli 2017 an die Kirchengemeinde Sieverstedt, z.Hd. Herrn Pastor Theo v. 
Fleischbein, Kirchenweg 2, 24885 Sieverstedt.

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6 · 24988 Oeversee • Tel. 04630-550 · info@eash.de
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So. 04. Juni 11 Pn. Schildt siehe Eggebek 11 Pn. Joos  siehe Oeversee  9.30 P. v. Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom 10 Dtsch.-dän. 
Pfingstsonntag m. Taufe / Pastoratsgarten m. Taufen / Wald  Kunsthandwerkerm. m. Posaunen/draußen Gottesdienst
Mo. 05. Juni 10 P. Fritsche –––––   ––––– ––––– –––––  ––––– –––––  
Pfingstmontag Esperstoft      
So. 11. Juni siehe Kleinjörl 10 P. Fritsche siehe Jarplund 10 Pn. Joos m. Taufe ––––– 10 Pn. Löwenstrom 10 P. Schröder
       Konfirmation
Sbd. 17. Juni ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– 14 P. Schröder
       Konfirmation 
So. 18. Juni 10 Pn. Schildt 11 Pn. Schildt ––––– ––––– 10 P. v. Fleischbein 10 Pn. Löwenstrom Y 10 Dän. Gottesdienst
 Bollingstedt/Mühlent. Eggebek Turnhalle   Konfirm.-Vorstell.  Pn. Treschow-Kühl    
So. 25. Juni 10 Pn. Schildt Y siehe Eggebek 19 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10 Festgottesdienst 17 P. Schröder 
   Gem. Chor Oeversee   50 J. Kirchengemeinde Mod. Gottesdienst   
So. 02. Juli 10 Reg. Waldgottesdienst P. Fritsche  siehe Jarplund 19 Pn. Joos 10 P. v. Fleischbein ––––– –––––
 Jerrishoe Dachsbau   Begrüßung Konfis
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

 

Anlässlich des 500-jährigen Reformationsjubiläums bietet die Sternregion, 
zu der die Kirchengemeinden Eggebek-Jörl, Sieverstedt, Wanderup, Tarp und 
Oeversee-Jarplund gehören, eine Sommerkirche rund um Luther und die Refor-
mation an. 
Ab dem 23. Juli wird es reihum einen entsprechend gestalteten Sonntagsgot-
tesdienst geben – in ganz unterschiedlicher Form. Da wir uns in den jeweiligen 
Gemeinden gegenseitig besuchen wollen, fällt der Gottesdienst an diesem Sonn-
tag in den anderen Gemeinden aus. Für eventuelle Fahrdienste in die anderen 
Gemeinden fragen Sie bitte in Ihren Kirchenbüros nach. Hier nun die einzelnen 
Gottesdienste:
23. Juli um 10 Uhr, St. Katharinen Kirche Kleinjörl:
Glaube.Orte.Kunst – „Kunst im Zuge der Reformation – ein Gottesdienst mit 
Würdigung der zurückgekehrten Kunstschätze“
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchen-Kaffee und Betrachtung der Skulp-
turen.
30. Juli um 10 Uhr, Ev. Versöhnungskirche Tarp:
„Luther und die Musik“ Der Posaunenchor Tarp und die Chorgemeinschaft Sö-
rup/Tarp begleiten den Gottesdienst.
6. August um 10 Uhr, St. Petri-Kirche Sieverstedt:
„Luther und Katharina von Bora.“  
Wir werden Besuch von „Katharina“ haben. Im Anschluss laden wir zu Grill-
wurst und zum gemeinsamen Klönen in die ATS ein.
13. August um 10 Uhr, Ev. Kirche Wanderup:
„Luther und seine Gegner, oder: ein kleiner Mönch entdeckt das Evangelium“.
Im Anschluss lädt die Gemeinde zu Kaffee und Getränken im Sonnenschein ein.
20. August um 11 Uhr, Kirchengemeinde Eggebek-Klein-

jörl:
„Luther und die Sakramen-
te.“ Freiluftgottesdienst mit 
Taufen, 
11 Uhr. Zur Treene 7 in Hün-
ning bei Bauer Jensen
27. August um 14 
Uhr, 
Kirchengemeinde 
Oeversee-Jarplund:
„Luther und die Schöpfung.“ 
Pilgergottesdienst in den Frö-
ruper Bergen.  
„Je tiefer man die Schöpfung erkennt, umso größere Wunder entdeckt man in 
ihr“. Wir treffen uns direkt am Parkplatz in Frörupholz (von der B76 aus nach 
Frörupsand abbiegen. Vor der Kiesgrube rechts nach Frörupholz und dann gleich 
wieder links in den Wald fahren bis zum Parkplatz.)  Die Strecke, die wir laufen, 
ist ungefähr 4 Kilometer lang. Bitte auf gutes Schuhwerk achten und dem Wetter 
entsprechende Kleidung. Im Anschluss laden wir herzlich zu Kaffee und Kuchen 
ins Gemeindehaus Oeversee, Treeneblick, 24988 Oeversee, ein.
3. September um 18 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Jarp-
lund:
Andacht und Luthermahl
Nach einer Andacht sind alle eingeladen zu einer einfachen Mahlzeit, wie sie 
zu Luthers Zeiten bzw. für Luther üblich war. Dazu wird aus seinen Tischreden 
vorgelesen.

Vorankündigung: Sommerkirche in der Sternregion

Heideland-Süd 2
24976 Handewitt OT Weding
Fon: 0461-310 72 48
Mail: info@ratai.de

   Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe ist am 
12. Juni 2017
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 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

dienstags + freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste
Sonntag, 4. Juni 2017
09.30 Uhr – Andacht auf dem Kunsthandwerkermarkt in Süderschmedeby , Pas-
tor v. Fleischbein
Sonntag, 18. Juni 2017
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden,  Pastor  v. 
Fleischbein
Sonntag, 2. Juli 2017
10.00 Uhr – Gottesdienst, Pastor v. Fleischbein
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den Nachbargemeinden der Stern-
region!
Termine und Konzerte
Mittwoch, 6. Juni 2017     
Evangelische Frauenhilfe: An diesem Tag treffen wir uns um 17.00 Uhr zum 
Spargelessen der Ev. Frauenhilfe im Westerkrug Wanderup. Anmeldungen bitte 
bis zum 30.05. bitte bei den Bezirksdamen oder Claudine Brodersen (04603-707)
Montag, 12. Juni 2017
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich um 15.00 Uhr in der ATS. 
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich willkommen, die Arbeit des Be-
suchsdienstes zu unterstützen.
Die Treffen finden jeweils am 1. Montag im Monat statt.
Dienstag, 13. Juni 2017
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir beginnen mit einer Kaffee-
tafel um 14.30 Uhr; anschließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 Uhr 
gespielt. Gäste sind herzlich willkommen.
Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr - Konfirmandenunterricht mit Pastor von Fleischbein

Berichte und Mitteilung
Konfirmation 2017
In diesem Jahr fanden die Konfirmationen in Sieverstedt am 30. April 2017. statt. 
Schon früh vor dem Gottesdienst trafen sich die Konfirmandinnen und Konfir-
manden mit Pastor Theo von Fleischbein in der ATS zur Vorbereitung. Gemein-
sam mit dem Kirchengemeinderat und dem Pastor zogen die neun Mädchen und 
Jungen um 10.00 Uhr mit Glockengeläut in die vollbesetzte Kirche ein. Weitere 

Gäste verfolgten die Übertragung aus der Kirche in der Altentagesstätte.
Mit tatkräftiger Unterstützung des Singkreises wurde der Gottesdienst mit tol-
ler Musik untermalt. Nach der Ansprache, dem Vaterunser und weiterem Gesang 
wurde es dann spannend. Es kam die Konfirmandenfrage, die einstimmig von den 
Konfirmanden und Konfirmandinnen mit „Ja, mit Gottes Hilfe“ beantwortet wur-
de. Gemeinsam wurde danach das Glaubensbekenntnis gesprochen. Anschließend 
fand das Abendmahl mit Einsegnung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
statt. Anschließend richtete Sabine Lopau im Namen des Kirchengemeinderates 
das Wort an die frisch Konfirmierten, überbrachte Glückwünsche, übergab ge-
meinsam mit Silke Bundtzen eine Urkunde und als Geschenk eine Kette. Die-
ser aufregende Teil schloss mit einem Lied. Mit dem Orgelnachspiel zogen die 
frisch konfirmierten Mädchen und Jungen aus der Kirche aus, um diesen weiteren 
Schritt in ihrem Leben - in das Erwachsenwerden - mit ihren Familien zu feiern. 
„Gemeinsam schmeckt‘s besser“
Seien Sie herzlich willkommen, sich am 18.06.2017 von Herta Andresen mit le-
ckerem Schnüsch verwöhnen zu lassen. Treffen in der ATS ist wieder ab 11.30 
Uhr im Anschluss an den Gottesdienst. Vor Ort werden dann 5,-€ für das Mit-
tagessen eingesammelt. Melden Sie sich bitte bis zum Dienstag den 13.06. (mit 
Namen der Gäste und Telefonnummer) hierzu im Kirchenbüro (04603- 347) an.

In der St.-Petri-Kirche in Sieverstedt wurden am 
30. April folgende Jugendliche von Pastor Theo 
von Fleischbein konfirmiert (von links oben): Teit 
Metzger, Kevin Reinberg, Jannis Albertsen, Ove 
Carstensen, Nis Vollertsen, (von links unten): Ame-
lie Wriedt Andresen, Lara Schulz, Jana Schulz, Svea 
Schulz.            Foto: Martina Metzger

Bei uns gibt es klare 
Zuständigkeiten.
Sönke Timm ist 
persönlich für Sie da.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   10 08.11.13   11:30
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Aktuelles aus der ev. Seniorentages-
stätte „Im Wiesengrund“
https://kirchengemeinde-tarp.de/seniorentagessta-
ette
Die Mitarbeiterinnen in der Seniorentagesstätte 
sind am Mittwoch- und Freitagvormittag unter Tel. 
04638/7928 zu erreichen. 
„Essen in Gemeinschaft“
Immer mittwochs ab 12.00 Uhr und freitags ab 
11.30 Uhr wird in der ev. Seniorentagesstätte, Im 
Wiesengrund  1, ein schmackhafter Mittagstisch 
von unseren Mitarbeiterinnen in der Wirtschaftskü-
che zubereitet! Denn „Essen in Gemeinschaft“ ist 
doppelt lecker. Kommen auch Sie vorbei!  Alle Se-
niorinnen und Senioren sind herzlich willkommen!     

Herzliche Grüße, Ihr „Wiesengrund-Team“
Sitzgymnastik 
mit Brigitte Kraußhaar - immer dienstags 09.30- 
10.30 Uhr. Bewegung tut gut, hält fit und ist gesund! 
Unter diesem Motto kommen immer dienstags von 
9.30 Uhr  bis 10.30 Uhr die Besucher der Senioren-
tagesstätte, Im Wiesengrund in Bewegung.  Nähere 
Infos über Frau Kraußhaar: 04638-210529
„Ganzheitliches Gedächtnistraining 
in fröhlicher Runde“ mit Klaus Günther. Nächstes 
Treffen am 14.06. und 28.06. um 13:15 Uhr.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 441, Fax 04638-80067

e-mail: info@kirchengemeinde-tarp.de 
www.kirchengemeinde-tarp.de

Pastorin Kristina Löwenstrom, Tel. 04638-2136839, 
e-mail: pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

 Öffnungszeiten:  Kirchenbüro Mo. + Di. 10.00-12.00 Uhr und Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Ehrenamtlicher Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten
In der Gemeinde wird durch den Kirchengemein-
derat ein ehrenamtlicher Fahrdienst zu den Got-
tesdiensten angeboten. Wer von Zuhause abgeholt 
werden möchte, bitte im Kirchenbüro unter Tel. 
04638 441 anrufen.
Mitteilungen aus dem allgemeinen 
Gemeindeleben
Gemeinsames Bibellesen im Hausbibelkreis
Der Hausbibelkreis trifft sich regelmäßig um 19:00 
Uhr am ersten Montag im Monat in der ev. Senio-
rentagesstätte, Im Wiesengrund. Zum gemeinsamen 
Lesen in der Bibel und Austausch darüber, treffen 
wir uns diesen Monat ausnahmsweise am 12. Juni. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich willkom-
men. Bibelkenntnisse sind nicht erforderlich. Nä-
here Information bei Frau Ursula Gesk, Tel. 04638 
7248.
Bibl.-theologischer Gesprächskreis
Am Dienstag 27. Juni um 19 Uhr trifft sich der Bi-
blisch-Theologische Gesprächskreis im Haus der 
Diakonie zu Gesprächen über „Gott und die Welt“.
Aktuelles aus der Konfirmandenarbeit
Anmeldung zur Konfirmation 2019 in Tarp 
Liebe Eltern, 
Wenn Ihr Kind bis April 2005 geboren worden ist, 
kann es in diesem Jahr zum Konfirmandenunterricht 
angemeldet werden. Die Konfirmandenzeit beginnt 
nach den Sommerferien 2017. Zur Anmeldung wird 
die Geburts  sowie die Taufurkunde benötigt. Falls 
jemand noch nicht getauft ist, wird die Taufe wäh-
rend der Konfirmandenzeit besprochen und in ei-
nem Gottesdienst noch vor der Konfirmation 2019 
gefeiert. Informationen und Anmeldung bei Pasto-
rin Kristina Löwenstrom unter Tel. 04638 2136839 
oder via Email (Dokumente können eingescannt 
werden): pastorin@kirchengemeinde tarp.de.
Konfi Camp 2017
In diesem Jahr besteht die Möglichkeit für Tarper 
Konfirmandinnen und Konfirmanden mit der Kir-
chengemeinde Wanderup am KonfiCamp-Modell 
teilzunehmen. Vom 24.   31. August 2017 fahren 
die Konfirmanden und Konfirmandinnen mit Pas-
tor Schröder und einer Gruppe von Teamern nach 

Neukirchen. Dort treffen sie auf viele Konfirmand-
engruppen aus anderen Gemeinden unseres Kir-
chenkreises und wohnen eine Woche in einer dort 
aufgebauten Zeltstadt. Im Anschluss an das Camp 
finden bis zur Konfirmation (Frühjahr 2018) 1 x im 
Monat Konfi-Samstage in Wanderup statt.  
Ab sofort können alle Jugendlichen aus den Jahr-
gängen 2003 und 2004 im Gemeindebüro Wande-
rup angemeldet werden (04606 208). Der Preis für 
die Teilnahme am Camp beträgt 110 € (all inclu-
sive). 
Bei Fragen erreichen Sie Pastor Schröder unter Tel. 
04606-612 oder Pastorin Löwenstrom unter Tel. 
04638-2136839.

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Tarp sucht mit 
sofortiger Wirkung

eine Reinigungskraft 
mit Küstervertretung
Einsatzort: Versöhnungskirche Tarp
Stellenumfang: 4 Wochenstunden
Vergütung: im Rahmen einer gering-
fügigen Beschäftigung nach dem Kirchlichen 
Arbeitnehmer*innen Tarifvertrag.
Wir erwarten einen Mitarbeiter/eine Mitarbeite-
rin mit zeitlicher Flexibilität. Die Mitgliedschaft 
in der ev. Kirche wird vorausgesetzt.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an 
den Kirchengemeinderat der ev. Kirche in Tarp, 
Im Wiesengrund 1, 24963 Tarp. 
Für evtl. Rückfragen stehen Ihnen 
Frau Marx Tel.: 04638-8081578 oder 
Frau Gesk Tel.: 04638 7248 
gerne zur Verfügung.

Kirchenmusikalische Angebote
Kirchenchor Tarp
https://kirchenmusik-tarp.de/kc
Wenn Sie unser musikalisches Team etwas unter-
stützen möchten sind Sie herzlich willkommen. Be-
suchen Sie uns im Internet und kommen dann ein-
fach zu einer unserer Chorproben vorbei. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch.
Unsere Termine für Juni 2017
Mi.  07.06.2017 19:30 Uhr Chorprobe in der Senio-
rentagesstätte Tarp

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher!  Gern können Sie auch den ehrenamtlichen Fahrdienst zu den Gottesdiensten 
in Anspruch nehmen. Rufen Sie bitte einfach an unter Telefon 04638-441
So. 4. Juni 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pastorin Löwenstrom, vor der Kirche mit Unterstützung  
   durch den Posaunenchor Tarp.
So. 11. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Löwenstrom.
So. 18. Juni 10:00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pastorin Löwenstrom.
So. 25. Juni 10:00 Uhr Festgottesdienst zum 50-jährigen Jubiläum der Kirchengemeinde Tarp, im  
   Anschluss Kirchenkaffee.
So. 2. Juli 10:00 Uhr Regionaler Waldgottesdienst im Jerrishoer „Dachsbau“

Mi.  14.06.2017 19:30 Uhr Chorprobe im Gemein-
dehaus Sörup 
Mi.  21.06.2017 19:30 Uhr Chorprobe in der Senio-
rentagesstätte Tarp
Mi.  28.06.2017 19:30 Uhr Chorprobe im Gemein-
dehaus Sörup
Mi.  05.07.2017 19:30 Uhr Chorprobe in der Senio-
rentagesstätte Tarp

Liebe Grüße, Neithardt Hoffmann
Kinderchor in Tarp
https://kirchenmusik-tarp.de/kinderchor
Zur Kinderchorprobe sind alle Kinder bis 12 Jah-
re herzlich willkommen. Der Kinderchor trifft sich 
— außer in den Schulferien — immer montags in 
der ev. Versöhnungskirche von 16:00 bis 17:00 Uhr. 
Nähere Infos: Tel. 04638 441.
Posaunenchor in Tarp
PROBEN: Freitags 18:30 Uhr in der Seniorentages-
stätte, im Wiesengrund 1 in Tarp. Chorleiter & An-
sprechpartner: Martin Seemann.
KONTAKT: Telefon 04638 441, https://kirchenmu-
sik tarp.de/pc
ANFÄNGER: Interessiert — aber kein Instrument? 
Bitte trotzdem melden oder einfach vorbeischauen. 
Auch Anfänger sind stets willkommen!
AUFTRITTE: Neben den wöchentlichen Proben 
begleiten wir Gottesdienste in Tarp und der Stern-
region, insbesondere außerhalb der Kirchengebäu-
de. Besondere Highlights bieten Treffen mit ande-
ren Bläsern aus der Region wie etwa Weihnachten 
auf dem Südermarkt. Auch bei Großevents sind wir 
vertreten, wie auf der Landesgartenschau, den Kir-
chentagen und dem Bundesposaunentag.
MUSIK: Wir spielen altbekannte Choräle, kon-
zertante und kantorale Musik von alten und neuen 
Meistern (J. S. Bach, T. Fünfgeld u. A.) Wir planen 
dieses Spektrum zukünftig noch zu erweitern. 
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, 
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro: Montag + Freitag von 
9.00-12.00 Uhr · Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

chor Tarp (auch für junge Leute), immer in den un-
geraden Wochen.
Do. 09:30 Uhr - 10:30 Uhr und 16:30 Uhr - 17:30 
Uhr „Fit bis ins hohe Alter – in fröhlicher Runde“ 
Ausgleichsgymnastik mit Frau Feil vom DRK Orts-
verband Tarp.
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr Migrationsberatung zu allen 
Bereichen die Flüchtlinge und Migranten betreffen. 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat.
Fr. 11:30 Uhr Essen in Gemeinschaft „Im Wiesen-
grund“ Tarp.
Fr. 18:30 Uhr Chorprobe des Posaunenchor Tarp 
(auch für junge Leute)

Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von Mul-
tiple Sklerose Betroffenen 
in Flensburg und Umgebung  e.V. 
Eine  Gruppe  des Vereins trifft sich jeden 2. Mon-
tag im Monat in der ev. Seniorenanlage, Im Wiesen-
grund, in Tarp. Nächstes Treffen Montag, 12. Ju-
ni, 14.30 Uhr. Bei fröhlicher Kaffee- und Plauder-
runde kann der beschwerliche Alltag mal vergessen 
werden. Auch Gesellschaftsspiele wie Rummikub, 
Skat oder „Mensch Ärgere Dich Nicht“  lassen den 
Nachmittag schnell vergehen. Wer zu unserer Grup-
pe dazu stoßen möchte, ist herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Frau Monika Schaal (Tel. 
04638/7655)

Regelmäßige Angebote  in der ev. Senioren-
tagesstätte
Di. 09:30 – 10:30 Uhr Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren mit Frau Brigitte Kraußhaar. 
Schauen Sie doch vorbei!
Di. 14:30 Uhr Unterhaltungsnachmittag (an jedem 
dritten Dienstag im Monat lädt die Diakoniestation, 
Holm 5, Tarp zu einem Kaffeenachmittag ein).
Mi. 12:00 Uhr Essen in Gemeinschaft „Im Wiesen-
grund“ Tarp.
Mi. 13:15 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining in 
fröhlicher Runde mit Herrn Klaus Günther, immer 
in den geraden Wochen.
Mi. 19:30 Uhr – 21:00 Uhr Chorprobe des Kirchen-

Gottesdienste
Sonntag 04. Juni 11 Uhr Oeversee
Pfingstgottesdienst mit Taufen im Wald
 Pastorin Joos
Sonntag 11. Juni 10 Uhr Jarplund
Gottesdienst mit Taufe  Pastorin Joos
Samstag 24. Juni 10 Uhr Oeversee
Kindergottesdienst im Gemeindehaus
 Pastorin Joos
Sonntag 25. Juni 19 Uhr Oeversee
Musikalische Abendandacht  Pastorin Joos
Gemischter Chor Oeversee
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion.
Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
Leitung Anke Gellert
Am 19. und 26. Juni um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Oeversee.
Der Mittagstisch
Am 7., 21. und 28. Juni um 12 Uhr im Gemeinde-
haus Oeversee.
Sträkelcafé
Jeden Dienstag von 13.30 bis 15.30 Uhr im Ge-
meindehaus Oeversee.
Spieleabend
Am Donnerstag, d. 22. Juni um 19 Uhr im Gemein-
dehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Am Donnerstag, d. 15. Juni um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemein-
denachmittagen
um 15 Uhr im Gemeindehaus Oeversee
7. Juni Fahrt ins Blaue

Zu einer Fahrt ins Blaue machen wir uns wieder 
auf den Weg: Diesmal ist unser Ziel der „Rote Hau-
barg“ auf der Halbinsel Eiderstedt. Dort werden wir 
in diesem historischen Bauernhof aus dem 17. Jhd.  
Kaffee trinken und im Anschluss auch das dort be-
findliche kleine Museum besuchen, wo wir an einer 
Führung teilnehmen. Im Anschluss besuchen wir 
wieder eine Kirche. Wir freuen uns über viele Mit-
fahrer. Der Bus fährt um 13.45 Uhr in Jarplund an 
der Kirche (Am Sportplatz) los, hält in Oeversee ab 
13.55 Uhr bei den Bushaltestellen am Marktplatz, 
an der Schule und bei TopKauf. Bitte im Kirchenbü-
ro anmelden bis zum 3. Juni und Bescheid geben, ob 
Kuchen oder Käsebrot gewünscht wird. 
Kostenbeitrag: 15 €.

Pfingstgottesdienst mit Taufen
4. Juni um 11 Uhr, Fröruper Berge
Gott, auf deinen Geist hoffen wir.
Wenn die Blumen blühen, 
wenn wir eingebunden sind in gute Gemeinschaft, 

wenn die Arbeit leicht von der Hand geht,
wenn genug Zeit bleibt zum Aufatmen.
Sende deinen Geist und berühre uns.
Wenn eine neue Knospe aufkeimt,
wenn wir spüren, wie du uns berührst,
wenn wir Engagement wagen,
wenn Vergebung unser Leben neu macht.
Sende deinen Geist und stärke uns.
Wenn Menschen feststecken wie zwischen Dornen,
wenn Sorgen niederdrücken,
wenn Konflikte den Alltag aufreiben,
wenn Vorurteile das Zusammenleben belasten.
Sende deinen Geist und befreie.
Wir feiern unseren Pfingstgottesdienst auf der klei-
nen Lichtung in den Fröruper Bergen und taufen. 
Musikalisch begleitet werden wir wieder durch das 
Blasorchester Uggelharde. 
Und so finden Sie uns: Von der Kreuzung an der B 
76 der Straße Frörupsand in Richtung Fröruper Ber-
ge folgen. Von dort ist der Gottesdienst ausgeschil-
dert. Bei Regen ziehen wir in die Kirche um!
Abendandacht und Sommerkonzert 
mit dem Gemischten Chor Oeversee
Ein Fest soll es anlässlich des 110-jährigen Beste-
hens des Gemischten Chores Oeversee in diesem 
Jahr nicht geben. Aber ein Benefizkonzert während 
der Abendandacht am
Sonntag, 16. Juli um 19 Uhr in der D. Bonhoeffer 
Kirche in Jarplund.
Mit dabei wird die Flötengruppe der Baptistenge-
meinde Flensburg sowie der Männerchor der Stadt-
werke Flensburg sein. Im Anschluss gibt es Brezel 
und Getränke. Die gesammelten Geldspenden wer-
den dem Elisabethheim Havetoft gespendet. Hier 
wird in Not geratenen Kindern und Jugendlichen 
schnell und unbürokratisch geholfen.
Sollten Sie nur den Chor mit seinen neu eingeüb-
ten Liedern hören wollen, dann sind Sie herzlich zur 
Abendandacht am Sonntag, 25. Juni um 19 Uhr in 
die St.Georg-Kirche in Oeversee eingeladen. Wir 
freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher.

Meike Claus, Gemischter Chor Oeversee
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr 
und Mittwoch + Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr. Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@

web.de · Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545 · Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + 
Mobil: 0163-7643785

Liebe Kirchenmitglieder aus Keelbek und alle Interessierte. 
Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
04.06. Eggebek 11.00 Uhr Hauptstr. 52 a/ Im Pastoratsgarten: Gottesdienst und Taufen am  
    Pfingstsonntag mit Pn. Schildt
05.06. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag mit P. Fritsche
11.06. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit  P. Fritsche
11.06. Kleinjörl 11.00 Uhr Taufgottesdienst
18.06. Bollingstedt 10.00 Uhr Gottesdienst am Mühlenteich und Taufen mit Pn. Schildt
18.06. Eggebek 11.00 Uhr Turnhalle „Tage der Begegnung“: Gottesdienst mit Pn. Schildt
25.06. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pn. Schildt
25.06. Eggebek 11.00 Uhr Kindergottesdienst mit Pastorin Schildt und Team
02.07. Jerrishoe 10.00 Uhr Süderholzweg „Am Dachsbau“: Waldgottesdienst mit P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Neue Öffnungszeiten im Kirchenbüro 
ab 1. Juni:
Dienstag von 14.30 – 16.30 Uhr;
Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr;
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr;
Freitag künftig geschlossen!
AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möchten: 
Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in Egge-
bek, an Pastorin Schildt in Eggebek oder an Pastor 
Fritsche in Kleinjörl.
TAUFEN 
Diana Kirsten aus Bollingstedt
Die nächsten TAUFTERMINE:
02.07. Taufe im Waldgottesdienst in Jerrishoe
09.07. Taufgottesdienst in der Kirche Eggebek

20.08. Taufe an der Treene in Hünning
TRAUUNGEN
Dennis Siem und Gyde, geb. Andresen aus 
Langstedt
BESTATTUNGEN
Elli Banck, geb. Petersen aus Tarp (Bollingstedt), 
91 J.
Friedrich Brech aus Nortorf (Süderhackstedt), 91 J.
Elli Burke, geb. Groth aus Jerrishoe, 92 J.
Regina Clausen aus Bollingstedt, 64 J.
Ingrid Harmsen, geb. Ketelsen aus Janneby, 67 J.
Heinrich Kock aus Eggebek, 80 J.
Hans-Peter Matzen aus Langstedt, 79 J.
Reinhard Schultz aus Eggebek, 81 J.
KINDER UND JUGEND
Der Kinderkreis für Kinder ab dem Krabbelalter 
und im Kindergartenalter trifft sich am Montagvor-
mittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus in 

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit anschließendem 
Treffen in der Klause zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in der 
Tourist-information aus.

Erstkommunion
Am Samstag den 29.04.2017 führte Pfarrer Stefan Krinke  in der katholischen 
Kirche St. Martin fünf Kinder zur Erstkommunion. 
Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst vom Shantychor „De Treeneschip-
per“.
Die Personen auf dem Foto von links nach rechts: Martin Laskowski, Phil Men-
ke, Lasse Hansen, Valentina u. Ksenia Petri mit Pfarrer Stefan Krinke.

Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten findet am 
Montag, dem 19. Juni, um 10.15 Uhr im Gemeinde-
haus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche, statt. 
MITTEILUNGEN
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - DEN 
WEG FORTSETZEN - Meditation im Altarraum 
der Kirche in Eggebek. Offen für alle Interessier-
ten. Offene Gruppe, keine Voranmeldung. Termin 
Donnerstag: 08.06./ Leitung: Hannelore Nicolaisen-
Wohlert, Diakonin. Ort: Kirche in Eggebek - Zeit: 
18.30 - ca. 20 Uhr – kostenlos.

LASST UNS MITEINANDER SINGEN
immer am Montag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Eggebek, Hauptstraße 52. Gemeinsam singen 
macht Spaß! Mit Gitarren begleitet moderne christ-
liche Lieder kennenlernen. Informationen bei Su-
sanne Schildt, 04609-1545 oder einfach mal vorbei 
kommen.
Der Haushaltsplan 2017 der Kirchen-
gemeinde Eggebek-Jörl
liegt vom 7.06. – 4.07.2017, gem. § 16, Abs. 4 HhFg 
zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder, zu den üb-
lichen Öffnungszeiten im Kirchenbüro aus.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Liebe Senioren, am 14. Juni möchten wir mit Ih-
nen eine Fahrt „ins Blaue“ machen. Haben Sie Lust 
und Zeit? Zuerst fahren wir zum Kaffeetrinken nach 
Norstedt in Jonny’s Cafe. Es erwartet uns dort ein 
buntes Programm. Außerdem besuchen wir die Kir-
che in Drelsdorf. Die Kosten pro Person betragen 
20,00 €. Wir wünschen Ihnen bis dahin alles Gute 
und vergessen Sie bitte nicht sich anzumelden. 
Liebe Grüße Traute Bliesemann.
Wer teilnehmen möchte, melde sich bitte bis 
Montag, dem 8. Juni, entweder im Kirchenbüro 
Tel.04609-312 oder bei U. Bliesemann 04602-96 
71 518 an.

Gottesdienste
Sonntag 4. juni Pinsedag: Vanderup kl. 10.00
Fælles dansk-tysk gudstjeneste (gemeinsam mit der deutschen Kirchengemein-
de)
Udendørs, hvis vejret tillader det. (Evtl. draussen)
Mandag 5. juni 2. Pinsedag: Tarp kl. 10.00, Harkielweg 2
Søndag d. 11. juni Trinitatis søndag: Jaruplund kl. 10.00, Jarplunder Weg 14
Årsmødegudstjeneste med F.D.F. (Musikgottesdienst)
Søndag d. 18. juni: Tarp 14.00 Finn Rønnow  Harkielweg 2
Søndag d. 25. juni: Jaruplund 14.00  Finn Rønnow  Jarplunder Weg 14

Dänische Kirchengemeinden zu Jarplund, 
Wanderup und Tarp
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WOCHENENDDIENST DER GEMEINDESCHWESTERN JUNI
 3.6.-5.6. Sr. Franziska Flechsig, Sr. Anna Julia Rex und Sr. Claudia  Asmussen 
 10./11.6. Sr. Steffi Bartscht und Sr. Anke Gall 
 17./18.6.  Sr. Anna Julia Rex und Sr. Anke Gall
 24./25.6.  Sr. Anne Behrens und Sr. Franziska Flechsig

Die Schwestern sind zu erreichen über die DIAKONIESTATION im Amt Oeversee 
Tel.: 04638-21 02 25. In Notfällen über die Handy-Nr. 0172-4545285
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

 Diakonie-Sozialstation 
 im Amt Oeversee GmbH

Der Kaffeenachmittag in der Diakoniestation findet am 21. Juni 2017 um 14.30 Uhr statt.

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft   04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee   04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp 0170 2136497

HEBAMMEN

Ärztlicher
Notdienst

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   
Tel. 04638-80099

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen: Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und 
Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter an-
derem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Ge-
sundheits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de 
(montags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  
046 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.
de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wö-
chentliche Beratungsangebote für Menschen, die direkt oder 
indirekt von Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, Me-
dikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist 
kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 
18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
im Kulturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder www.sucht-
hilfezentrum-sl.de.

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Pflegeberatung
An jedem 3. Donnerstag im Monat findet in den 
Räumen des Amtes Oeversee, Tornschauer Str. 
3-7, eine Beratung über ambulante oder statio-
näre Möglichkeiten der Pflege statt. Nutzen Sie 
das kostenlose Angebot, sich zu informieren.



36
www.vrbank-fl-sl.de/ichbinmitglied
Werde auch du Mitglied einer starken Gemeinschaft:
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und DU?

IP

Floriane, 16 Jahre
aus Wanderup

Frag Floriane, was es
bedeutet, Mitglied bei
der VR Bank zu sein!
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